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26 . Jahrgang .

Kintadung zum Abonnement der
„Badischen Presse“

für die Monate

Äer , MtNlber nl Iezemder
In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die täg¬

lich zweimal erscheinende

„ Wcldische Presse " -HDS
mit ihrer Auflage von 33200 Exemplaren

vre geöhte Uervireitrrng .
Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Badische Presse"

in der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an
Scbnelligücit, Sorgfalt « Reicbbaitiglieit der Berichterstattung
über alle Geschehnisse der Residenz , des badischeu Landes, des
weiteren deutschen Reiches und des Auslandes zu wetteifern.
Der Tcpeschcndicnst , der schon früher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertras , ist durch Abschluß mit
mehreren großen Telegraphenbureaus und Prioatkor »
respondenten dermaßen erweitert worden, daß die
„Badische Presse " unter den Blättern im Lande in
der Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der Drahtnach¬
richten in erster Reihe steht. Zahlreiche Bericht -
erstatter in allen Gegenden des Badischeu Landes ,
sowie ständige Berichterstatter in Berlin , in London und
Paris sind durch regelmäßige Artikel und Mittelungen aller
Art in der »Bad . Presse" vertreten . Ein besortderer m i l i -
tärischer Mitarbeiter behandelt die militärischen und
militärpolitische« Frage « in sachverständigen Ausführungen .
Auch werden aktuelle Vorgänge zuglerch durch Illustra¬
tionen dem Leserkreise näher gebracht.

Die „Badische Presse " ist ein durchaus selb¬
ständiges und völlig « » abhängiges Blatt von
erprobter nationaler Gesinnung .

In volkstümlicher Darstellung und in .vo 1-
ler Achtung jedes Standes und jeder Konfes¬
sion finden die Leser der „Badischen Presse" alle politische «
und anderen Angelegenheiten des Tages behandelt . Auch
in Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltende « Lesestoffes
bietet die „Badische Presse" eine reiche Fülle .

Eine Reihe neuer Abschlüsse aus allen Gebieten des
Wissens setzt uns in den Stand , unseren Lesern für das kom¬
mende Quartal eine Fülle fesselnder Abhandlungen in Aus¬
sicht stellen zu können, abgesehen von dem Erwerb eines
neuen spannenden Romans , mit dessen Veröffentlichung wir
schon in der nächsten Zeit zu beginnen gedenken.

Was dann den weiteren Inhalt der „Badischen Presse"
anbelrifst , so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der K u n st und W i j-
senschast , dem gesamten Vereinsleben der Residenz
wie im ganzen Lande Baden , dessen Chronik ein bevor¬
zugter Teil der „Badischen Presse" ist, aus die Personal -Nach¬
richten aus der gesamten Badischen Beamtenschaft, die sie um¬
gehend und auf das Vollständigste bekannt gibt , auf die Spalte
Handel und Verkehr und die damil zusammenhängende Veröffent¬
lichung der telegraphisch eintressenden Hauvtkurse der Frank¬
furter Börse vom selben Tage, der wöchentlichen Borseo-Berichie
und monatlich mehrere Male erscheinenden Verlosungs -
liste «. Eine besondere Pflege wird auch dem Briefkasten
gewidmet, der sich durch seine sachkundigen Antworten viel
Freunde erwarb . Ebenso wird das gesamte Sportwesen ,
seiner Bedeutung entsprechend , in Artikeln und schnellen Einzel¬
meldungen behandelt .

Als bevorzugtes Organ der badischen Zeitungsleser erfreut
sich die „Badische Presse" mit ihrer

Auflage von 33 000 Exemplaren
üer größten Verbreitung im ganzen Lande Baden .

dem wöchentlich zweimal beigegebenen

af “ ilnterbaltungsblaM ~%m
wird der reiche Inhalt an anziehenden Erzählungen ,
Schilderungen aller Art , Humoristisches , Rätsel -
ecke rc ., wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut , weiter
gefördert und mit zahlreichen Illustrationen versehen .
Wir laden bei Beginn des neuen Quartals deshalb aufs neue
zum Abonnement auf die „Badische Presse " ein.
Zusammen mit dem „ Unterhaltungsblatt " , sowie

mit der " Allgemeiner Anzeiger für
Gratis - Beilage ** * Landwirtschaft, Garten - ,
Obst - und Weinbau , kostet die „Bad . Presse " pro Quartal
durch die Postanstalten bezogen und am Postschalter abgeholt
1 Mark 80 Pfennig , bei täglich 2maliger Zustellung frei
ins Haus 2 Mk. 52 Pfg . — Die „Badische Presse" kann auch für
jeden einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostet
dann 60 Pfg ., bezw. bei freier Zustellung ins Haus 84 Pfg .
monatlich

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab-
gchoit auf 65 monatlich; durch Träger täglich zweimal frei
in's Haus gebracht auf vierteljährlich 2 M 20 F .

Jeder neue Besteller erhält auf Wunsch nach Ein¬
sendung der Qusttung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko -
Zuseirdung gratis : 1 Roman und einen schönen „Wavd -
k a l e u d e r ". Den Fahrplan der Großh . Bäd . Staats¬
eifenbahn erhält jeder Abonnent am 1. Oktober und 1 . Ma :
gratis beigelegt.

HE " Leser und Freunde der „Badischen Presse "

bitten wir, auch ferner unser Blatt mst bemerkenswerten Nach¬
richten zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die
„Badische Presse " aufmerksam zu machen.

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend erfolgt
das Auslragen durch eigeneBoten der Expedition ,
die jederzett Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition ,
Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpeditionen ; aus¬
wärts werden Bestellungen auf die »Badische Presse" durch alle
Postanstalteu und Postboten, sowie an Plätzen, wo wir eigene
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen.

Die Expedition der „ZZad. Messe".

MHk" Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seite », inkl. Unterhaltungsblatt Nr . 75 .

Das Unterhaltungsb latt enthält :
Zu den Jubiläumsfestlichkeiten in Mexiko . — Die Eoldinsel . Roman
von Clark Russell . — Josef Kainz in seinen Glanzrollen . —

Ballonfahrt . — Allerlei . — Fürst Radolins Abschiedsrede . — Humori¬
stisches. — Der neue sächsische Finanzminister . — Rätselecke.

Der neue Unterstaatsfekrelar im Reichs¬
kolonialamt .

■= Berlin , 16. Sept . Der Kaiser ernannte den Bürger¬
meister von Metz , Geh. Regierungsrat Dr . jur . Paul Boeh -
mer , zum Unter st aatsselretär im Reichskolo¬
nial a m t.

Eeheimrat Dr . Boehmer 's Ernennung zum Unterstaatssekretär der
Kolonien wirkt mit der vollen Kraft der Ueberraschung , da niemand
in der weiteren Oeffentlichkeit auf diesen Namen verfallen war . Boeh -
mer war erst vor zwei Jahren aus dem reichsländischen Ministerium ,
in welchem ihm die Bearbeitung von Angelegenheiten der Kunst und
Wissenschaft, der Medizinalverwaltung , des Eewerbewesens , oer Jagd¬
gesetzgebung, des Bergwesens und der Weingesetzgebung zufiel , aus -
gefchieden, um den Metzer Bürgermeisterposten zu übernehmen . Er
ist 1864 als Cohn eines rheinischen Richters geboren und wirkte seit
1892 in Elsaß -Lothringen . Was für seine nunmehr erfolgte Berufung
ins Kolonialamt bestimmend war , ist nach der „Straßb . Post "

, welche
sonst über Eeheimrat Boehmer informiert scheint, nicht ohne weiteres
zu sagen . Jedenfalls wird sie in den Berliner politischen und dem
Kolonialamt nahestehenden Kreisen große Ueberraschung hervorrmen ,
da niemand an die Einschiebung eines Nichtfachmannes gedacht hatte ,
und Dr . Boehmer den meisten Berliner Regierungsstellen kaum dem
Namen nach bekannt ist. Persönlich hat Dr . Boehmer , soviel der Ber¬
liner Berichterstatter des Blattes weiß , in Berlin allerdings recht aus¬
gedehnte Beziehungen und zwar nicht nur in den ihm durch feine Ge¬
mahlin , die Tochter des ehemaligen Leiters der Diskontobank , Eene -

Ier stille %>ee.
Roman von H. Courths - Mahler .

( 47. Fortieyung . , -" " »o-«
Rochus stürmte davon, aber ehe er das Zimmer verlassen

hatte , trat Ruth ein. Sie sah voll und ernst in sein Gesicht ,
und unter diesem klaren Blick errötete er wie ein Schul¬
junge , der Böses getan .

„Ruth — ich suchte Dich hier — ein Zufall ließ mich
diese Briefe finden.

"
Sie sah nach dem Schreibtisch und errötete , faßte sich

aber sofort. Es war ja so einerlei jetzt , ob er das wußte
j oder nicht .
| „Ruth — Du hast diese Bücher geschrieben ? " fragte er

gepreßt. —
„Za - ich.

"

„Und warum hast Du mir das nie gesagt? Ruth —
ich stehe beschämt vor Dir — ich bin wie ein Tor neben
Dir hergegangen.

"
Sie hob die Hand. Eine stille Klarheit war in ihrem

Wesen, und ihre Augen ruhten zum ersten Male lang und
fest auf seinem Gesicht.

„Laß das — Hans Rochus . Du konntest das natürlich
nicht wissen . Verzeih, wenn ich es Dir verheimlichte . Ich
glaubte nicht , daß es Interesse für Dich hätte . Uebrigens ist
es mir lieb. Dich hier zu finden . Ich habe Wichtiges mit
Dir zu besprechen. Hast Du Zeit für mich ?"

Ihre Art berührte ihn seltsam. Er war wie gelähmt .
„Verfüge ganz über mich .

"

„Laß uns niedersetzen — ich habe Dir viel zu sagen .
"

Sie setzten sich einander gegenüber , ein kleines Tischchen
mit kostbarer , eingelegter Platte zwischen sich . Er >ah sie
erwartungsvoll an.

Ruth nahm koaleich d" s Wort .

ralkonfuls Rossel , nahestehenden Bank- und Jndustriekreisen . Er ist
wiederholt in Berlin gewesen , um im Interesse seiner Metzer Ge¬
meinde zu wirken , so unter anderem vor wenigen Monaten , als das
Reichsbesteuerungsgesetz im Reichstag zur Beratung stand.

Daß Herr Dr . Boehmer für koloniale Angelegenheiten besondere
Teilnahme besaß, war bisher allerdings nicht bekannt geworden . Aus

welchen Gründen seine Berufung erfolgt ist, läßt sich im Augenblick
noch nicht sicher feststellen, jedenfalls werden aber feine Beziehungen
zu den für die koloniale Entwicklung so wichtigen Industrie - und
Handelskreisen mitgesprochen haben . Man kann darin unter Amständen
eine Gewähr erblicken, daß man sich von dem guten Grundgedanken
der Dernburgschen Politik doch nicht zu weit entfernen will . Ander¬
seits dürften aber auch die trefflichen Eigenschaften , die Dr . Boehmer
als Regierungsbeamter in Elfaß - Lothringen und als Bürgermeister
von Metz entwickelt hat , feine umfassende Berwaltungskenntnis , die
Sicherheit und Gewandtheit seines Auftretens und feine große red¬
nerische Begabung , die auch den Kaiser wiederholt aus ihn aufmerk¬
sam gemacht hat , dazu beigetragen haben , daß man gerade ihn auf den
Posten des llnterstaatsfekretärs berief . Der Staatssekretär v . Linde -
quist , dessen Vertreter in allen Angelegenheiten des Kolonialamtes
er wird , ist für die Vertretung seine» Amtes im Reichstage wenig
geeignet . Sein Auftreten hat bereits immer etwas Schüchternes allzu
Nachgiebiges gehabt , was vielleicht mehr in der Form , als in der
Sache lag , aber doch zu Besorgnissen für seine Tätigkeit als Staats¬
sekretär Anlaß gab . Da wird ihm nun Dr . Boehmer ein geeigneter
Sekundant sein , der im parlamentarischen Redekampsc seinen Mann
stellen wird , sobald er sich in sein Amt eingearbeitet haben wird .
Unter dem Staatssekretär Dernburg trat der llnterstaatssekretär
größtenteils zurück. Denn Dernburg machte alles selbst. Seine ge¬
radezu geniale Ungeniertheit , mit dem Reichstag zu verkehren , be¬
durfte keiner Unterstützung, und auch im inneren Dienst des Amtes
trat sein persönliches Eingreifen überall in Erscheinung , nicht immer
zur Freude feiner Untergebenen . In diesem Stil wird Herr v . Linde -
guist nicht weiter arbeiten können. Dazu fehlen ihm die persönlichen
Eigenschaften Dernburgs . Infolge dessen dürfte unter ihm der Unter¬
staatssekretär an Bedeutung und Einfluß wieder ganz erheblich ge¬
winnen , was auch den Wünschen des Dr . Boehmer entsprechen dürfte ,
der schwerlich Neigung haben wird , sich nur für die zusammenfassende
Kleinarbeit des Kolonialamtes verwenden zu lassen .

Die angebliche Spionage in Portsmouth .
— London » 16 . Sept . Die weitere Vernehmung des Leutnants

Helm vom Naffauifchen Pionier -Bataillon Nr . 21 vor dem Polizei -
gericht in Fareham wegen angeblicher Spionage in den Werken von
Portsmouth hat ein bedeutend klareres Bild der Lage entrollt . Die
Staatsbehörde nimmt in der Anklage nunmehr den Standpunkt ein ,
Herr Helm habe auf eigene Faust in unerlaubter Weife in den Be¬
sitz von Geheiminformationen über die Portsmouther Werke zu ge¬
langen versucht, um sich später dienstlich hervorzutun und sich Vor¬
teile zuzuwenden . Das beigebrachte Beweismaterial indessen scheint
einstweilen viel eher den Gedanken an übergroße Harmlosigkeit des
jungen beurlaubten Offiziers nahezulegen . Bemerkenswert ist, daß
oer Verteidiger des Angeklagten derselbe Herr Humphreys ist , der
im Prozeß Erippen die Staatsbehörde vertritt , ein Zusammentreffen ,
das in England in Ermangelung einer ständigen Staatsanwaltschaft
nicht ganz selten ist .

Die Hauptperson für das Verständnis der ganzen Angelegenheit
war die Zeugin der Anklage , Fräulein Wodehoufe , eine englische
Gouvernante , die ein Kamerad des Leutnants Helm in Berlin
kennen gelernt hatte . Helm , der sich in einer Londoner Pension unter
hochbetagten Tanten langweilte , schrieb an die Londoner Adresse

„Bist Du mit der Nachlatzordnung fertig ?" fragte sie,
gleichsam als Einleitung . Hans Rochus wurde es schwer ,
ihr ruhig gegenüberzusitzen . Tausend Fragen hätte er an
sie richten mögen . Aber ihr Benehmen, das ihm so seltsam
fremd und verändert schien , bannte ihn . Nicht einmal nach
ihren schlanken weißen Händen faßte er , obwohl sie dicht
vor ihm lagen und seine Augen wie magnetisch auf sich
zogen.

Er war noch fassungslos über die Entdeckung , die er ge¬
macht hatte , und nut mit Mühe zwang er sich zur Ruhe . E :
wollte hören , was sie ihm zu sagen hatte . Vielleicht gab
sie ihm freiwillig Aufschluß über alles , was er zu wissen ver¬
langte . So antwortete er mit verhaltener Erregung :

„Ja . Zm gröbsten ist alles geordnet. Deines Vaters
letztwillige Bestimmungen waren so klar und ausführlich , daß
mir nicht viel zu tun übrig blieb. Hendrich führt das Ge¬
schäft Deines Vaters fort . Der größte Teil Deines Vermö¬
gens ist in durchaus sicheren Papieren und Unternehmungen
festgelegt. Du bist eine sehr reiche Erbin , Ruth .

"
Sie strich mit der Hand über die Tischplatte.
„Ich danke Dir . daß Du mir all das abgenommen . - -

Haft Du auch meines Vaters Schreibtisch durchgesehen?"

„Gewiß, da Du es wünschtest, habe ich 's getan . Er
hielt außer geschäftlichen Dingen nichts von Wichtigkeit .

"

„So hast Du auch nichts gesunden , was Dir Aufschluß
darüber gab . warum ich Deine Frau geworden bin ?"

Er fuhr auf und sah forschend, mit brennendem Blick in
ihre großen , dunklen Augen hinein , die heute einen so ganz
andern Ausdruck hatten . Eie waren schön in Schnitt und
Farbe , und nun sie nicht mehr so verschleiert blickten , strahlten
sie einen warmen , sanften Glanz aus .

„Nein , ich habe nichts gefunden, Ruth . Aber da Du
selbst das Thema berührst — diese Frage hat mich oft be¬
unruhigt und in letzter Zeit nicht losgelassen. Alle meine
Vermutunaen nach dieser Seite hin sind mit der Zeit hin -
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dieser jungen Dame , um abends angenehmern Verkehr zu finden .
Die Antwort kam aus der nächsten Nachbarschaft von Portsmouth ,
wo Fräulein Wodehouse mittlerweile eine Stelle bei einem Arzt ge¬
funden hatte , und enthielt die Aufforderung , am Ende der Woche
auf einige Tage dorthin , nach Fratton , hinauszukommen . Die junge
Dame mietete dort auch für den Leutnant Helm ein Zimmer , und
dieser machte am Tage lange Ausflüge in und um Portsmouth und
zeigte auf Befragen Fräulein Wodehouse ganz arglos die Notizen
und Skizzen, die er als wißbegieriger junger Ingenieur -Offizier sich
im Laufe des langen Tages gemacht hatte . Fräulein Wodehouse
kannte aber auch englische Offiziere vom Heere wie von der Flotte ,
und ob fie nun von der Spionitis befallen war oder den harmlosen
Pionier nicht sympathisch fand oder Hintergedanken an die beiden in
Borkum verhafteten Engländer hatte , von denen nach hier umlaufen¬
den Gerüchten einer ein englischer Marine -Offizier sein soll , jeden¬
falls ging sie zu einem ihr nicht bekannten Marineartillerie -Offizier
und zeigte den Leutnant Helm an , dem dann anscheinend eine Falle
gelegt wurde , in die er ahnungslos hineinfiel ; er wurde beim
Skizzieren eines ehrwürdigen , längst veralteten Werkes beobachtet
und abgefaßt .

Bei kritischer Beleuchtung aller bisher bekannten Einzelheiten
gewinnt nach der Darstellung der „Köln . Ztg .

" der unbefangene
Beobachter den sehr bestimmten Eindruck, daß man es hier mit einem
jungen , strebsamen Offizier zu tun hat , der während seines Urlaubs
lange unbeschäftigte Stunden benutzt hat , um Material für einen
Wintervortrag zu sammeln und nun wegen übergroßer Arglosigkeit
leicht das Opfer der Verhältnisse werden könnte.

Tages -R«ndfcha«.
Deutsches Reich.

— Witzenhausen, 16. Sept . Die Deutsche Kolonialschule in
Witzenhausen hat mit Anfang dieses Monats ihr diesjähriges Som¬
mersemester beendet. Zur Entlassung kamen neun Kolonialschüler
mit dem Diplomzeugnis , die in Stellungen des kolonialwirtschaft¬
lichen Berufs übergehen, und zwar nach Südwest -, Ostafrika und Togo.

Deutsch - mexikanische Freundschaftsbezeugungen .
— Berlin , 16. Sept . Die „Norddeutsche Allg . Zeitung " meldet :

Der Kaiser richtete an den Präsidenten von Mexico ein Telegramm ,
in dem er ihm und der mexikanischen Nation zur Jahrhundertfeier
der Unabhängigkeit des Freistaates seine und des deutschen Volkes
wärmste Glückwünsche ausdrückt. Das im Namen des Kaisers aufge¬
stellte Denkmal Alexander von Humboldts möge stets ein Wahrzeichen
der Freundschaft und der gegenseitigen Hochachtung zwischen Deutsch¬
land und Mexico sein . Zum Zeichen seiner persönlichen Wertschätzung
für den Präsidenten Diaz verlieh der Kaiser dem Präsidenten die
Kette zum Großkreuz des Roten Adlerordens . Auch zu dem achtzigsten
Geburtstage des Präsidenten am IS. September hat der Kaiser den
General Porsirio Diaz telegraphisch beglückwünscht .

Der Präsident richtete an den Kaiser ein Telegramm , in dem er
ihm im Namen des mexikanischen Volkes, der Regierung und zugleich
in seinem eigenen Namen für die lleberweisung der Humboldt -Statue
den lebhaftesten Dank a^stattet und hervorhebt , daß die Statue mit
großer Feierlichkeit auf einem der schönsten Plätze der Hauptstadt
Mexikos aufgestellt worden sei.

Ehrengabe « an Veteranen .
A Dillenburg , 16. Sept . Die Stadtverordneten haben beschlossen,

allen Kriegsveteranen mit einem Einkommen bis zu 906 Mark Ee-
meindesteuerfreiheit und eine lebenslängliche jährliche Ehrengabe von
30 Mark zu gewähren .

0 Homburg v. d . Höhe, 15. Sept . Die Stadtverordnetenversamm¬
lung beschloß, allen Kriegsveteranen , die unter 1506 Mark Einkommen
haben, eine Ehrengabe von je 40 Mark zu gewähren .

Hanau , 16 . Sept . Die Höchster Farbwerk « haben jedem in Höchst
wohnenden ehemaligen Krieger , einerlei ob er bei ihnen beschäftigt ist
oder nicht , eine Ehrengabe von 100 Mark und die gleiche Ehrengabe
an die auswärts wohnenden, in den Farbwerken beschäftigten Kriegs¬
teilnehmer gestiftet.

VerboteneBeteranenfahrtnachFrankreich .
hd Stuttgart , 16. Sept . Die Veteranenfahrt nach Cham-

pigny zur Einweihung des dort errichteten württembergifchen
Denkmals ist von der französischen Regierung verboten worden.
Die diplomatischen Verhandlungen haben ergeben, daß die Ein¬
weihungsfeier in der geplanten Ausdehnung — es sollten einige
hundert württembergische Veteranen von 1870/71 an der Feier
teilnehmen , nicht stattfinden kann. Es wird an der Einwei¬
hungsfeier nunmehr eine Deputation von 25 Veteranen teil¬
nehmen. Für die Fahrt selbst hatten sich über 300 Veteranen
gemeldet.
Versammlung des Deutschen Vereins für öffentliche

Gesundheitspflege .
Elberfeld , 16. Sept . In der Schlußsitzung der 35 . Versamm¬

lung des Deutschen Vereins für öffentliche Gesundheitspflege wurden
in den Ausschuß neugewählt : der Generalstabsarzt der bayerischen
Armee Ritter v . Bestelmeyer (München) , Oberbürgermeister Beltinan
(Aachen ) und Stadtbaurat Peters (Magdeburg ) . Darauf hielt Dr .

Plötz (München) den letzten Vortrag über Aufgaben und Ziele der
Rassenhygiene. Der Referent forderte als besondere Aufgaben der
praktischen Hygiene Bekämpfung des Zweikindersystems, Begünstigung
kinderreicher Familien , Bekämpfung des Luxus , Wiederausrichtung
des Mutterideals Stärkung des Familiensinns , Eheverbote und ähn¬
liche Mittel , Bekämpfung aller Keimgiste , Verhütung minderwertiger
Einwanderungs - und ansiedelungsuntüchtiger Bevölkerungselemente ,
Erhaltung und Vermehrung des Bauernstandes , Erhaltung der krie¬
gerischen Wehrhaftigkeit der höchstentwickelten Völker und Ergänzung
des herrschenden Ideals der Nächstenliebe durch ein Ideal moderner
Ritterlichkeit . (Frkf. Ztg .)

Zur Fleischnot .
— Berlin , 17. Sept . (Privattel .) Im Reichskanzlerpalais laufen

täglich mit immer steigernder Dringlichkeit aus der Bevölkerung , von
Korporationen und Berufsvereine « Eingaben und Anträge auf Ein¬
führung von gebrauchsfähigem Fleisch namentlich aus Argentinien
ein. Eine Eingabe aus süddeutschen Gastwirtfchastskreisen berechnet,
daß selbst bei Anwendung des höchsten Zolles das argentinische Fleisch
in den deutschen Binnenländern auf allerhöchstens VV bis 80 d zu
stehen kommen würde.

— Dresden , 16. Sept . Die Stadtverordnetenversammlung nahm
Anträge der Nationalliberalen , Freisinnigen und Sozialdemokraten
an, die Regierung um Abhilfe der Fleischnot zu ersuchen . Auf Wunsch
des nationalliberalen Stadtverordneten Dr . Stresemann versprach
der Oberbürgermeister die Einberufung des deutschen Städtetages in
Sachen der Fleischnot anzuregen , er erwarte davon jedoch wenig
Erfolg .

— Heilbronn , 16 . Sept . Der Eemeinderat hat durch einstimmigen
Beschluß den Stadtvorstand , Oberbürgermeister Dr . Eöbel beauftragt ,
auf baldige Einberufung des württembergifchen Städtetages zu drin¬
gen und dort dahin zu wirken, daß die Regierung dringend ersucht
wird , Maßnahmen zur Behebung der Fleischnot zu organisieren .

Frankreich«
== St . Razaire , 16. Sept . (Tel .) Präsident Falliäres stattete

heute den 3 Panzerschiffen, die sich in dem hiesigen Dock im Bau befin¬
den, einen Besuch ab . Das Schlachtschiff „Condorcet " vom Dantontyp ,
ist am weitesten im Bau fortgeschritten . Sodann besuchte der Präsi¬
dent das Dock für Unterseeboote und andere Werkstätten. Abends gab
der Präsident den Behörden an Bord des Linienschiffes „St . Louis "
ein Festessen .

Ein Zollkrieg mit Oesterreich .
M Paris , 16. Sept . (Tel .) Die Schwierigkeiten , welche

die österreichische Negierung trotz wiederholten , zuletzt sehr
energischen Einspruches des französischen Botschafters in Wien
der französischen Petroleum -Gesellschaft in Galizien macht , ha¬
ben zur formellen Erklärung des Zollkrieges mit Oesterreich
geführt.

Rutzland«
'

— Petersburg , 16. Sept . Die Presse bespricht eine neue schwere
Blamage , die der Flotte durch das Schlachtschiff Slawa widerfahren
sei. Slawa sollte zu den Feierlichkeiten nach Montenegro , mußte aber
in Gibraltar bleiben , weil die Maschinen völlig versagten . Der Vor¬
fall erregt peinlichstes Aufsehen und wird wohl nicht ohne Einfluß
auf die Bewilligungen der Reichsduma zu Flottenzwecken bleiben .

— Helfingfors , 16. Sept . (Tel .) Der außerordentliche Landtag
des Großfürstentums Finnland wurde heute — wie üblich — mit einer
Rede des Eeneralgouverneurs und des Talmans eröffnet . Dem Land¬
tage gingen mit einem Begleitschreiben des Senators Markow die
vom Ministerrat ausgearbeiteten Gesetzentwürfe zu.

Amerika.
— Newyork, 16. Sept . Die „Times " erklärt , Taft kan¬

didiere glicht mehr bei der Präsidentenwahl 1912 , da er von
der republikanischen Niederlage im voraus überzeugt sei. Die
Kandidatenwahlen innerhalb der republikanischen Partei zei¬
gen in Illinois erhebliche Gewinne des fortschrittlichen
Flügels .

Amtliche Nachrichten .
Seine Kgl . Hoheit der Erohhrrzog haben sich unter dem 15. August

d . Is . gnädigst bewogen gefunden, dem Hauptlehrer Karl Bender in
Wolfenweiler das Ritterkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königl . Hoheit der Großherzog haben sich unter dem
22. August d . Is . gnädigst bewogen gefunden, dem Hauptlehrer Rein¬
hard Booz in Merzhausen das Ritterkreuz zweiter Klasse Höchstihres
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königl . Hoheit der Großherzog haben sich unter dem 3. Sep¬
tember d . Is . gnädigst bewogen gefunden, dem Maschinenschlosser Gu¬
stav Klein in Mannheim die silberne Rettungsmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 7 . Sep¬
tember ds . Is . gnädigst geruht , den Lehramtspraktikanten Bertold
Köllenberger aus Karlsruhe zum Professor an der Höheren Mädchen¬
schule in Bruchsal zu ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 13. September ds . Is .

wurde Stationskontrolleur Karl Etienne in Ihringen zur ELterver -
waltung Kehl versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 18. Juli ds . Is . wurde Betriebsassistent Friedrich Alt
in Biberach-Zell nach Mannheim versetzt .

Kadifche Chronik.
X . Von der Hardt , 16. Sept . Es geht uns folgende Zuschrift zur

Veröffentlichung zu : „Anläßlich der am 13. September in Karlsruhe
stattgefundenen , nichtamtlichen Bürgermeisterversammlung des Amts¬
bezirks Karlsruhe wurde eine Resolution gegen eine von konserva¬
tiven Vertrauensmännern in Linkenheim abgegebene Erklärung ein¬
stimmig angenommen . Die Resolution der Bürgermeister schließt
mit den Worten : „Aus der Tiefe des Herzens heraus müssen wir
lebhaft bedauern , daß auch ein Teil der Geistlichkeit des Bezirks an
solchen Machinationen sich beteiligt .

" Dieser Behauptung gegenüber
stellen wir hiermit nur folgende Tatsachen fest : Kein Geistlicher des
Bezirks hatte vorherige Kenntnis von der konservativen Resolution .
Kein Geistlicher beteiligte sich an der zu Linkenheim abgehaltenen
konservativen Bertrauensmännerversammlung .

2 Karlsruhe , 16 . Sept . Einer Anregung des Ministeriums des
Innern entsprechend , hat , wie schon früher kurz mitgeteilt , das Mini¬
sterium des großh. Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten die
großh. Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen ermächtigt , die Gültig¬
keit des Notstandstariss für Heu bis Ende Oktober zu verlängern und
diesen auf Stroh und Torsstreu, sowie auf die durch die Gemeindever¬
waltungen selbst bezogenen Sendungen dieser Art auszudehnen . In
welcher Weise eine Gewähr dafür geboten werden soll , daß die Er¬
mäßigungen nur den durch das Hochwasser Geschädigten zu Gute
kommt , wurde dem Ermessen der Eeneraldireküon anheim gestellt .
Die Beantragung eines Notstandstarifs für Kartoffeln und Saatgut
hat sich das Ministerium des Innern einstweilen Vorbehalten , weil
sich zurzeit noch nicht überblicken läßt , ob , wann und in welchem Um¬
fang ein Bedürfnis hiernach auftritt . Bei den Privatbahnverwal¬
tungen hat das Ministerium des großh. Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten die Gewährung der gleichen Vergünstigungen wie auf
den Staatseisenbahnen angeregt .

e . Karlsruhe , 16. Sept . Der Verband der Badischen
Bahn -, Weichen - und Signalwärter , der ca. 1700 Mitglieder
zählt , hat in seiner letzthin stattgefundenen Delegiertenver -
sammlung in Heidelberg beschlossen, dem demnächst endgültig
zu gründenden llnterbeamtenverband nur unter der Bedin¬
gung beizutreten , daß 1) die sämtlichen Einrichtungen des
Bahn - rc. Wärterverbands bestehen bleiben ; 2) keine Ver¬
bandsbeiträge für den neuen Verband zu zahlen sind und
3) nur die Kosten für gemeinsame Petitionen zu decken sind.
Unter diesen Umständen dürften die Aussichten für den neuen
Verband nicht sehr rosig sein .

^ Mannheim , 17. Sept . Dem Maschinenschlosser Gustav
Klein , einem Sohne des Dootsvermieters , der kürzlich zwei an
der Pferdeschwemme im Neckar in Lebensgefahr geratene Kna¬
ben vom Tode des Ertrinkens rettete , wurde vom Großherzog
die silberne Rettungsmedaille verliehen .

: : Edingen (A. Schwetzingen) , 16. Sept . Gestern wurde
in der Nähe von Neckarhausen die Leiche des seit mehr als
einer Woche vermißten hiesigen Schreiners Mendel , 23 Jahre
alt , geländet . Eine unglückliche Liebesangelegenheit hatte ein
Zerwürfnis mit seinen Eltern herbeigeführt und ihn in den
Tod getrieben .

X Dühren (A. Sinsheim ) , 16. Sept . Gestern Abend wurde
der zwölfjährige Sohn des Michael Allgaier auf dem Felde nn
einem Baum erhängt aufgefunden . Man glaubt nicht , daß der
Junge die Tat selbst beging , vielmehr lassen alle Anzeichen da¬
rauf schließen, daß hier entweder ein Unglück oder eine Untat
vorliegt .

— Bühlertal , 15. Sept . Die Winzervereinigung im Bühlertal
hat im Geschäftsjahr 1909/10 60 073 Liter abgesetzt . Die eigentliche
Bilanz liegt noch nicht vor, doch rechnet man mit einem Reingewinn
von über 6000 Mark .

() Achern , 16 . Sept . Blechnermeister Oskar Peter ver¬
gnügte sich mit Spatzenschiehen . Dabei ging ein Schuh fehl
und drang dem 16jährigen Karl Winter in den Leib . Der
Schwerverletzte wurde in die Freiburger Klinik verbracht.

* Schuttern (31. Lahr ) , 17. Sept . Der Eeschirrhändler
Johann Dietsche blieb , als er in seinem Hof vom Fuhrwerk
abfteigen rpollte, wahrscheinlich am Trittbrett mit seinem
Fuße hängen und stürzte rücklings in einen offenstehsnden
Brunnen , in dem er ertrank . Scheinbar ist Dietsche infolge
des Sturzes bewußtlos geworden, sodaß er keine Hilferufe
mehr ausstoßen konnte.

* Mönchweiler (A . Villingen ) , 16. Sept . Im Oeko-
nomieanwesen des Altadlerwirts Haas , welches erst vor 2 Iah
ren neu erbaut wurde , brach gestern abend Feuer aus , das
das Anwesen in Schutt und Asche legte . Es gelang , das
Vieh zu retten , während dieFahrnisse zum größten Teil ver¬
brannten . Das Gebäude ist mit 20 000 dl , die Fahrnisse mit

fällig geworden. Und als ich Dich vor unserer Verlobung
fragte , sagtest Du mir . daß der Wille Deines Vaters bestim¬
mend für Dich gewesen wäre . Damals glaubte ich Dir das ,
denn ich kannte Dich nicht . Jetzt weiß ich , daß Du Dich
durch sklavischen Gehorsam nicht in eine Ehe hineindrängen
ließest . Willst Du mir nun endlich Aufschluß geben?"

„Ja , Du sollst alles wissen . Ich konnte Dich nicht auf¬
klären , so lange mein Väter lebte . Ich will mich kurz fassen .
Das Bekenntnis ist mir nicht leicht, denn ich muß meinen
Vater noch im Grabe ehrlos machen, "

Jetzt faßte er erschrocken ihre Hand.
„Ruth !"
Sie zog ihre Hand langsam zurück.
„Bitte , höre weiter , und unterbrich mich nicht mehr, bis

ich Dir alles gesagt habe .
"

Er sah , wie ihre Lippen zuckten, wie ihre Stirn sich im
Schmerz zusammenzog . Er hätte sie am liebsten in seine
Arme genommen und ihr gesagt : „Sprich nicht weiter . Du
quälst Dich. Ich will nichts hören — sag ' mir nur , ob ich
je Deine Liebe erringen kann — denn ich liebe Dich und
möchte Dich glücklich machen ."

(Fortsetzung folgt .)

Im Fände der hellen Nächte .
'
chwedische Symphonie von Albert Herzc '

(18. Fortsetzung.)
Zn Göteborg (Gothenburg ) .

Nun gieb du den Minnetrank meinem Erste
zur Wahrung der Worte für Wiederbericht .

Die Edda : Hyndluliüdh .
Für (stöteborg , die zweitgrößte Stadt Schwedens, war der

offizielle Abschied der deutschen Publizisten von Schwedens Volk
und Land angesetzt, wenn auch ein Ausflug an die Trollhättan -

Fälle noch als Coda den Abschiedsakkorden angereiht war . Nur
wenige Stunden konnten wir in der stark aufstrebenden großen
See - und Handelsstadt weilen . Aber auch der flüchtige Blick auf
die industrielle Tätigkeit der Stadt , die vor allem Eisen und
Holz nach Deutschland, England und Frankreich verschickt, auf
die Sorgfalt ihrer sozialen Betätigung und nicht minder auf die
landschaftlichen und architektonischen Schönheiten der Stadt ließ
es uns bedauern , daß wir nicht mehr Zeit diesem vorbildlich ge¬
leiteten Gemeinwesen widmen konnten.

Kurz nach 7 Uhr in der Frühe erreichte unser Zug
Eothenburg (wie die Deutschen seit altersher Göteborg
in der Uebersetzung des Namens nennen ) , wo wir von
dem Begrüßungskomitee sogleich in das Grand Hotel ge¬
führt wurden , um auf der Terrasse des schönen Jnnen -
hofes dort zum letzten Male nach schwedischer Art die
„Frukost" einzunehmen. Gastfrei hatte man uns auch hier , ob¬
schon wir nur bis zum Mittag blieben , besondere Hotelzimmer
zur Verfügung gestellt und uns mit Wegweiser und sozial- und
kommunalpolitischen Schriften über die Stadt versorgt . Ich
hatte später die Freude , den Verfasser dieser Schriften , den
städtischen Revisor Arel Ramm , der sich damals besonders
zuvorkommend unserer annahm , in Karlsruhe wieder begrüßen
zu können, wohin ihn die Studienreise der deutschen Zentral¬
kommission für Volkswohlfahrt führte .

1 Auf einer ausgedehnten Wagenfahrt sahen die Deutschen
dann die bemerkenswerten Straßen , Plätze und Denkmäler
Göteborgs, das sich mit Stolz „Eustaf -Adolfs -Stadt " nennt . Der

. Erinnerung an den großen König , der 1618 die Wichtigkeit die¬
ser Hafengegend erkannte und die Gründung der Stadt trotz der
sumpfigen Lage durchführte, hat Göteborg seinen schönsten Platz
mit einem Denkmal Gustaf Adolfs gewidmet. Berühmt ist das
Eothenburger System, welches bei schärfster Durchführung des
Branntweinmonopols und der für die Beschränkungdes Alkohol-
verkaufs getroffenen Einzelbestimmunaen . die hieraus gewonne¬

nen Einkünfte ausschließlich für die soziale und kulturelle Heb¬
ung der Bevölkerung verwendet . Aufgrund der Vorschläge eines
Ausschusses zur Steuerung der Trunksucht und Förderung der
Mäßigkeitssache beschlossen im Jahre 1901 die Stadtverord¬
neten für das Publikum und besonders für die Arbeiterbeoöl -
kerung gute öffentliche Vergnügungen einzuführen . Dies geschah
in der Einrichtung öffentlicher Promenadekonzerte ( „Freiluft -
mustk") , Unterstützung von Volkskonzerten in Konzerthaus und
Kirchen, Erwirkung des unentgeltlichen Museumsbesuchs, An¬
lage von Spiel - und Sportplätzen (jetzt insgesamt 14) , von
Tanzplätzen im Park etc . In Armenpflege und Wohltätigkeit
ist Gothenburg immer vorangegangen und hat so auf allen ge¬
meinnützigen Gebieten eine besondere, segensreiche Tätigkeit
bewiesen, wovon sich die deutschen Gäste durch den Besuch einer
Reihe sozialer Anstalten überzeugen konnten.

Bei einem Rundgang durch die Stadt wirkt namentlich das
Hafenbild mit dem großen Schiffsverkehr eindrucksvoll auf den
Beschauer . Der Eötaelf , der hier mit seinem mächtigen südlichen
Arme das Meer erreicht, ist der natürliche Hafen der Stadt , der
dadurch, daß er fast immer eisfrei bleibt , von besonderer Wich-
ttgkeit für den Handelsverkehr ist. Die Stadt selbst zeigt deut¬
lich, ähnlich wie Stockholm , den trotzigen Kampf ihrer Bewohner
mit der unwirtlichen Natur , deren riesenhafte Eneisblöcke sich
überall in das Stadtgebiet vorschieben und in die hinein und
über die hinweg sich dann oft die Häuser erstrecken . Der Eöta¬
elf, der vom Wener See kommt , ermöglicht der Stadt auch den
schwedischenBinnenverkehr , nachdem dieTrollhättanfälle , die den
Weg nach 60 Kilometer sperrten , durch Schleusen und Kanäle
überwunden und der Götakanal eine Verbindung bis zum Mä -
larsee resp . bis zur Ostsee gab.

Daß diese arbeitsfrohe Stadt an Park - und Eartenanlagen
ihre Freude hat , zeigt uns vor allem der schöne botanische Fest¬
garten in ihrem Mittelpunkt , in dessen Konzerthaus uns die
Eöteborger Kollegen das Empfangsessen, das zugleich auch das
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Tl 000 JL vschcherr . Als Brandursachc wird laut „Schwarzw .
"

Brandstiftung angenommen .
% Weildorf ( 91 . Hebetlingett ) , 16 . Sept . Bei der gestrigen

Lürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister S . Ma¬
ier wiedergewählt .

™ Litzelstetten (91. Konstanz ) , 16. Sept Bei der Bürger -
meisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister Julius Gensle
wiedergewählt . _

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 17. September .

- f- Der Eroßherzog wohnte am Donnerstag von Nieder -
oronn aus dem Manöver der 30. Division bei, das unter Lei¬
tung des Generalleutnants Freiherrn von der Goltz in der
Gegend von Buchsweiler stattsand . Nachmittags reiste Seine
Königliche Hoheit nach Metz zur Teilnahme an den vom
kommandierenden General der Infanterie von Prittwitz und
Eaffron geleiteten Korpsmanövern des 16. Armeekorps . Ge¬
stern früh begab sich Seine Königliche Hoheit in das Ma¬
növergelände zwischen Weckringen und Busendorf» woselbst in
den Tagen vom 15 .—17. September im Korpsverbande ein
Angriff gegen eine feldmäßig verstärkte Stellung durchgeführt
wird . Im Laufe des Nachmittags erfolgte die Rückreise des
Croßherwgs aus dem Manöver nach Karlsruhe .

-ft Recht kriegerisch ging es in vergangener Nacht hier zu . In rie¬
sigen Sonderzügen traf unsere Garnison wieder aus den Manövern
hier ein und zwar : 1.26 Uhr das 1 . Bataillon des Leib -Erenadier -Re-
giments Nr . 109, bald darauf das Leib-Dragoner -Regiment Nr . 20,
die Artillerie -Regimenter Nr . 14 und SO , der Stab der 28 . Division ,
der 55. Infanterie -Brigade und der 28 . Feld -Artillerie -Brigade . Um
2.28 Uhr langte das 2. und 3 . Bataillon des Leib -Erenadier -Regi -
ments mit der Maschinengewehr-Abteilung hier an . Die Mannschaf¬
ten begaben sich wegen der vorgerückten Zeit ohne Musik nach den Ka¬
sernen. — Um 4.09 Uhr traf Grenadier -Regiment Nr . 110 auf dem
Hauptbahnhof ein, hatte hier kurze Rast und fuhr 4 .50 Uhr weiter . —
Heute passierten zwei weitere Militär -Sonderzüge den Bahnhof , der
eine um 9 Uhr , der zweite 11.18 Uhr .

X 3 «r Sonntagsruhe im Handelsgewerbe . Mit Rücksicht auf die
Entlastung der Reservisten der hiesigen Regimenter ist den Inhabern
von Spezialgeschäften der Kleider - , Schuh- , Stock -, Schirmwaren - und
der Militäreffekten -Branche gestattet , ihre Ladenlokale am Sonntag ,
den 18. September 1910, vormittags von 8 bis 9 und von 11 bis 8 Uhr
abends offen zu haften .

0 Die Heilsarmee feiert von morgen, Sonntag , ab an verschiede¬
nen Tagen der Woche ein Erntedankfest . (Siehe Inserat .)

-ft Verlosung . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet an¬
fangs November eine Verlosung von Handarbeiten der Erohherzogin
Luise statt . Die geferttgten Arbeiten sind in dem Museum der Kunst¬
stickereischule des Badischen Frauenvereins , Hans Thomastrage 2,
ausgestellt , und vom 15. bis 25 . September täglich (mit Ausnahme
der Samstag -Mittage und Sonntags ) jeweils vormittag von 10—12
und nachmittags von 3—5 Uhr zu besichtigen . — Mit Erstaunen , —
mit Bewunderung —, aber auch mit Rührung , steht der Beschauer vor
diesem großen Fleiß der hohen Frau , vor dem Aufbau der zahlreichen
Gegenstände, den schönen Decken, Kisten, Kindersächelchen usw . , die so
vielfarbig , und so verschiedenartig im Stich , trotzdem alle Arbeiten
auf den gleichen, einfachen Maschinchen gearbeitet sind . Dem Wunsche
die Ihrer Königl . Hoheit entsprechend sollen für die diesjährige Lot¬
terie mehr Gewinne auf die Anzahl von Losen entfallen , so daß die
Aussicht, eine Arbeit von der gütigen Hand der verehrten Fürstin zu
gewinnen, eine größere ist.

= Die Preise für die Regatta sind im Schaufenster der Firma
Morlock, Zigarren -Jmport , Rondellplatz , ausgestellt .

Stadtgarten -Konzert . Am Sonntag , den 18 . September d. Js .,
nachmittags 4 Uhr , findet im Stadtgarten (nur bei günstiger Witter¬
ung) Fest-Konzert, anläßlich der Silberhochzeit des Eroßherzogspaares
statt . Das Mufikspiel ist der Kapelle des 1. Bad . Leibdragoner -Regi -
ments Nr . 20 (unter Leitung des Herrn königl. Obermusikmeisters
Köhn) übettragen . Die Eintrittspreise betragen 30 Pfg . für Erwach¬
sene, 15 Pfg . für Soldaten uni > Kinder . Inhaber von Stadtgarten -
Zahreskarten und von Kartenheften zahlen nur 10 Pfg . Wegen des
Näheren verweisen wir auf das Inserat in heutiger Nummer .

$ Im Restaurant „Elefanten " ist heute , Samstag , und morgen,
Sonntag , abends 8 Uhr, Konzert , ausgeführt vom Salon -Orchester
„Apollo".

Zur Silberhochzeit des vad. Grotzherzogspaares .
— Karlsruhe , 17. Sept . Aus Anlaß der silbernen Hochzeit des

Eroßherzogpaares hat das Er . Bezirksamt eine Reihe polizeilicher
Aenderungen erlassen, aus denen folgendes bemerkenswert ist : Fuhr¬
werke müssen rechts fahren , rechts ausweichen, links Vorfahren (an
Straßenbahnwagen , die inmitten der Straßen stehen , ist rechts vor¬
zufahren, sofern es der Platz gestattet ) . Automobile und Radfahrer
dürfen bei regem Verkehr nur mit vermindeter Geschwindigkeit fahren ;
wo eine Gefährdung des Publikums zu befürchten ist, muß ganz lang¬
sam gefahren , oder angehalten werden . Bei der feierlichen Auffahrt
der Allerhöchsten Herrschaften zum Huldigungsakt in der Festhalle am
19. September , vormittags 11 llhr , wird die Zufahrtsstraße vom

Abschiedsmahl sein mußte , bereiteten . Auch bei dieser Gelegn -
heit kam noch einmal die Anteilnahme auch der weiteren Kreise
an unserer Schwedensahrt in herzlicher Weise zum Ausdruck .
Außer Vertretern der Stadt selbst hatte namentlich die Hoch¬
schule sich mit zahlreichen Professoren beteiligt , darunter der
berühmte Polarforscher Nordenskjöld .

Der Chefredakteur von „Göteborgs Handels och Sjöfarts -
Tidning "

, Henrik H e d l u n d , begrüßte die deutschen Gäste mit
Worten der Freude über ihren Besuch in Gothenburg und gab
der Hoffnung Ausdruck , daß die Deutschen , wenn sie wieder in
ihre große Heimat gingen , mitsichnähmen den Eindruck der war¬
men Sympathie , welche hier für ihr deutsches Vaterland
herrsche . Zugleich betonte der Redner :

„ . . . Wir haben nicht daran gedacht , daß wir freilich auch gu t e
Handelsbeziehungen zwischen Schweden Und Deutschland
wünschen , daß möglichst viele deutsche Touristen zu uns nach
Schweden kommen möchten , obwohl wir sie gern bei uns sehen . Wir
hegen nicht das Verlangen , daß viel und schön über unser
Land geschrieben wird , nicht das war unser Gedanke, als
wir die Leiter der ersten deutschen Blätter zu uns zu East luden .
Wir wünschen nur , daß man in den deutschen Blättern
künftig Schwedens mehr als bisher gedenke als eines Volks¬
stammes , der einen ebenbürtigen Beitrag zur Kul¬
turarbeit der Menschheit zu stellen wünscht .

"
Nach dn begeisterten Hurrarufen für den „Tyska Preßbe -

söket " hielt der Senior der Deutschen , Chefredakteur
Wynecken von der „Königsberger Allgemeinen Zeitung "

,
die Abschiedsrede für die Schwedenfahrer . Es war ein großes
Danksagen an die schwedischen Freunde und Kollegen . Er dankte
dem König und der Königin , den schwedischen Staatsmännern ,
dem Publicistklubben und seinen Leitern , sowie den übrigen
Presfevereinen , besonders dem Eothenburger , für die erwiesene
Güte und Freundlichkeit . Weiter richtete er herzliche Dankes¬
worte an den Magistrat von Stockholm , die Staats - und Privat¬
bahnen , die großen Industrien in Falun , Kiruna und Bofors
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Großh . Schloß bis zur Festhalle von '/- II Uhr ab für den Verkehr
gesperrt . Während der Rundfahrt der Allerhöchsten Herrschaften durch
die Stadt muß die Fahrbahn einige Zett vor Eintreffen des Wagen -
zuges völlig fteigehalten werden. Eine ständige Sanitätswache wird
während der Festtage von der Freiwilligen Sanitätskolonne des
Karlsruher Männerhilfsoereins vom Roten Kreuz in der Frieden -
straße 9 gehalten werden . Außerdem wird am 20 . September während
des Festes auf dem Schloßplatz eine Sanitätswache am Marstall -
gebäude, bei schlechtem Wetter im Hofe des Finanzministeriums aus¬
gestellt werden. Die Wachen können auf jeder Polizeiwache und mit¬
tels jeden Telephonanschluffes angerufen werden . Die Polizeistunde
wird in der Zeit vom Sonntag , den 18. d . M . inkl . bis Mittwoch ,
den 21. d . M . inkl. für sämtliche Wittschaften der Stadt aufgehoben.
Tanzbelustigungen in Wirtschaften sind am Dienstag , den 20 . Sep¬
tember allgemein zugelassen , ohne daß eine besondere Erlaubnisein¬
holung oder Anzeige erforderlich ist . Sie dürfen nicht vor 3 llhr nach¬
mittags beginnen . Für Geschäfte , die vorwiegend Ansichtskarten oder
sonstige Papierwaren feilhalten , wird «0 am Sonntag , den 18 . Sep¬
tember der Ladenbetrieb von morgens 7 bis 9 Uhr und von 11 Uhr
vormittags bis 7 llhr abends gestattet ; b) an den Werktagen in der
Zeit vom 19. September bis inkl. 22 . September wird der Ladenschluß
aus 19 Uhr abends festgesetzt. Das Feilbieten im llmherziehen von
Postkarten , Druckschriften , Festzeichen , Stteichhölzern , Spiel -, Zucker¬
und Konditoreiwaren wird für Sonntag den 18. ds . Mts . von vor¬
mittags 11 llhr bis 9 llhr abends gestattet . Für die Zeit vom 19. bis
22. ds . Mts . ist das Hausieren allgemein gestattet.

-ft Karlsruhe , 16. Sept . Der Kinderlampionfestzug der Bürger -
gesellschast der Südstadt , welcher morgen, Sonntag , abends 7 llhr , von
der Nebeniusstraße ausgehend, stattfindet , hat bereits die Teilneh¬
merzahl von 2000 Kindern überschritten . Der Festzug wird nun¬
mehr von zwei Musikkapellen begleitet werden.

b. Karlsruhe , 17. Sept . Zu dem am Mittwoch nachmittag statt¬
findenden Rasensportfest wird uns geschrieben : Eine körperliche
Uebung, die im allgemeinen weniger häufig zu sehen ist, dürfte gleich
den anderen Darbietungen dem allgemeinen Interesse der Festbesucher
begegnen. _

Die von den kernigen, kraftstrotzenden Gestalten ausgeführ¬
ten athletischen lleüungen , wie Gewichtheben, Pyramidenbau , Tau -
ziehen, Steinstoßen usw , werden manchem nicht geringe Hochachtung
abnötigen , während in den weiterfolgenden Ringkämpfen ein Teil
der Athleten sich in edlem Wettstteit miteinander messen wird . Ha¬
ben die Turner bei Beginn des Rasensportsfestes durch ihre Frei¬
übungen ein Gebiet gezeigt, in dem sich jeder, ohne Unterschied des
Alters und des turnerischen Könnens , mit Erfolg für sein körperliches
Wohlergehen betätigen kann, so werden sie durch die Uebungen an
den Geräten (hohes Reck , Barren , Pferd , SprUngtifch usw .) zeigen,
zu welch ' hohem Grade von Leistungsfähigkeit sie es durch fleißige
Uebung gebracht haben . Das Hauptinteresse wird sich wohl , wie dies
auch bei Schauturnen beobachtet werden kann, den Vorführungen am
hohen Reck und am Sprungtisch zuwenden; indessen werden auch beim
Stabhochspringen ganz hervorragende Leistungen unserer bekannte¬
ren Volksturner zu bewundern sein . Die von verschiedenen Spiel¬
mannschaften der hiesigen Vereine gezeigten Tambourin - und Fuß¬
ballspiele werden Zeugnis davon oblegen, daß die Turnerei dem
Spielbedürfnis der heutigen Jugend durchaus Rechnung zu tragen
versteht.

ZumHuldigungsaktinderFe st halle .
0 Karlsruhe , 17. Sept . An Zugängen zur Festhalle (auch bei der

Generalprobe am morgigen Sonntag vormittag ) sind geöffnet : für die
Ehrengäste die beiden Earderobeeingänge rechts und links vom
Hauptportal , für die Inhaber von Karten für nichtvorbehaltene Plätzeim Saal der Earderobeneingang rechts vom Hauptportal und das
Hauptportal selbst, für die Besucher der oberen Galerie , die beiden
Garderobeeingänge rechts und links vom Hauptportal und die äußeren
Galerieaufgänge . Auf der oberen und unteren Galerie ist Gelegenheit
zum Ablegen von Kleidungsstücken geboten. Im Hauptportal wird
keine Garderobe geführt . Die Damen sind gebeten, entweder ohne Hut
zu erscheinen , oder die Hüte beim Betreten des Saales abzunehmen .
Das Kontrollperfonal hat Weisung, auf der Erfüllung dieser Bitte zu
bestehen .

Mitteilunzen ans der Karlsruher Stadtrats -Sitzunz
oom 15 . September 181 « .

Zur Vernichtung des „L. Z. 8". Der Oberbürgermeister
hat anläßlich der Vernichtung des Luftschiffes „L . Z . 6"

, die
auch hier allgemeines Bedauern erregt hat , der Deutschen
Luftschiffahrt -Aktien -Eesellschaft telegraphisch seine Teilnahme
zum Ausdruck gebracht .

Die Ueberreichung des Silbergeschenks , das die Städte
der Städteordnung und die mittleren Städte des Landes dem
Grotzherzog und der Großherzogin zum silbernen Ehejubiläum
widmen , findet Mittwoch den 21 . September , vorm . i/ 210 Uhr
im Eroßherzoglichen Palais durch eine Abordnung der
Städte , bestehend aus den Oberbürgermeistern der Städte -
Ordnungsstädte und vier Bürgermeistern der mittleren
Städte statt .

In einer Eingabe des Bürgervereins der Oststadt wird darum
nachgesucht , während der bevorstehenden Festlichkeiten aus Anlaß der
Silberhochzeit des Eroßherzogspaares auf dem Platze der ehemaligen
Dragoner -Kaserne in der östlichen Kaiserstraße Karussells und ähnliche

für die Förderung der Pressefahrt und an das ganze schwedische
Volk für die Kundgebungen der Sympathie für Deutschland , so¬
wie an die schwedischen Begleiter und Organisatoren der Reise ,
zumal an die Herren Montelius , Blomquist , Dr . Södermann ,
Gylden , Etzel und Langlet . Dann hob der deutsche Sprecher noch
hervor :

„Wir scheiden von diesem herrlichen Lande und von den neuen
liebgewonnenen Freunden mit schwerem Herzen. Wir kehren heim
mit dem vollen Atemzug eines großen inneren Erlebnisses
und unter dem Eindrücke einer Gemütsbewegung , die noch lange in
uns nachklingen wird . Und wir gehen nach dem Bilderglanz
und dem Rausch dieser unvergeßlichen Tage pflicht¬
gemäß an die ernste Arbeit , unsere Volksgenossen auf¬
zuklären über das , was wir hier gesehen und gelernt
haben . . . .

Als bei Beginn unserer Fahrt Herr Blomquist in Saßnitz
uns in seiner interessanten und feinen Rede den ersten Gruß der
schwedischen Presse überbrachte, sprach er das Wort : „Wir reichen
Ihnen die Bruderhand .

" Damals schon klang dieses schöne
Wort unseren Ohren wie Musik .

Inzwischen hat der tägliche Verkehr, den wir untereinander
pflegen durften , still und leise die zarten Fädender Sympathie
gesponnen von Mann zu Mann , von Gesinnung zu Gesinnung , von
Sympathie zu Sympathie . Und so darf ich heute , am Schlüsse unserer
Fahrt , sagen : nicht nur aus persönlichen Gefühlen heraus , nein , von
höherer Warte und im Sinne höherer Gesichtspunkte empfinden wir
es als ein Glück und einen Segen , daß wir dies Wort hören
durften . Wir ergreifen Ihre Bruderhand und wollen sie
mtt deutscher Treue festhalten, mit dem Wunsche und in der Hoff¬
nung , daß dieser Bund zwischen der schwedischen und deutschen Presse
nun auch die beiden stanimverwandten Völker in der Be¬
friedigung ihrer wirtschaftlichen Bedürfnisse wie in de :
Verwirklichung ihrer gemeinsamen politischen Ideale einan¬
der immer näher führen möge !

Meine Herren, die Verschwisterung Deutschlands
und Schwedens war das immer wiederkehrende Leitmotiv

Volksbelustigungen zuzulassen . Der Stadtrat muß jedoch auch nach
nochmaliger Prüfung aus verschiedenen Gründen , insbesondere ans
Rücksicht auf die einheimische Geschäftswelt seinen ablehnenden Stinch»
pnnkt auftecht erhalten .

Der Stadtrat hat auf Einladung der Bereinigung Karlsrnher
Architetten am 13. d. Mts . die von dieser in der Großh . Orangerie ans
Anlaß der Silberhochzeit des Eroßherzogspaares veranftalttte Archi¬
tektur -Ausstellung unter Führung des Herrn Architekten Eroßmann
besichtigt und ist von deren Inhalt und Anordnung in hohftm Maße
befriedigt .

*'

Theater, Kunst und Mistenfrhaft.
— Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Das von der Oper :

beherrschte Repertoire der bevorstehenden Festwoche enthält aus - :
schließlich deutsche Werke der tÄMchen , romanttschen und modernen
Richtung ; d'Albert , Beethoven, Mozart , Wagner und Weber sind
vertreten . Morgen , Sonntag den 18. wird d'Alberts „Tiefland ", das
erfolgreichste Werk unseres Zeitgenossen, aufgefühtt . Am Tage der
Silber -Hochzeit des Eroßherzogspaares , Dienstag den 20 . September ,
findet vor geladenen Gästen die erste Feftvorstellung statt ; diese be¬
ginnt mtt dem für den festlichen Anlaß von Albert Geiger verfaßten
und von Hofkapellmeister Alfted Lorentz vertonten „Huldigungs -
spiel", für dessen Schauplatz, den hintern Schloßgarten , Albert Woff
eine neue Dekoration geschaffen hat , und schließt mtt dem ersten Akt
aus Wagners „Lohengrin" ab.

Am Donnerstag , den 22. September , folgt eine dem Publikum zu-,
gänzliche Feftvorstellung, wofür neben dem „Huldigungsspiel " Beetho¬
vens „Fidelio "

, des Meisters hehrer Lobgesang auf den treuen Bund
zweier Seelen ausersehen ist, ein Werk , das zur Verherrlichung der
hohen Feier besonders geeignet erscheint und aus diesem Anlaß einet ;
völlig neuen dekorativen Ausstattung und einer neuen szenischen Auf¬
machung unterworfen wurde . Am Samstag , den 24., wird Weber 's
„Oberon " und am Sonntag , den 25 . September , Mozart 's „Figaro «
Hochzeit" gegeben . Für Freitag , den 23., ist das vor den Ferien neu-
einstudierte Lustspiel „Jugendfreunde " von Fulda vorgesehen. Da «
Schauspielpersonal tritt in der kommenden Woche in die Vorbereitun¬
gen für die Erstaufführung von Hauptmanns „Hannele " ein .

btt Bukarest , 16. Sept . (Tel .) Großes Aufsehen erregt
die Verhaftung eines hiesigen Arztes , der Syphiliskranke mit
dem Serum des Professors Ehrlich behandelte . Auf eine An¬
frage der Staatsanwaltschaft bei dem Geheimrat Ehrlich er¬
hielt sie den Bescheid, daß dem fraglichen Arzt niemals irgend¬
welches Quantum des Serums geliefert worden sei . Der Arzt ,
dagegen behauptet , er hätte das Serum von der Laboratoriums -
Verwaltung gegen hohe Bezahlung bezogen.

Kon der Kuftfchiffahrt.
ltz Baden -Baden , 17. Sept . Sobald das Luftschiff „Er¬

satz Deutschland " vollendet sein wird , wird es die Reise von
Friedrichshafen nach Düsseldorf über Baden -Baden antreten ,
wobei geplant ist , die Reise in 2 Etappen , Friedrichshafen —.
Baden -Baden und von Baden -Baden bis Düsseldorf zurück-,
zulegen . In beiden Fällen werden Passagiere mitgenommen
werden . Der Aufenthalt hier wird sich auf einige Tage er¬
strecken. „Ersatz Deutschland " wird 24 Plätze in der Kabin «
haben , da die in der Kabine eingebaut gewesene Toilette in
den Laufgang verlegt worden ist, wodurch 4 Plätze gewonnen
worden sind . Die in Frankfurt in Bau begriffene Luftschiff¬
halle dient als Zentrale und wird als Knotenpunkt für die !
Passagierfahrten zwischen Frankfurt a . M . und Baden -Baden ;
angesehen . Da die Frankfurter Halle aber erst im Sommer :
nächsten Jahres vollendet sein wird , bleibt „Ersatz Deutsch¬
land " im nächsten Frühjahr vom Mai bis zu dem Zeitpunkt
der Fertigstellung der Frankfurter Halle in Baden -Baden sta¬
tioniert . Durch die Zerstörung des „L >Z . 6" erwächst de :
Delag infolge Ausfalls der Fahrten ein enormer ( adrn .
Es lagen noch sehr viele Anmeldungen für Passagierfahrten
vor , zu deren Ausführungen Wochen hätten in Anspruch ge¬
nommen werden müssen. Zum Teil waren die Gelder für ;
die Fahrten bereits einbezahlt und werden jetzt wieder zurück- ;
erstattet .

— Freiburg , 16 . Sept . Die Stadt wird der „Delag " auf dem gro- :
ßen Exerzierplätze einen Ankerplatz zur Verfügung stellen. Die Mili¬
tärbehörde hat ihre Zustimmung gegeben . ;

— München , 16. Sept . (Tel . ) Das Luftschiff „P . 8" un¬
ternahm heute Nachmittag unter der Führung des Oberleut¬
nants Stelling eine Fernfahrt nach Ehientsee . Nach einer Schlei¬
fenfahrt über Prien und nach einem Besuch von Herrenchiemsee :
nebst Fraueninselüberquerte das Luftschiff die ganze Breite des
Sees , fuhr bis Traunstein und kehrte dann über . Wasserburg ;
nach München zurück. Die ganze 200 Kilometer weite Fahrt ;
dauerte 4 !4 Stunden und ist durchaus glatt verlaufen , obwohl *-

streckenweise eine starke vertikale Lustbewegung , Nebel¬
böen und Wirbelwinde herrschten .

in den Reden , die wir auf unserer Fahrt gehört haben . Ich schlage
Ihnen vor , diesem schönen und großen Gedanken unser letztes
Glas zu weihen. Ein dreifaches deutsches „H o ch

" und ein vierfaches
schwedisches „Hurra " der Freundschaft Schwedens und
Deutschlands !"

Es ist natürlich , daß diese Worte auf allen Seiten begei¬
sterten Widerhall hervorriefen . Und herzlich trank man einan¬
der „Minne "

, das ist „gute Erinnerung "
, zu . Dann sprach der

Schriftsteller Gustaf Blomquist , der uns an Bord des „Ko -
nung Gustaf V .

" den ersten Willkommen auf schwedischem Bo¬
den dargebracht , hier das letzte Lebewohl , dem sich noch beson¬
dere Anerkennungsworte für den deutschen Reisekapitän Chef¬
redakteur Schweitzer und den schwedischen Führer , Redakteur
Langlet , anreihten . Man trennte sich nicht leicht , aber es mußte
geschieden sein , wollte man den Anblick der Trollhättan -
Fälle noch genießen , in welchem der Symphonie dieser Schwe¬
denfahrt und zugleich der auf ihr erwiesenen Gastlichkeit zum
Schluß gleichsam noch ein Paukenwirbel angefügt wurde .

Die Abschiedsfahrt zum Trollhättan.
Wer wünscht zu enteilen der Augenweide .

Die Schönes ihn schau'n läßt ?
Die Edda : FiölsvinnsmLl .

Die Trollhättan -Fälle haben Weltruf . Kaum daß ein
Schwedenfahrer versäumte , sie zu sehen, zumal in einer Zeit ,
als das nördliche Schweden mit seinen Wasserfall - Wundern ,
die wir in den letzten Tagen angestaunt , den meisten noch
ein verschlossenes Land war . Und so begrüßten wir es dank¬
bar , daß auch unsere Fahrt ins Schwedenreich nicht aüschlietzsn
sollte , ohne daß der Donner des Zauberers Troll , der seine
weiße Eischthaube , die Trollhätta , so wild in die Höhe wirft ,
in unsere Erinnerungen hineintönen konnte . Der Extrazug
brachte uns von Eothenburg mit unfern dortigen Freunden
zum Eöta -Elf und Götakanal , auf welchem uns das Dampf¬
boot bald landeinwärts trug . ■an manchem reizvoll uelegenen



Seite 4
K « v 1 s ly e Hkrefl ^\ Mittagvlalt. Samstag Den 17. Tept. mH . 431

Vermischtes.
t= Schnaitheim (Württ .) , 15. Sept . Das 18jährige

Dienstmädchen Anna Held von Hürden , das im nahen Werler

Aufhausen in Dienst stand, war seit 5 Wochen spurlos ver¬

schwunden . Gestern abend wurde das Mädchen in einem Ee-

Lüsch in der Nähe des Ortes aufgefunden . Es ist festgestellt ,
daß Selbstmord ausgeschlossen ist. Der 16 Jahre alte Sohn
der Dienstherrin des Mädchens wurde als des Mordes ver¬

dächtig festgenommen. Er gestand denn auch , das Mädchen,
das in gesegneten Umständen von ihm gewesen sein soll, m

Wald durch einen Stich in den Hals getötet zu haben.
— Chemnitz. 16. Sept . (Tel .) Wie die „Neuest. Nachr.

"

melden, erschoß heute nachmittag in der vierten Stunde der

Restehändler Schreiter seine Ehefrau , seine Stieftochter und

sich selbst. Schreiter lebte mit seiner Frau in Scheidungsklage.
Eisfeld » 17 . Sept . (Tel .) Dom Manöverlriegsgericht

wurde ein Sergeant des 61 . Infanterieregiments wegen Sol -

datenmitzhandlung in 99 Fällen zu 1 Jahr 3 Wochen Zucht¬
haus und Ausstoßung aus dem Heere verurteilt .

— Düsseldorf, 16. Sept .
' Am Schalter für Handgepäck auf dem

hiesigen Hauptbahnhofe wurde am 22 . August von unbekannter Seite

ein Paket abgegeben. Dasselbe mutzte heute geöffnet werden , wobei

sich herausstellte , datz es die Leiche eines neugeborenen Kindes weib¬

lichen Geschlechts enthielt . Die behördlichen Ermittelungen sind im

Gange .

elnglücksfälle.
--- Hagen i . W . . 16 . Sept . (Tel .) Gestern abend fuhr

«ln Automobil gegen einen elektrischen Leitungsmast . Die
5 Insassen wurden herausgeschleudert und mehr oder weniger
schwer verletzt. Der Kraftwagen wurde zertrümmert .

!= Budapest, 17. Sept . (Tel .) Beim Abbruch eines
alten Hauses im Zentrum der Stadt brach das Mauerwerk
des 1. Stockes zusammen. Mehrere Arbeiter und Passanten
wurden unter den Trümmern begraben . Bis zum späten
Abend hatte man 8 Tote und 2 Schwerverletzte ge¬
borgen»

£= Paris , 17. Sept . (Tel .) Der von Nochelle kommende
Schnellzug wurde gestern auf dem Bahnhofe Bordeaux bei
dichtem Nebel von einer Rangiermaschine angerannt . Der
Zug wurde förmlich in 2 Stücke zerrissen, 2 Wagen wurden
zertrümmert . 2 Personen sind tot , 18 verletzt, darunter 3
schwer.

Brand -Katastrophen-
,

' hd Breslau , 16 . Sept . Heute Vormittag gegen 11 Uhr kam
in der Esiig- und Spiritusfabrik der Firma Seidel u. Co. ein
grohes Schadenfeuer aus . Der Brand , der durch Kurzschluß ent¬
stand, fand in den großen Vorräten der zur Essigfabrikation die¬
nenden Buchenfpähne reiche Nahrung . Der Feuerwehr gelang
es nach großer Anstrengung , dus Feuer auf seinen Herd zu be¬
schränken .

— Petersburg , 17. Sept . In Zaryzin hat das dort ausge¬
brochene gewaltige Feuer binnen vier Tagen
2698 Häuser vernichtete . 15909 Menschen find
obdachlos. 2 Knaben sollen den Versuch gemacht haben ,
Watte zu verbrennen . Dabei flog ein Funken in eine Nie¬
derlage von Watte . In wenigen Minuten entstand ein
Flammenmeer . Bevor die Feuerwehr eingreifen konnte,
waren bereits die benachbarten Häuser ergriffen . Beim Zu¬
sammensturz von Häusern sollen 39 Menschen unter
den Trümmern begraben worden sein . Biele Kinder
werden vermißt . Zn den Holzhäusern sind die Bewohner
beim Versuche , ihre eigene Habe zu retten , verbrannt .

Die Cholera .
<= > Berlin , 17. Sept. (Tel . ) Unter Choleraverdacht wurde

gestern nachmittag ein LOjähriger Arbeiter namens Steckelt
ins Birchow-Krankenhaus eingeliefert . Er war mit polnischen
Arbeitern auf dem Lehrter Bahnhofe eingetroffen und als¬
bald schwer erkrankt.

hd Danzig , 16. Sept . (Tel .) Zu den Cholerafällen in
Marienburg teilt die Negierung in Danzig mit , daß von den
89 Personen , die in 2 Häusern in Marienburg untergebracht
wurden , bereits eine ganze Anzahl entlassen werden konnten,
da der Choleraverdacht sich nicht bestätigt hat . Festgestellt
wurde die Cholera bei dem Arbeiter Iahnke aus Kalthof .
Während die Seuche im Kreise Marienburg in der Abnahme
begriffen ist, droht sie im Kreise Pr .-Stargard aufzutreten .
— In Summin ist ein zur Reserve entlassener Soldat unter
choleraverdächtigen Erscheinungen erkrankt.

— Budapest , 16 . Sept . (Tel .) Die bakteriologische Unter¬

suchung ergab hetzte sechs Fälle von Cholera Asiatica , nämlich
in Eresi zwei und je einen in Szegfzard, Eran , Mohacs und

Szoeny . Bei insgesamt 38 Fällen ist die bakteriologische Unter¬

suchung beendet, die in 21 Fällen Cholera asiatica ergab .
hd Budapest , 16. Sept . (Tel .) Großes Aufsehen erregt

die Mitteilung des Direktors des bakteriologischen Instituts ,
welcher erklärte , daß die Choleragefahr absolut nicht über¬
wunden sei, denn die Donau sei in Ungarn vollständig infi¬
ziert . Er befürchte, daß die Cholera sich weiter ausbreiten
werde, wenn jetzt auch die Cholerafälle im Abnehmen begrif¬
fen seien , so sei es doch wahrscheinlich, daß im nächsten Früh¬
jahr eine neue Epidemi e ausbrechen werde.

Aus dem gewerblichen Leben ,
hd Hamburg , 16. Sept . (Tel .) Zu ernsten Ausschreitungen

streikender Werftarbeiter kam es in der Gegend am Hafen» als Ar¬

beitswillige eine Werkstatt verließen . Vor deren Tor hatten sich
etwa 20—30 Streikende eingefunden , die über die Arbeitswilligen
mit Fäusten und Gummischläuchen herfielen und sie arg mißhandelten .
Einer der Beteiligten mutzte schwer verletzt ins Krankenhaus gebracht
werden . Mehrere andere wurden auf der Polizeiwache verbunden .
Drei der Angreifer konnten verhaftet werden .

Ll . Barzelona , 17. Sept . (Privattel .) Die Anzahl der ausstän¬
dischen Metallarbeiter ist auf 8560 gestiegen. Für morgen , Sonntag ,
ist eine große Arbeiterversammlung anberaumt . Bon außerhalb wur¬
den Militärverstärkungen nach Barzelona konzentriert .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

— Kis -Köszeg . 16 . Sept . Der deutsche Kaiser ist im Hofzug
um 1% Uhr heute nachmittag hier eingetroffen und am Bahnhof
vonErzherzog Friedrich und Erzherzogin Isabella empfangen
worden. Die Fürstlichkeiten fuhren alsbald zu Schiff nach dem
jenseitigen Ufer, auf dem sie sich gleich auf die Pürsche begaben.

— Innsbruck , 17. Sept . Die passive Resistenz der Bahnbe¬
amten erweist sich als ziemlich erfolgreich. Um den Anschluß an
Deutschland einzuhalten , werden Vorzüge abgelasfen.

— Paris , 16. Sept . Minister Pichon stattete Hakli Pascha
einen Besuch ab.

Paris , 16. Sept . Der für den 21 . September nach
Paris einberufene jung -ägyptische Kongreß , dessen Abhaltung
von der französischen Regierung untersagt worden war , wird
am 22. September in Brüssel stattfinden . Wie verlautet , er¬
folgte das Verbot wegen der Angriffe der Inng -Aegypter
auf die franzöfische Politik in Marokko und weil sie durch
ihre Treibereien unter der muselmanischen Bevölkerung der
französischen Besitzungen in Afrika Unruhen anzustiften ver¬
sucht hatten .

hd Stockholm. 16. Sept . Bei Boden , der zum Schutze
des nordschwedischen Erzgebietes nahe der finnischen Grenze
errichteten starken schwedischen Festung , wurden zwei russische
Spione verhaftet . _

Vom Balkan .
= Konstantinopel , 16 . Sept . Die Militärattachees Enver

Bey (Berlin ) und Hakki Bey (Wien ) sind abberufen und dem
Eeneralstab des dritten bezw. zweiten Armeekorps zugeteilt .

— Kofistantinopel , 16. Sept . Den Blättern zufolge ver¬
machte der Präsident des Senats , Said Pascha, die Hälfte seines
Vermögens zum Ankauf eines Panzerschiffes, das den Namen
„Saidie " erhalten soll.

hd Konstantinopel , 16. Sept . Der türkische Flottenverein
kaufte die Diamanten des Exsultans Abdul Hamid für 299 999
Mark als Hauptgewinn einer großen Lotterie zu Gunsten der
türkischen Flotte an . _

Zur Lage in Griechenland.
— Athen , 16. Sept . Bei Beginn der heutigen Sitzung der Na¬

tionalversammlung , beantragten die Revisionisten die Vereidigung der
Mitglieder , dem heftig widersprochen wurde . Es kam zu lärmenden
Zwischenfällen, bis Dragumis die Ruhe wieder herstellte.

Die Eidesleistung wurde vertagt ; dann trat man in die Diskussion
über die Befugnisse der Versammlung ein . Dimitrakopulaos warnte
vor unliebsamen Ueberraschungen und redete einer Constituante mit
weitgehenden gesetzgeberischen Befugnissen das Wort .

Die Sitzung wurde dann bis zum Abend aufgehoben.
— Athen , 17 . Sept . Im Laufe der Zwischenfälle, die sich, wie

bereits gemeldet, in der gestrigen Sitzung der Nationalversammlung
ereigneten , wurden einige Deputierte handgemein , worauf ein lang -
andauernder Tumult entstand . Als die Ruhe wiederhergestellt war

sprach der Ministerpräsident unter Beifall seine Mißbilligung über
die Vorfälle aus .

Im Laufe der Sitzung gingen 2 Anträge ein, einer von den An¬

hängern der Verfasiungsrevision , der sagte, daß die auf gesetzliche
Weise gebildete Nationalversammlung ihr Recht bestätigt , die nicht¬
grundlegenden Bestimmungen der Verfasiung zu revidieren und neue
hinzuzufügen . Der andere Antrag ist eingebracht von Deputierten ,
die der Nationalversammlung konstituierende» Charakter geben
wollen . Sie erklären sich bereit , in diesem Sinne den Eid zu leisten.

In der Debatte erklärte der Ministerpräsident , daß die Regie¬
rung zurücktreten wird , wenn der Antrag zur Annahme käme, der
die Versammlung zu einer konstituierenden machen wolle.

— Konstantinopel , 17. Sept . Der griechische Gesandte i«
Konstantinopel wurde von seiner Regierung verständigt , daß er
möglicherweise nach Athen znrückberufen werde.

Die Wahle« zum südafrikanische« Parlament .
s= Johannesburg , 16. Sept . Bis 2 Uhr nachmittags waren «ms

212 Wahlkreisen des Landes folgende Resultate bekannt geworden :
41 Nationalisten (Burenpartei Bothas ), 33 llnionisten (Afrikander¬
partei Jamesons ) , neun Unabhängige und vier Mitglieder der Ar¬
beiterpartei . In Durban ist der Handetsminister der füdafrikanifchen
Union Moor , der frühere Premierminister Natals , unterlegen .

— Johannesburg , 17. Sept . Bis gestern abend 8 Uhr waren ge¬
wählt 32 Nationalisten , 36 llnionisten , 4 Mitglieder der Arbeiter¬
partei und 10 Unabhängige . Das Gesamtergebnis der Wahlen wird ,
voraussichtlich folgendes fein : 66 Nationalisten (Burenpartei Bothas ),
36 llnionisten (Afrikanderpartei Jamesons ), 4 Mitglieder der Arbei¬
terpartei und 13 Unabhängige , von denen jedoch g den llnionisten
zuzurechnen fein werden.

Wasserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 16 . Sept . 4,21 w (15. Sept . 4,23 w).
Schusteriusek, 17. Sept . Morgens 6 Uhr 2,68 w (16. Sept . 2,77 w).
Fehl . 17. Sept . Morgens 6 Uhr 3,60 w (16. Sept . 3,68 w).
Warau , 17 . Sept . Morgens 6 Uhr 5,10 m (16. Sept . 5.20 m).
Mannheim , 17. Sept . Morgens 6 Uhr 4,83 m (16. Sept , 4,88 m)

Vergnügrrngs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 17. September:
Ausstellung bad . Volkskunst im Kunstgewerbe -Museum , täglich geöffnet

von 9—6 Uhr , Sonntags von 11—6 Uhr .
Bauernverein. Vereinsabend im Tiroler .
Bürgerverein der Oststadt. 8 Ahr Festfeier im Eottesauer Schlößchen.
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend .
Fußballklub Mühlburg . Spieler - und Mitgliederversammlung .
Fußballklub „Phönix ". 4Ve Uhr Junioren -Generalverslg . a. d. Sportpl .
Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Männerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienstraße 14,
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Zusammenkunft im Moninger .
Ruderoerein „Sturmvogel ". 9 Uhr im Bootshaus am Rheinhafen .
Salamander , i .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend t . Klubhaus , Rhetnh .
Trainverein . 8 !4 Uhr Vereinsabend im „Weißen Berg ".
Turngesellschaft. 8Vi Uhr Monatsversammlung im Lokal.
Ver . der Württemberger . 8% U . Versammlg . im König v . Württemb .
Ver . ehem . gelb . Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.

ctz Welt -Kinematograph Karlsruhe , Kaiserstraße 133. Von groß¬
artiger dramatischer Wirkung ist der effektvolle Kunstfilm .„Zur rech¬
ten Zeit "

. Derselbe spielt sich im fernen Westen ab und fesselt das
Auge des Beschauers von Anfang bis zu Schlptz . Prachtvolle Plastik

. zeichnet die Szenerien aus dem Murgtal aus , die eine Eigenaufnahme
des Welt -Kinematograph sind . Liebliche Täler umsäumt von dunklen
Tannenwäldern , tiefe Schluchten mit wild dahinstürzenden Wassern
und prachtvolle Viadukten , die ein Meisterwerk der technischen Bau¬
kunst bilden , illustrieren die Dichterworte £ ) Schwarzwald , o Heimat ,
wie bist du so schön .

" Liebe macht bekanntlich blind , so geht es auch
Willi , sonst hätte er längst seinen unglücklichen Irrtum gemerkt, doch
kann er noch froh sein , datz er nur ein — Irrtum war . Tontolini
passieren infolge einer Wette die köstlichsten Sachen und gar erst Hans ,
der mit seiner besseren Hälfte den Kino besucht , verwünschte diesen
Wohltäter der Menschheit - sehr zum Ergötzen des Publikums .
Das tadellose Programm ist bestens dazu angetan , dem Welt -Kine¬
matograph ein volles Haus zu sichern .

"
j . PetrvWs

«
Silberne Tafelgeräte

Hoflieferant in schönster Auswahl

Juwelen, Sold- and Cigarettenetuis » Stockgriffe
Silberwaren Bonbonnieren, Hippes m.

Kaiserstr . 102. Tel . 1558.a
in Gold and Silber

^

llferplatz vorbei . Bis wir das Schiff verließen , um nun
den llferweg zum großen Kraftwerk hinzuwandern , in wel¬
chem der Staat die vom Eöta -Elf auf seinem Wege vom
Wenernsee nach dem Meere gebildeten Trollhättansälke zur
Erzeugung elektrischer Energie dienstbar macht .

Die Trollhättansälke bestehen nicht, wie der Rheinfall , aus
meinem einzigen mächtigen Wassersturz, ihre Eesamtfallhöhe
ivon 32 m, ist vielmehr auf eine Reihe von Fällen und Strom¬
schnellen bei einer Flutzlänge von ly , Kilometer verteilt .

,
Aber in der sie umgebenden Natur machen sie darum doch
einen grandiosen Eindruck. Das donnert und braust und
stürzt herunter , mit hochaufwirbelndem Gischt , das drängt sich
durch die dunklen, tannenbestandenen Felswände mit einer
Urgewalt , die den Beschauer mit Bewunderung füllt und ihm

. Bilder vor Augen führt , von denen er sich nur schwer los-
reißt .

:
_

Als man zuerst daran ging , die Gewalt der Trollhättan -
fälle durch Anlagen von Turbinen für die Industrie nutzbar
zu machen , wurde allerdings viel auf Kosten der landschaft¬
lichen Schönheit gesündigt und die Wirkung des Gesamtbildes
dadurch beeinträchtigt . Inzwischen aber ist auch hier der
schwedische Staat selbst als Unternehmer

'
eingeschritten . Er

sorgte dafür , daß der Naturverschandelung Einhalt geboten
wurde . Er sammelt in seinem großen Kraftwerke , an dessen
Ausbau noch gearbeitet > wird , die ungeheure Energie von
80 000 Pferdekräften und ist dabei noch sehr bescheiden ange¬
sichts des Umstandes, daß der Eöta -Elf ihm im ganzen an
die 200 000 Pferdekräfte verspricht. Da aber das Wasserwerk
jedenfalls nur ein Minimum der Wassermenge des Troll¬
hättan für sich in einem bcionderen Kanal abzweigt , so wür¬
den die Fälle auch bei normalem Wasserstand noch eine
Sehenswürdigkeit ersten Ranges bleiben . Zugleich beab¬
sichtigt der Staat , dafür Sorge zu tragen , daß das landschaft¬
liche Bild der Umgebung des Trollhättan wieder ein wür¬
diges Aussehen erhält . Denn er hat erkannt , daß hier ein
Naturdenkmal den öffentlichen Schutz verlangt . Und so wird
Der westliche Strand , nach Entfernung der Fabrikaebäude . die

sich längs den Wasserfällen auftaten , zu einem Nationalparke
umgestaltet werden . Seine Fels - und Waldpartien werden
wieder in ihrer vollen Schönheit yervortreten und über die
jetzigen Fabrikstätten werden sich grüne Matten und Park¬
anlagen breiten .

Ein Durchwandern der Kraftstation unter Führung des
Oberingenieurs Holmgren gewährte einen fesselnden Einblick in
die durch ihre scheinbare Einfachheit imponierende Ausgestal¬
tung dieses wichtigen technischen Werkes . Was wird von hier
aus für eine ungeheure Summe von Kraft ausgehen , um In¬
dustrien zu fv . i . rn , um Städte zu beleuchten! Eine größere An¬
zahl von Plätzen hat ihren Anschluß schon angemeldet und selbst
Kopenhagen denkt daran , sich über das Meer hinweg von Troll¬
hättan fein elektrisches Licht zu holen . Wir hatten ja schon bei
den nordschwedischen Fällen gesehen und sahen es nun hier auf
das großartigste bestätigt , wie der Staat zielbewußt darauf aus¬
geht, seinem Lande , dessen Industrie unter dem Fehlen der
schwarzen Kohle sehr zu kämpfen hat , in der Massenerzeugung
der weißen Kohle, der elektrischen Kraft , einen mehr als voll¬
gültigen Ersatz zu schaffen, nachdem einmal erkannt wurde,
welchen Schatz in dieser Hinsicht die gewaltigen Wasserkräfte
Schwedens in sich bergen . Auch eine Art goldschweren Nibe¬
lungenschatzes .

Wir gehen weiter den Kanal entlang , wo wir noch der
Durchschleusung eines Frachtschiffes beiwohnen , bis wir im
nahen „Grand -Hotel" uns zu einem opulenten Abschieds -
essen vereinen , mit welchem die Eothenüurger Freunde uns
zur Heimfahrt zu stärken beabsichtigen.

Zum letztenmal winkten hier die schwarz - weiß- rotc deutsche
Fahne und das schwedische gelbe Langkreuz im blauen Felde
brüderlich vereint im Festsaal auf uns herab . Es war , als
sollte uns der Abschied aus dem gastfreien Lande besonders
schwer gemacht werden . Auch die kleinen Tische waren mit den
deutschen Flaggenfarben bedeckt ; aber hier waren es unzählige
leuchtende Blumen , aus denen die Fahnen kunstfertig zufam-
mengestellt waren . Der Hotelwirt beteiligte sich persönlich an

dieser schönen Huldigung , indem er jedem der Gäste obendrein
einen Abfchiedsbecher mit den Reliefbildern des Trollhättan
widmete.

In der Mitte des Saales prangte ein Smörgasbord von
schier überirdischer Fülle und Feinheit , und als nun bei dem
eigentlichen festlichen Mahle die Skols , die Hurras und
Hochs getauscht wurden , trat noch in manchem Worte die dank¬
bar frohe Stimmung hervor . Von Abislo , Kiruna und
Bofors kamen Abfchiedstelegramme zur Verlesung . Lands¬
mannschaftlich herzlich telegraphierte auch der deutsche Gesandte,
Graf Pückler, aus Stockholm seinen Abschiedsgruß an die deut¬
schen Schwedenfahrer . Chefredakteur Dr . Trefz (Hamburger
Fremdenblatt ) gab noch einmal der Freude über die Fahrt
durchs schwedische Land und über die Freundschaft, die wir ge-
funden , Ausdruck , Chefredakteur Dr . Mohr (Münchner
Neueste Nachrichten) gedachte der schwedischen Frauen und
Chefredakteur H e d l u n d - Göteborg faßte die Wünsche der
schwedischen Freunde in ein vierfaches begeistert widerhallende -
Hurra für die Deutschen zusammen. Mir selbst wurde zuteil ,
den letzten Gruß der Deutschen an die Schweden zu sprechen und
so auf meine Verse eine Erwiderung des Gothenbürger Stadt -
revifor Ramm gleichfalls in deutschen Versen hervorzurufen
Me denn die Kenntnis der deutschen Sprache und ihre teil¬
weise ganz überraschend gute Handhabung alle Mitglieder der
schwedischen Gesellschaft , mit denen wir in Berührung kamen
auf das angenehmste auszeichnete. Das bewies am besten
welcher Wert in den schwedischen Schulen auf das Erlernet
des Deutschen gelegt wird und wie hierin sich eine weitere Brücke
des guten Verständnisses zwischen den Vertretern der beider
Völker fand , von deren Stammesverwandtschaft und Kultur¬
verwandtschaft uns landauf , landab so manches schöne Won
entgegengebracht wurde.

♦ ♦ *

• Es ist Mitternacht . Der Zug steht bereit . Er führt dft
deutschen Gäste über Eothenburg und Malmö zurück zur Saß
nitz -Fähre und in die deutsche Heimat .

(Schluß folgt im heutigen Abendblatt .)
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leinM „Eckschmitt".
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen, auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten GeseUschaftsräuroe zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestliehkedten,
insbesondere für Hochzeiten, Hausbille etc.
Die Baume sind auch täglich für den Kestauratton»-

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaisershasse 231.

Luft- u. Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen nenen Hanvtbahnhofes — .

Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dnnkelheit
Tageskarte « für Erwachsen « 30 Pfg . (5 Bäder 1 Mk.) ;

Kinderkarten 50 Pfg Abonnements billiger . 7575*

Von der Reise zurück.
Prof . Dr. Baas

Augenarzt.
13158 .2 .2

Tanz - Lehrinstitut
«los . Braunagel , Nowacksanlage1,II

Erazul-toterricht. Nachmittags- und Abendkurse.
Zu den beginnenden Kursen bitte um gefl. baldige

Anmeldungen :
Täglich von H bis 2 und 5 bis 8 Uhr.
Sonntags nur von 11 bis 2 Uhr.

Erstes Karlsruher
Reiniguugs « Institut

Tel 257« Adlerstr 4
übernimmt das

Reimgenu.Wichsen
von 11923 *

Parkettböden
bei prompter u . billiger Bedienung .

11

]
- 1T~ = n= 3QE = 0= = 1

Musikalien
Tl

für

hiesige Konservatorien und Musikschulen
liefere za billigsten Preisen 11

Fritz Müller,
Kaiserstrasse 221

zwischen Hirschstrasse und Hauptpost.
Telephon 1088 .

Rabattmarken . "WA
Ableitung für

V V-A^ .

Müller,

Empfehle mein grosses Lager in Musikinstrumenten in
nur gediegener Arbeit unter Garantie.

p für alle Instrumente, deutsche, echt
römische und Padua -Saiten.

Spezialität :

Violm - E - Saiien , fast imzerreissbar .
Alleiniger Vertreter :

Fritz
Musikalien - und Instrumenten -Handlung ,

Pianolager
Kaiserstrasse 221 — Telephon 1988 .

WM- Rabattmarken . 1Kadüan

e ai . Dreyfos & Mayer-Dinkel, Mannheim, g
l ; Vlo Handlung u . Hobelwerk . §

Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden - U
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 557ia ■

Versand 4t/, Meter bayerischer Bretter ab unserem Lager in Memmingen. M

Vorzügliche Qualität
Erprobte Passform !

Garantie für
Haltbarkeit : :

MM I
iür Herren ü. Bsmen

schwarz und braun,
mit und ohne Laekkappen,

auch ganz Lack
Schnür -, Schnallen -,
Zag - u . Derby -Stiefel ,

auch elegante
Premenaden -Mchnhe

Jedes Paar ,
ebenso Bergstiefel ,
genagelt und ungenagelt.

Kaiserstr . 56a
Versasd Mach aaswärts
:: >»>« i Nachnahme . ::
Umtausch gestattet .

Korsett „Imperial“,
D. R . P. 223106 .
sationelle Erfin¬
dung . Das Kor¬
sett ist imRücken
geteilt, schnürt
Leib und Hüften
separat und gibt

Figur . Gerade
Front Kein Druck
auf den Magen.
Aeusserst bequm .
Sitz. Preis 6,8 , 9 ,
53 , 55 , Mk. bis zu
den feinst . Allein¬
verkauf fürKarlsruhe
u . Umgebg . : Konfektions- u . Korett'
hans Frau O . Rumpf , Kronen¬
strasse 17a, n. d . Kaiserstr . 11257 .5 .1

Prompter Versand nach auswärts .

Ffannlmch 8 6

Bon heute ab :

Täglich frisch
echte

ferner :

Ueues

SauertM

G . nt. b. H.
in den bekannten

Verkaufsstellen .

Gasthaus - mit
Metzgerei -Verpachtung

Unterzeichneter verpachtet seine
weit u . breit bekannte , gut renom¬
mierte Gastwirtschaft mit Metz¬
gerei „zum Salmen " in Rotenfels
an Bierbrauer oder kautionsfähige
süchtige Wirtsleute . Kauf nicht
ausgeschlossen .

Herm . Becher « » Metzgerei . Ro-,
tenfcte in Säm , .

Lkii t

'■'väV

# .

verbreitet , gehört die «Berliner Abendpost- zu den meist gelesenen Zettungen der Aeichshauplstadk.
Die . Berliner Abendpost- ist in erster Linie eine Jeiluug der Tatsachen , ihr Inhalt ist sorgsam
gestchlel und bearbeitet . Leber alle wirklich wichttgen und iutereffanten Begebenheiten wird mit
unübertroffener Schnelligkeit ausführllch berichtet .

ie „Berliner Abeudnost" Ist nicht eine
Zeitung Br die Berliner. sondern eine
BerlluerZelwngBr das DeulscheReich

Sie registriert deshalb nicht Dinge, die N»r für den Berliner
Interesse habe« , berichtet dafür aber ums» eingehender über
alle Vorkommnissede» palMfchea, wissenschaftlichen , künstlerischen
and gesellschaftlichen Leben», die drantzen im Reich interessieren.
Di« . Berliner Abendpost" ist in jeder Beziehung naabhSngig und
»ornrteilrsrei . Sie dient keiner Partei , gibt ihren Lesern Ge¬
legenheit, alle Meinungen kennen zu lernen , hält aber mit ihrem
eigenen sretmütlgea Urteil nicht zurück . Der HaadelsteU brr
. Berliner Abradpost" mit Surrzettel , verlosungstabelien nsw .
gibt eia anschauliche» Bild unsere» gesamten Wirtschaftsleben»
, ad ist ein erprobter Ratgeber für jeden Kapitalisten und Sparer.

Die „Berliner Abendpofi" kostet mik allen
Wen GraKs - Beilagen : illustriertes Sonu-
wgsunlerhallvugsblatt »Deutsches heim"

.
„Kuderbelm" und „Gecichtsfaal"

nur 68 Pfennig uwnaliich
zsr eia Probe - Abonnement benutze man den neben¬
stehend «» Post - Bestellschein . Segen umgehende Einsendung der
qntttierten Post - Bestellscheine , wird die . Berliner Abendposl "

nenen Abonnenten bi, End« de, Aloaat » grati » geliefert .

Verlag Msteln & Co, SW68, Kochstr. 23-24

Allszuschueideo . auszufülleu und beim
Postamt oder dem Briefträger abzugeben .

An das 6 . Postamt, hier

Vosi -BesteSscheiu
Herr _ _
Stau

.

1 Berliner Abendpost
Oklob., Ronemb, vezemb. 1.80 » efiellgeld 42 W-*

1 Berliner Abendpost
0N,ber . 60 ps Bestellgeld 14 Ps-'

Richtgewünschte » bitte zu durchfireichea.

Quittung
Obige . . . . . 21t - Pf .

sind heute richtig bezahlt
. . 1910 Post -Annahme

' 3<i nicht zu jodle», wenn die Zeilun, non der Post
abartoll wird.
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Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , daß ich nicht ausschließlichreiche und dadurch » _ ' j . Efi
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwai I I | l | C | A | l | | | l * & |

Spelsezimmep , Heppenzimmep , Schlafzimmer u. Höche von zusammen 1900 Mh. an .
*

Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit .
Hotmöbeliabrik

Karlsruhe , Waldstraße 30/32.

Vereinigte sreiin. Fenewehren Karlsruhe.
Korpsbefehl .

Bei der feierlichen Anfahrt der Großherzogl .
Herrschaften zum Huldigungsakt in der Festhalle
am Montag den 19. September stellt sich das
Korps zur Spalierbildung auf.

Antreten am Zentralfeuerhaus , Hebelstraße,
1 « Nhr .

Das Hauptkommando .
, Heußler . Nünlist .

* Karlsruher •
! ffianner-Turn-9erBiii. :

13241

Gewerbeverem Karlsruhe e. v.
Einladung

zur Bezirksversammluug der gewerblichen
Vereinigungen des Gaues Mitteibaben am
Sonntag den 18. September , vormittags
3 Ubr in der Großh . LanbesgewerbehaUe
beginnend. 13144 .2,2

Tagesordnung :
1 . Besichtigung der elektrotechnisch . Sonder¬

ausstellung in der Großh . Landesgewerbe¬
halle :

2. Entgegennahme von Legitimationskar -
ten zur

8. Besichtigung der Ausstellung für badische
Volks - u . Heimatkunst im Großh . Großh .
Kunstgewerbemuseum , Westenbstr . 81.
von nachmittags 8 Uhr an . Eintritt
gegen Legitimation frei , sonst 60 Pfg .

Karlsruhe , den 15. September 1910 . Per Vorstand .

* Karlsruher \
IS

8
a
Turngemeinde

1861 .

a

a

Sonntag den 18. d . Hits . :

Herrenalb , Tenfelsuiühle , Hobloh , Kaltenbronn ,Forbacb (Ganzmager ).
Abfahrt 6“ Uhr Albthalbahnhof . Mundvorrat .

Montag den 19 . d . Mts . :
Anlässlich des silbernen Jubiläums unseres Grossherzogpaares

im Lokal . Beginn 9 Uhr.
D Gelbe Liederbücher mitbringen . 13296
■ Zahlreichen Besuch erwartet jeweils\ Der Turnrat.

+ • « » » » » « > » » » » » » ,o » » » « « ,, » » ,,, » *

Sonntag den 18. September , abends 6 Uhr.
in der Schwimmhalle des Städt . Vierordtbades= Schwimmfest —

der Karlsruher Schwimmvereine anläßlich der silbernen HochzeitJ .J . K.K. H.H. des Großherzogs und der Großherzogin .

Schauschwimmen — Wettkämpfe— Wafferballspiele. —
Preise ber Plätze :' • Platz snum.) . 1 Mk . | Parterre - Stehplatz . . . 60 Pfg .- . Platz inum .) . . . . 80 Pfg . I Galerie . 30 Pfg .1 . und 2 . Platz im Borverkauf 10 Pfg . billiger

^ . . r , „ . Vorverkaufsstellen :
il>'inieu£fa [on Kolb im Städt . Vierordtbaöe , Zigarrengeschäft Graf,Maricnstraße , Filialen Keylo, Mühlburgertor und Kaiservassage,Filialen Morlock, Rondellplatz und Kaiserstraße . 13165

Qut Heil !

Aus Anlaß öcc iilbkmen Hochzeit des Grotzherzogspaares :
Mittwoch de« 21. Sept 181«, nachmittags 5 Uhr,auf dem Sportplatz bes Karlsruher Fußballvereins in der ver-
längerte « Moltkestrahe : 13260 .2.1

Trotzes Nasenfportsseft
veranstaltet von den Turn -, Athleten - «nb Fußballvereinen der Stadt .Preise der Plätze : Nummerierter Kitzplatz 63 Pfg ., Stehplatz 28 Pfg .

Elektrotechnische Sonderausstellung
für Kleingewerbe , Landwirtschaft und Haushalt .

Karlsruhe, Landesgewerbchalle,
Karl Friedrichstratze.

Eröffnung : 17 . September .
Landwirtschaftliche Abteilung bis 2 . Oktober,
Gewerbliche Abteilung bis Ende Oktober geöffnet.

Besuchszeiten :
Samstag den 17. von 3—8 Uhr,
Sonntag den 18 . von 3—6 Uhr,
Montag den 19. von 8—5 Uhr u . 8—10 Uhr abends,Dienstag den 20. von 8—1 Uhr,
Mittwoch den 21. von 8—1 Uhr u . 8—10 Uhr abends,
Donnerstag den 22 . von 9—1 Uhr u . 3—6 Uhr,
Freitag den 23. von 9—12 Uhr, 2—5 Uhr, 8—10 Uhr ,
Samstag den 24 . von 9—12 Uhr, 2—5 Uhr,
Sonntag den 25 . von 9—6 Uhr.

Bon Montag de« 26 . an Ausstellungszeiten an Werktagen von
9—12 und 2—5 Uhr .
Dienstag und Freitag abend von 8—10 Uhr,
«n Sonntagen von 10—1 Uhr und 5—7 Uhr.

Eistvlt 13300

Die Turnstunven finden
in den einzelnen Abtei¬
lungen statt :
a> In Der Zentral - Turn .

Halle, Bismarckstraße 12 :
Allgemeines Turnen am
Montag und Donnerstag
abends von 8 bis 10 Uhr.
I . Alte Herrrn -Riege am

Mittwoch von % 9 bis
10 Uhr abends.I . Damenabteilung am
Mittwoch von %i8 bis
% 9 Uhr abends und
am Samstag von %8
bis 9 Uhr abends.b ! In der Turnhalle der

Oberrealschule, Kaiser¬allee 6.II . Damenabteilung am
Montag u. Donners¬
tag von H6—J48 Uhr
abends.II . Alte Herren - Riege
am Freitag von H7
bis K8 Uhr abends,c ) In der Turnhalle der

Vorschule , Garienstraße
20/ 22 :
Mädchen - Abteilung am
Mittwoch von 3 bis 5
Uhr nachmittags,

äs In der Turnhalle der
Höheren Mädchenschule ,Sofienstraße 14 :
Mädchen -Abteilung am
Samstag von 3 bis 6
Uhr nachmittags,

cs Bei der Bereins - Sptel -
hütte auf d. westl . Teile
d. Groß . Exerzierplatzes.
Turn -Spiele an jedem
Dienstag und Freitagabends und leweils
Sonntag vormittags .

Bereinslokal u . lytisch sind im
Rest Moninger , Ecke Kaiser- u.
Karlstr . Daielbst jeden Sonn¬
tag abend Zusammenkunftmit Familien - Angehörigen.

Ruderarein Sturmvogel
Karlsruhe

( e . V .)
HeuteSamstag
abend ’ l29 Uhr :

im Bootshaus
a . Rheinh.

Sonntag nachm . 3 Uhr
= Regatta . =

Abends ' l-9 Uhr :
Familien -Zusammenkunft

im Hotel „Friedrichshof "
tGartensaal ).

Der Vorstand . ,

Rheinklub

e . V.
Heute abend

9 Uhr
Zusammen¬

kunft
im moninger ( Biertisch )

Zahlreiches Erscheinen
dringend erwünscht .

Sonntag nachm . 3 Uhr :

Beteiligung an
der Jubiläums-Regatta

im Rheinhafen .
Abends 8 Vbr :

Familien4bend
mit Tanz

in den oberen Sälen der Restau¬
ration zur „Hansa “.

Besondere Einladungen ergingen
zu dieser Veranstaltung nicht und
bitten wir daher auf diesem Wege
unsere werten Freunde und Gä '. Le
um recht zahlreiche Beteiligung.

Der Vorstand .

Scbwafzwalüverein
(Sekt . Karlsruhe)

Sonntag den
18. Sept . 1910 :

Ausflug:
Oos — Fremersberg
— Yburg — Varn¬

halt (M . 1 Uhr ) . — Rückweg nach
Abrede . Abfahrt 7 Uhr . Anmelden
im „Adler“ in Varnhalt .

\
T» \

Erster Karlsruher Ruderklub .
■ - (E . 33.) — . .

Samstag den 17. September '
abenbs 9 Nhr,

im „Klubbaus " :

Herren -Abend
mit Aufführungen

zu Ehren der anwesenden Herren
der Straßb . Ruder - Gesellschaft.

_. Der Vorstand . .V ■ . . . mmmJ

Pfälzerwald-Verein et.
Ortsgruppe Karlsruhe .
Sonntag , 18. September .
Abfahrt 6»° HB . ö ia M . T.

9 . Jahreswanderung.
Hauen stein — Altdahn — Eyberg —

Kaltenbach .
Gäste Willkomm . 13256

Tanz - Unterricht.
Derselbe beginnt Sonn¬

tag den 18. September ,
nachmittags 4 Uhr , im

. Saalban , Gottesauerstr . 27.
Honorar « Mark . B36308

Achtungsvollst
J . Scheer , Tanzlehrer,

Gerwigftratze 58 .

Diolin-Unterricht
wird erteilt . B36340

Winterstraße 47 ,4 , Stock.

Möbeltransport .
Wer übernimmt Ende Septem¬

ber Umzug von 3 Zimmer von
Karlsruhe nach Herrenalb .

Offert , m. Preisang . unt . Nr .
B36323 an d . Exp. d. „ Bad . Pr .

"

Bayern-
weiß blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Naher » .

Jede « Samstag Äereiusabend
m Lokal Restauration znm Tyroler

Landsleute willkommen.

JFalmen
gelb u . blau , gelb u . rot u . deutsche ,mit und ohne Stangen , 100 Stück
Rosetten mit Schleifen, gebraucht,billig zu verkaufen . B36378

Herrenstraße 43 , Loden .

r Konrad
/citphon

352Schwarz
nur Waldstrasse 50

empfahlt
Badeeinriditungen,
Badeartikel, Bidets

etc.
Grösste Lager . ^ Rabattmarken .V

Samstag be« 17. September 1310
1. Abonnements-Vorstellung der

Abt . ( graue übonnemenlstarren ) .
Das Konzert .

Lustspiel in 3 Akt. von H . Bahr .
In Szene gef . von O . Kienscherf .

Personen :
Gustav Heink, Pianist Fritz Herz.
Marie , seine Frau

Marie Frauendorfer .
Dr . Franz Jura Felix Krones.
Delfine , seine Frau Alw. Müller .
Eva Gerndl Mel . Ermarth .
Pollinger Karl Dapper .
Frau Pollinger Margarete Pix .
Frl . Mehner Else Norman ,
» rl . Selma Meier Hedw. Holm.
Miß Garden Edith Delkamp.
Frau Claire Floderer M . Genter .
Frau Fanny Mell W. Schneider.
Eine Magd Sofie Hauck.
Ein Chauffeur Ludw. Schneider.
Im ersten Akt im Hause Heinks,im zweiten und dritten Akt in
ein . Bauernhütte im Hochgebirge .

Zeit : Gegenwart .
Anfang h ?8 Uhr. Ende geg. 10 Uhr.

Abendkasse von 7 Uhr an .

Zur Mer
der silbernen Hochzeit Ihrer Königlichen Hoheiten des GroßherzogsFriedrich und der Grotzherzogin Hilda von Baden .
Sonntag den 18. September 1910, nachmittags 4 Uhr:

$ cst - Xon3crt
ausgeführt , von der vollständigen

Kapelle des I . Bad . Leibdragoner - Regiments Nr. 20
unter Leitung des Herrn König! . Obermusikmeisters Kühn .

{
Inhaber von Jahreskarten ( Abonnenten) und
Inhaber von Kartenheften . 10 Pfg .Sonstige Personen . . 30 Pfg .Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . 13228
Musik-Programm 10 Pfg .Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt . .

IBM- Bei ungünstiger Witterung fällt bas Konzert aus . -® r ,

Kurier Krug.
Direktton : Paul Tenscher.

Sonntag den 18. September
im große« Festsaale :

13259

künsiler - konzert
auSgeführt vom

WM" l. Holland . Solisten - Orchester "HW
unter Leitung des Dirigenten I . M . Freseo .

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
Die neu errichtete, allen Anforderungen entsprechende

Wss" Doppel-Kegelbahn "WG
ist noch an einigen Abenden zu belegen. Die Direktion .

Restaurant Elefanten .
Heute Samstag den 17. und morgen Sonntag

den 18. September, abend» 8 Uhr :

Konzert
ausgeführt vom Salon -Orchester „ Apollo ",

ff. helles «. dunkles Moninger Bier .
:: Gute, anerkannt billige Küche . ::

Eintritt frei . 'ItC 13224
Es ladet ergebenst ein Josef Klein .

HopfenblOte , Kaiserstratze 39.
Sonntag den 18. September : 2336391

KlMker-Konzerl Stauch & Stork,
wozu freundlich einladet Ad . Ummenhofer «

Westen-Halle MiWiirg . !£V“
Sonntag den 18. September, 4 Uhr : 12507

Rsnzevt
Eintritt frei ! der Dragonerkapelle . Eintritt frei !

Rotkraut
ei« Waggon hoüänd. ist eingetroffen

per Kopf ca. 4 '/, Pfd . schwer

Holländer 13291 .2 .1

Mrsching
per Kopf ca. 4 */» Pfd . schwer

Eucherer
.

Wegen Ausgabe meines
Snt - vosvdMes

verkaufe fämtl. Herren -, Knaben-
unb Kinbcrhüte, sowie Mützenen bloc zu äuß . billigen Preisen.

Frau Schwinn Witwe ,
SOIiüu » 22

Ennge große u . mittlere ZLber ,
zum Keltern geeignet, werden billig
abgegeben. Anzusehen B36385

Ablerstr . 22 , 2 . Hof.
Zu verkaufen : 2 Bettstellen mit

Rost lNußbaum ) und ein 2türig .
Kleiberschrank. Anzus . v. 3 Uhr ab
B— Markorakenstr . 30a. 4 Tr.
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Sonntag den 18 . und Montag den 19 . Septemdev
findet in nachstehenden Lokalen

öttentliche Tanzbelustigung
mit Fran ?aise -Einlagen bei gutbesetzten Orchestern statt. Unterzeichnete erlauben sich, ein verehr! . Publikum , sowie Freunde und Gönner ergebenst einznladen .

Hochachtungsvoll
K . Fessler , Festhalle. Fr . Forschner , Grüner Hof. Jul . Hummel , Roter Löwe. Fr . Steinbrunn , Krone . W . Kraus ,

Sonne. Fr . Hannlierz , Blume. Fouls (iroh , Karlsburg. K . Hill , Amalienbad. Hans Schöbet , Brauerei Nagel.

Mir giitc Speiicn : AMM reiner Wem ul prima Stoff Bier
halten sich die Unterzeichneten bei reeller und guter Bedienung bestens empfohlen und bitten um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll
K . Fessler . W. Kraus . W. Bodenmnller , Brauerei Bauer . Eduard Brauer , ZUM Bahnhof. Fr . Forsehner . Lukas Kappenberger ,
aus dem Turmberg Friedrich Mannherz . Franz Sied , Karlsruher Hof. Bl SehVhel . Fonts Groh . K . Bill . Fr . Kratz , Darmstädter Hsf.

K . Oittus , Waldhorn . Julius Hummel . W. Zipper , zur alten Residenz. Fr . Steinlbrunn . A. Mohr , zum Ochsen.

» WS>

» MU >
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Aus Anlass des silbernen Ehejubiläums Ihrer König¬
lichen Hoheitende&G-rossherzogs und derörossherzogin

findet im

Caf6 Bauer *
in festlich dekorierten Sälen

Sonntag den 18 ., Montag den 19 ., Dienstag den 20 ., Mittwoch
den 21 . nnd Donnerstag den 22 . September

stets abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Mir

Künstler - Konzert
statt , unterLeitung des Konzertmeisters Herrn vou Blank,

Gewähltes Programm . Eintritt frei .
13298 Hermann Wollt .

Ane bei Durkuh. — Kirchweihfest.
Gasthaus zum Waldhorn .

Sonntag den 18 n. Montag den 19 . Sevt .

GrostesTauzvergnügen
Großer Saal mit Parkettboden und an -

grenzenderfchattig .Gartenwirtfchafl . Fürgute
Küche, hausgemachteWurstwaren , reineWeine ,

_ ff. Expovt - und Lagerbier , hell und dunkel ,ms der Brauerei Hoepfner ist bestens gesorgt . Es ladet höflichst ein
Karl Oehler , Metzger «. Wirt.

NB. Am Montag Frühschoppen -Konzert . 13280

Kirchweihe (■rötzin ^en .
Gasthaus z . Schwanen .

Sonntag , 18 . und Montag , 19. Septbr .

ifossn Tanz-Vergnügen.
Für reichhaltige Speisekarte als :

Geflügel . Braten . Kuchen rc. reingehalt .
Werne , sowie ff. Hoevfmer-Bier ist bestens
gesorgt und ladet zu zahlreichem Besuche
höfl . ein (13284 ) Heinrich Herhold .

Grützingen . — Kirchweih -Anzeige .
Gasthaus zur Kanne . 13233

Sonntag den 18. u. Montag den 19. d. M .

Taurbelustigllllg.
für reichhalt . Speisen u . Getränke , besond.

uchen, ist bestens gesorgt , wozu srdl . einladet
Karl Lindenmeier, Gasthaus zur Kanne.

Kirchweihe Grötzingen .
Einem hiesigen u . auswärtigen Publikum

die ergebenste Anzeige, daß am kommenden
Sonntag u . Montag unsere Kirchweihe m .

Ganz ■ Vergnügen
stattstndet . Ferner empfehle reine Ober¬

länder Weine . Gute Küche, Braten . Geflügel und Kuchen.
Aufmerksame Bedienung .

Um geneigten Zuspruch bittet 13285
Friedrich Krieger , „zum Adler ".

Hier Gold - und Mmm
in Gold , von

IO Mit.
an per Paar

empfiehlt
ChristianFränkle ,Goldschmied

Karlsruhe . Kaiserpassage 7 u . 8 . 13298
> Ankauf von altem Gold . --

Dk » ck« teiten jeder in der Drnckrrei der „8

Residenz - Theater ,

Wahhtrafie 30 .
Ganz aesaergewämfiehes

Fest -Programm
während der SSber- Hochzeits-
Jabekage d . bad. Fürstenhauses.
Samstag , 17 . bis incl .
Freitag , 23 . Sept . 1910 .

I. Teih

Friedrich der Große.
Bin <Lebensbild. Lax Akt -Ges .
Me Gehört d .Prinzen .
Tod König Friedrich
Wilhelm I . — Tron -
besteigung . — Letzte
Huldigung . — Fried¬
rich als König . —
Episoden aus dem
siebenjährig . Kriege
1756 —1763 u . s . w .

IL Teilt
O du himmelblauer

See . Tonbild aus d. Operette
„Verwunschenes Schloss“.

Herbstmanöver Sept. 1910
Parseval - LuHhreuzer u . A.

Naturaufnahme, Exlips.
Schmitt geht auf den

Maskenball in einem
Affen - Kostüm. Humoristisch ,
v. Messter.

III. Teil :
Der Mutterliebe Zau¬

berkraft . Eine reizende
Neuheit v . J . M . P . American .

| kfiüiiningen,
anlS ‘

s
des1

kriegertages beim Festbankett , I
zur Feier des silbernen Ehe¬
jubiläums unseres allvererhten
Großherzogspaares , m . Bravour
ausgeführt von 40 Knaben u.
Mädchen v. Vereinsmitgliedern
ehern . 112 er und Prinz Karl j
Dragoner Karlsruhe .
1 . Exerzierübungen . — 2 .Reiter-
quadriUc. — 3 . Begrüssung . —
4 . Historischer Bauerntanz . —
5 . Huldigungsakt . — 6 . Im
Biwaek . — 7 . Aul Ehrenposie

IV. Teil :
'

! Zu spät. Drama . Glombeck.

j Tautolini im Restau - |
rant . Humorist. Eines.

j Aufnahmen der Festlichkeiten sind j
anderen Tages schon abends im

zu sehen . 13116

Halbf. Bettstelle,
kirschbaum poliert , 1 Kindertisch,
2 StüHlchen, weiß lackiert , 1 eis .
Krankentisch, gebr., bill. zu verkauf.
L2L287 Lerrenstr . 4V. pari .

Durlach.
Easthaus zum Remberg

hält sich auf die KirchweHie
bestens empfohlen.

Geflügel , verschiedene Braten
und Kuchen. Selbstgepflanzte und
gezogene Weine .
Für Gesellschaften 2 Nebenzimmer m. Klavier.

Stallung zum Einstellen .
Äede « Sonntag von 10 Uhr ab warmen Zwiebettnche «
wozu sresnA . entladet 13378

Frau Georg Dattler Witwe.

Mirmionls

Jf Neu ! ^
8r8llhliche ffkimglW edler

Ächtllichr . . W. 15V
Me Wehr emsetze« „ 1.10
Mev Wlüer edlsehen 2.V0
Wecker reilüM 80—80 Psg.
Unter Garantie für gnten Gang .
Reparaturen v. Gold « . Silber

f* .l äufferst billig B36282

SÜger L Steider ,
Uhren - Reparatur - Werkstätte ,

Waldhorustr . 62 , I .

Grotzingevstvatze 2\ ,
HM sich einem titl . hiesigen und auswärtigen Publikum betzeris¬

empfohlen . 1327V

ReineWeine „ML, »«(*• »wte»
offen und in Flaschen. jjHpfBy ttlU) Ällchkll.

Emilie Marquard .

HP
ii

11

m 30

Hotel-Restaurant 13379

Badischer Hof . Dmlach.

\h

Anläßlich des Kirchweihfestes empfehle meine vorzüglichen
Weine , Spezialität : Nahewein , eigenes Gewächs , sowie
meine gut gepflegten Biere , als : Münchener Pschorrbräu ,
Moninger Kaiserbier und Berliner Weißbier (Kühle
Blonde ) , auserwählte Speisekarte mit divers. Geflügel .Wild , Braten , Kuchen und reichhaltige Soupers .
Samstag abend u . Sonntag früh warmer Zwiebelkuchen .

A . Porr , Besitzer.

Delikates;.
Sauerkraut

fWeiugichruug )

mageres Mrsleisch
HmMLnümirste

enwfiehlt 13263 .2 .1

LtbkMllchM-KmIli
Karlsruhe .

— Es ladet ergebenst ein

m IjÜ
Kirchweihfest. — Aue bei Durlach.

13281Der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
mit neuangebautem , großen Nebenzimmer .

Sonntag den 18. u. Montag den 19. Sept .

Großes Tanzvergnügen
Für gute Küche , reine Weine , ff. Eg -

lausches Lagerbier .sowie aufmerksame reelle
Bedienung ist bestens gesorgt. Es ladet
höfl . ein Jakob Enimert , zur „Blume".

Kirchweihe Aue .
ieftourant ium gold. Adler iin Aue

b. Durlach
Zu der am 18 . u . 19. Sept . stattfindenden Kirchweihe

grosses Tanzvergnügen und halte ich meine der
Neuzeit entspr . eingerichteten Lokalitäten bestens empfohlen.

Gleichzeitig empfehle : Keine Ober¬
länder Weine , vorzügliche Küche ,
Geflügel , Willi , vcrseh . Braten und
Backwerk . Eigene Schlachtung , sowie
einen prima Stotf Lager - u . Export -
Bier , hell und dunkel , aus der Brauerei
Sinner , Grünwinkrl . 13282 _Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

Hudolf Kleiiert , Metzger.
Perser and liirkischeTeppidie
werden kunstvoll gestopft bei bill .
Berechnung. Offerten unt . B36049
an die Erved . der „Bad . Prelle " .

Damen
finden distr . Aufenthalt bei Frau
Maul , Heb., Eherstadt , bei
Darmstadt . 7578a .6 .6

StMlWifteii - Schale.
Unterricht im Maschinenschrei¬

ben wird gründlich erteilt . An -
meldnngen werden jederzeit ent¬
gegengenommen . 13262 .6 .1

P . Sieder ,
Sophienstraße 41 . Seitenbau .

Schwämme ,
I Toilettenseifen ,

deutsch und franeösisch ,
| Zahnbürsten ,
Zahnwasser

12.1 empfiehlt 130831
die Drogerie

Willi. Tscherning ,
i vorm. W . L Schwaab , j
| AmalienstraBe 19.

Mitgl . d. Rabatt -Spar -Vereins .

Alvchermlih!
Empfehle Berner Alpen -Milch .

Kur - und Kindermilch . Nur echt
mit der Bärenmarke u . plombierten
Flaschen . B36357
Werl : 8. 8M,Mrmerstr54.
Saloneinrichtung .

kompl ., hell nußb . , wenig gebraucht ,
billig zu verkaufen . B36388 .2 . 1

Herrenstraffe 16 , parterre.

Neue Schreibmaschine
zum halben Preise sof . verkäuflich.

Gefl. Offerten unter Nr . B36274
die Exped . der „Bad . Preffe ".an

Kontrollkasse
mit Addition und Kontrollftreifen
sehr billig z« verkaufen . B36328
Ed elsheimstraffe 3a 1. Stock .

Pol . , zweitüriger Schrank bill.
zu verkaufen. B36338

Bürgerstrahe 22 , 4. Stock .

Adlerstratze 17 bei L . Jäger .



Seite 8 Mittagmatt . Samstag den 17. Sept . 1910 .
1 . . . 111 ||, . . . I I

Kleine Zeitung .
— Ein „Spion " im Kaisermanöver. Im diesjährigen Kaifer-

manöver ereignete sich , wie der „Inf .
" von militärischer Seite ge¬

schrieben wird, eine humoristische Kriegsgerichtssitzung . Ein „Spion "
war nämlich in Peterswalde von zwei Gendarmerie-Wachtmeistern
verhaftet und von vier Kürassieren zu dem Kriegsgericht transportiert
wovven , das in Mehlsack stationiert wird. Das ganze humorvolle
..Spionageereignis " hatte seinen Grund in — einem Touristenanzug.
Der Gendarmerie- Wachtmeister hatte nämlich schon seit einiger Zeit
einen Herrn in Peterswalde beobachtet , der ihm , wie er sagte , durch
seine „ausländische" Kleidung sehr verdächtig erschien. Diese „aus-
- ändifche" Kleidung war für ihn der Beweis , daß es sich nur um einen
Spion handeln könnte. Als nun am ersten Tage des Kaisermanövers
sine Batterie Artillerie voriiberzog , und der Herr mit der ausländi¬
schen Kleidung sich in der Nähe aufhielt , war dies für den Gen¬
darmerie-Wachtmeister das Zeichen , die Verhaftung des verdächtigen
Gesellen vorzunehmen . Es half dem Verhafteten nichts , daß er sich
als Regierungsrat aus Baden vorstellte und Visitenkarten und Briese
vorwies , die ihn legitimierten . Der „Ausländer" wurde verhaftet
und mußte unter der Eskorte von vier herbeigeholten Kürassieren den
Weg nach Mehlsack zurücklegen, der eine starke Meile lang ist . Hier
wuä >e er dem Kriegsgericht übergeben , wo in einem großen Verhör
der „Spion " als harmloser Regierungsrat entlarvt wurde , der sich
zur Erholung hier aufhielt und seine Ferien dazu benutzte, um sich den
seltenen Anblick eines großen Manövers zu gönnen. Nachdem der
Sachverhalt also genügend geklärt war, wurde er unter größter
Heiterkeit des Kriegsgerichts wieder entlassen . Der Gendarmerie-
Wachtmeister erklärte nämlich zur weiteren Begründung der Ver¬
haftung, daß auch die Gattin des „Spions " eine durchaus „aus¬
ländische" Kleidung — es war, wie sich herausstellte, ein Sportkostüm
— getragen hatte, wodurch sein Verdacht zur Gewißheit wurde .

ok. Kainz und Ludwig H . Einem Wiener Schriftsteller gegen¬
über äußerte sich einmal Kainz über den Bayernkönig in folgender
Weise : „Er war ein prunkliebender , künstlerisch angelegter Fürst,
selbst ein Künstler . Das aber mag sein Unglück gewesen sein, ein
Künstler kann nie König sein, und wenn er ein König ist, wird er
nie regieren können . Ich erinnere mich deutlich aller Momente
unseres Beisammenseins. Spielten wir für ihn, dann saß er allein
in der Loge, ganz ohne Begleitung . Wir wußten, daß wir für ihn
«llein spielten, aber da er meist nur das Drama verlangte,gelang
es uns , ohne die äußeren Reflexe auszukommen . Beim Lustspiel
wäre das weniger gut gegangen. Der Geschmack des Königs har¬
monierte nicht immer mit dem meinen. Er liebte Viktor Hugo,
wollte indes von Shakespeare nichts wißen . Auch Goethe galt ihm
minder , nur der große, göttliche Schiller füllte sein Herz aus . Und
nun denken Sie sich die Situation : der Vierwaldstätter See und dis
Tellsplatte , und all der Zauber der Schweiz. Und die große Ein¬
samkeit, der herrliche Tag, die Bergesriesen, die im Wasser spiegeln.
„Wollen Sie hier loslegen Kainz," Und ich wollte, ich sprach eine
Szene aus dem Tell, und ich fand in der Situation nicht das Extra¬
vagante, das man späterhin in ihr finden wollte . Aber so war
der König immer, naiv und warm empfänglich ; den Irren sah ich
nie in ihm. Ihm war ich auch nie Kainz, sondern immer der
Melchtal oder der , den ich eben darstellte . Er verwechselte die
Rolle mit dem Künstler. So sagte er mir von einer Dame, die er
nie persönlich kennen gelernt, sie könne gewiß keinen schlechten
Charakter haben , und zwar deshalb, weil sie immer edle Rollen
darstelle . Aehnliches sagte er mir auch von mir. Er war sehr
reizbar und im allgemeinen durste man in ihm nicht den König
mit einem unzarten Wort verletzen . So sagte er mir eines Tages
von Richard Wagner : ,Zch kann nicht mit ihm verkehren , es ist zu
schwer. . Denken Sie , wenn er von seinen Feinden spricht, dann
scklägt er mit der Faust auf den Tisch.

" Das sah nun Richard
Wagner ähnlich . Aber dem König durfte man das nicht antun, da

«e
KARLSRUHE

VsKAI5ER5TR 101/103 . -

(GROSSES LAGER.-
KAHEEUWAMECKR

WOLLDECKEN ,
STEPPDECKE *
(‘IQUEDECKEN .

TÜll - BETTDECKEN •

SftCOTEL-BAND
»M16ARMNEN

BETTFEDER*
PtAOM ,

ROSSHAAR .
! MATRAIZtHDREU,
» 8ETTBARCHEHt,

LEINEN.
I BAUHWOLLTUCH

DAMASTEett.

SCHLAFZinriER- EINRICHTUNGENJEDER^ TItART
’

Ü BERNAHM Er
K0MPLETTER| AU55TEUERN .

Jede Dame hak ein Interesse daran
zu wiffen wo man alte Hüte elegant und chik modernisieren läßt. Das
rst seit Jahren meine Spezialität . Natürlich werden in meinem Geschäft
auch neue Hüte nach den neuesten Pariser Modellen tadell. nngefertigt.
»» »im SaMHma CgÄSiÄÄÄiS 'Ä
indem ich für das Garnieren den halben Preis berechne und auf alle
Zutaten 10°|0 Rabatt bewillige. Voraussetzung ist sofortige Barzahlung.
L . Hveic11tt8ei -,Salon - Putz-Geschäft , Karlsruhe . Leopoldstr. ll9.part.

Oebrüäer Roeder,
Darmstadt

Silberne Staatsmedaille . 35 erste Preise .

m

PATENT - Sichert - FEUERUHC
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd, für Haushaltungen und Grossküchen,für Kochkessel und Backöfen.
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis

Man verlange Broschüre Nr. 76 . 7520aJ27.5

SrucUrbeitea jeder Art» erben rasch u. billig_anjcfertig» kt “

Kadisiye Presse .
wurde er empfindlich , es schien ihm, daß man seinen hohen Stand
vergesse. Mir selbst widerfuhr es, daß ich — allerdings auf zarte
Weise — daran erinnert wurde , daß ich das Allerhöchste Mißfallen
erregt hatte. Ich war eben einmal nervös gewesen , ich habe viel¬
leicht seinen Ansichten widersprochen denn am nächsten Tage las
ich ein Schreiben des Königs an seines Sekretär über mich, das den
Passus enthielt : „Man muß Rücksicht mit ihm haben und ihn so
behandeln wie einen teuren Kranken .

" In späteren Jahren fiel mir
der Brief wieder ein und meine Antwort , die ich damals leider
prophetisch dem Sekretär gab : „Ich weiß nicht, wer von uns beiden
der teure Kranke ist, der König oder ich !"

ok . Eine kniffliche Statistik . Im Jahre 1708 kam ein Benedik¬
tinermönch von Monte Eassino namens Alberano Desiderio auf den
Gedanken , das Jenseits muss- snrch die nun schon Jahrtausende hin¬
durch andauernde und sich immer erneuernde Invasion der armen
Seelen so sehr besetzt sein , daß nicht mehr viel Plätze verfügbar sein
dürften . Die Sorge um sein Ästiges Schicksal ließ ihm keine Ruhe,
er setzte sich zu langwierigen Berechnungen hin und sandte die glücklich
erhaltenen Resultate seinem Freund, dem Abte Eiacinto Eimma , der
sie veröffentlichte. Demnach betrug die Bevölkerungszahl des Para¬
dieses von Anfang an 111111111060 Millionen Seelen . Von diesen
wurde jedoch infolge der bekannten Rebellion Luzifers Mn Drittel , das
sind 37 037 037 000 Millionen , ausgewiesen, so daß „ nur " noch
74 074 074 000 Millionen zurückbleibend sich der Annehmlichkeitendes
Paradieses erfreuen konnten . Die durch die Vertreibung freigewor-
dcnen Sitze blieben für die allmählich ankommenden armen Seelen
leer , die besten davon wurden natürlich den Heiligen reserviert. Ohne
Zweifel , meinte der Pater Desiderio. sind diese 37 037 037 000 Milli¬
onen Sitze durch den ungeheuren Zuzug entweder schon wieder ganz
besetzt oder doch nahe daran ; einen Ausweg steht er nur in der Macht
und Gnade Gottes, die schon irgendwelche Hilfsmittel zu einer Er¬
weiterung besitzen werde , übrigens war Pater Desiderio nicht der
einzige, der sich mit derartigen Fragen beschäftigte . Er hatte zahl¬
reiche Vorgänger, unter anderen einen gewissen Messer Rutilio Benin -
casa , der sich nicht darüber beruhigen konnte , daß man über die
Raumverhältnisse im Jenseits nur auf Mutmaßungen angewiesen sei .
Er wollte sie durch streng wissenschaftliche Berechnungen ersetzen und
veröffentlichte die Resultate in feinem 1556 zu Venedig erschienenen
Almanacco pei-petuo . Vor allem brachte er im Gegensatz zu Dante
heraus, daß das Jenseits in vier Kreise geteilt sei , von denen einer
im anderen stecke . Das Fegfeuer ( purgatorio ) nimmt den mittelsten
ein und mißt 15 750 Meilen in der Länge und 5011 Meilen der
Breite nach . Seine Entfernung von uns beträgt 505 und eine halbe
Meile — nicht mehr und nicht weniger.

ok. Montgolfiers Wappen. Es ist eine wenig bekannte Tatsache ,
daß Montgolfier , dessen hundertster Todestag etwas verspätet um die
Mitte dieses Monats in seiner Eeburtsstadt Balarue -les -Vains (die
zugleich Paulhans Heimat ist) , gefeiert wird, im Jahre 1784 von Lud¬
wig 16 . zum Ritter dos St . Michaelsordens ernannt wurde und daß
ihm bei dieser Gelegenheit ein ebenso eigenartiges wie sinnreiches
Wappen verliehen wurde. Das Wappenschild zeigt einen grünen
Berg, zu dessen Füßen ein azurblaues Meer ansteigt ; darüber, ganz
oben , schwebt ein ärastatischer Ball . Außerdem findet sich auf dem
Wappen ein in Silber , Azur und Grün gehaltener Helm sowie die
Inschrift: „ Sic itur ad astja .

“
ok. Eine Papier -Kolonie. Das größte Zeitungs -Unternehmen

Europas, die „Amalgamated Preß"
, die etwa vierzig Zeitungen und

Magazine in England herausgiebt, darunter „Daily Mail " und
„Daily Mirror"

, hat vor nicht langer Zeit mit einem Stammkapital
von 24 Millionen Mark eine riesenhafte Papierfabrikanlage auf der
waldreichen Insel Terranova im Norden Amerikas begründet, um ihr
eigener Papierlieferant zu sein . Sie hat 800 000 Hektar Wald er¬
worben und hydraulische Papiermühlen mit 30 000 Pferdekräften auf¬
gestellt , die demnächst auf 80 000 erhöht werden sollen. Zweitausend
Tonnen Papier , genügend um 40 Millionen Exemplare einer 12seitigen
Zeitung darauf zu drucken , sind jüngst als erste Ladung nach London

■X 4 :A

abgegangen. Amerikanischem Brauch gemäß ist bei der gewaltigen
Fabrikanlage im Nu eine kleine Stadt entstanden , die bereits 30Q|
Kolonisten zählt. Das Fällen der Bäume besorgen die auf der Insel
ansässigen Kabeljaufischerden Winter über , während die Fischerei der
Eises wegen ruht .

■■■ ' - ■■ - ■ — "mm ■■ ~

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Srkretariatsassiftent sofort nach Freiburg i . B „ Direktion des ■

Stadttheaters , Anstellung auf Grund des Ortsftatyts betreffend die
Dienst - und Gehaltsordnung für die Beamten der Stadt Freiburg i.
Br . , Gehalt 2100 bis 3300 Mark .

Landbriefträger auf 1 . Dezember 1910 , im Bezirk der Kaiserliche «
Oberpostdirektion Konstanz , Probezeit 6 Monate , Anstellung auf vier,
teljährliche Kündigung, 1100 Mark Gehalt und der . gesetzliche Wcch-
nungsgeldzuschuß , Gehalt steigt bis 1400 Mark.

Straßenwärter sofort nach Waibstadt, Amtsbezirk Sinsheim ,
Eroßherzogliche Wasser - und Straßenbauinspektion Sinsheim , Streck,
Nr. 19, Landstraße Rr. 77 , Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr,
für sonstige Bewerber 5 Jahre , Anstellung aus Kündigung, Anfangs ,
lohn jährlich 600 Mark , Höchstlohn 720 Mark, einschließlich 42 Mark
Erasnutzen, Hilfsarbeitervergütung 220 Mark, Nebentezüge 6,50 Mk .,
alle 2 Jahre 24 Mark .

. .

Geschäftliche Mitteilungen .
Immer mehr und mehr werden die alten , festgemauerten Back¬

öfen verdrängt, weil sie eben nicht zeitgemäß sind, bezw . den moder¬
nen Verhältnissen nicht mehr entsprechen . Seit Erfindung der Weber -
schen Patent - Backöfen ist auf diesem Gebiete ein bedeutender Um¬
schwung eingetreten, weil eben durch Weber's PatentBacköfen alle
diese Nachteile beseitigt wurden. Schon seine geringen Anschaffungs -
kosten, der kleine Raum, den Weber's Patent -Backöfen einnehmen, so¬
wie die großen Ersparnisse an Feuerungsmaterial , haben lediglichdazu
beigetragen, daß von Weber's Fabrikaten weit über 30 000 Stück in
allen Weltteilen im Gebrauch find, so daß er tatsächlich zum Welt-
Backofen wurde. Die Fabrikate der ersten und größten Spezialfabrik
Deutschlands von A . Weber in Ettlingen (Baden) sind in fast allen
Kulturstaaten patentiert und auf allen beschickte « Ausstellungen
prämiert. 8638«

Die nächste Geldlotterie ist die B .-Bade«er, deren Ziehung bereits
am 27 . Sept . stattfindet. Für nur 1 Mark kommen 45 800 Mark zur
Verlosung und beträgt der Hauptgewinn 20000 Mark bar ohne Abzug .
Lose a 1 Mark , 11 Lose 10 Ji find bei LotterieunternehmerI . Stürmer,
Straßburg i . Elf ., Langstr . IM, und den brannte « Losverkaufsstellen
zu haben . 8780»

Dr. Thompson 's Seifenpulver (Marke Schwan) ist ein seit langen
Jahren in unzähligen Haushaltungen erprobtes, wirklik vorzügliches
Waschmittel. Es besteht in der Hauptsache aus einer Kernseife bester
Qualität und enthält, wie die Analysen bedeutender Chemiker fest¬
gestellt haben , keinerlei Bestandteile, die schädlich ach die Wäsche wir¬
ken könnten . Dr . Thompson 's Seifenpickoerkann jeder Hausfrau auf's
beste empfohlen werden. Es ist zu haben in den meisten Drogen-,
Kolonialwaren - und Seifengeschästen. Da minderwertige Rach^
ahmungen angeboten werden, achte man genau auf de« Namen „Dr.
Thompson " und auf dir Schutzmarke „Schwan".

Bohnechalat. Grüne Schnitt- oder Brechbohuen oder gelbe
Wtrchsbohnen (diese nur gebrochen) kocht man iy Salzwasser weich
tropft sie auf einem Sieb vollständig ab, macht sie mtt der nachbeschrie
Lenen Sauce an und läßt gehörig durchziehen . Beim Anrichten kan ,
man einige Blättchen Bohnenkraut und etwas Peterfilie — fein ge
hackt und gut gemischt — darüber streuen . Die Sauce wird aus 3 Eß¬
löffeln Oel, einem Eßlöffel Weinessig, einigen Tropfen Maggi -Würz.
Salz und Pfeffer nach Geschmack , einer sehr kleinen Prise Zucker
etwas Senf und wenig feingeriebener Zwiebel gemischt und muß gu
gebunden sein .

f des modern © ^

Waschmittel
wascht fai halber Zeit
Billigst tm Gebrauch .

Unschädlichkeit garantiert .
H enk et L C o ., Düsseldorf ,
k auch der weltbekannten A

Henkels Bleich -Soda
Gutes Landbrot

zu 36 Pfennig
bei Bäckermeister Rabold

31 Marienstratze 31 . 1!66V6

Sützeri

l !l
in nur Ia . Qualität , täglich frisch
gekeltert , per Liter 20 Pfg . franko

Karlsruhe (Fässer leihweise)
empfiehlt 12654 .5 .4

Karl Wagner . ^ „1,
"

Durlach — Telephon 125 .
Beste Bezugsquelle für Wieder -

Verkäufer.

Mostfässer
in den Größen : 12635*

ä 70/80 Liter ,
„ 100/130 Liter,
„ 150/180 „
„ 200/280 „

_ „ 300/350 „
mit und ohne Türchen , füllfertig
hergerichtet , liefert billigst
E. Niedermayer , Fchfabr..

Karlsruhe , Kaiser avre 29.

Spülfässer
180—200 Liter.

irische Bendung ei » getroffen ,
per Stück G Mükli bei

URBINE
Für alle Gefälle und Wassermengen . Grösste Leistungsfähigkeit .

Escher Wyss & Cie ., Ravensburg (Württ.)
ln den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4670 Turbinen mit zusammen
1 650 000 PS. ausgeführt, also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen in Betrieb befindlichen

Wasser-Turbinen-Pferdestärken, für Gefälle von 0,6 m bis 930 m . 4621a 10.10
Gründung der Fabrik in Zürich 1805 , in Ravensburg ( Wrttbg) 1857.

General - Vertretung für Baden und Eisass :

«I . Quenzer , Ingenieur, Freibnrg f. B ., Baslerstrasse Nr . 32 .

Elegante

ofen und
âutomafcHeiBwasseiappaiate

’f
oh.VaillanlG4nhjiRemsriieid

Grösste und bedeutendste Spezial - Fabrik für Gas - ’
y '

Badeofen . — Verkauf nur durch die installations - ^
geschäfta — Kataloge kostenlos und portofrei .

Mumm_
eichen, neu. 2 Bettstatt e» . 3 Rachi¬
tischemitMarmorplatt . ,1 Wasch¬
kommode mit Marmorvlatte , 1
Toüettelpieael . 1 zweit . Svieael -
schraak . 130 «nt breit , und 1
Houdtschständer . f&i den billigen

Wegen Umzug M/K
1 Diwan , 1 Waschkommode , 1
Auszugtisch . 8 Stuhle , 1 Damen -
schreibttsch , 1 Ritterstanduhr .
1 Bettstelle . Alle Gegenstände
find wenig gebraucht und gut er¬
halten . B35983.L.2

Akademiestratze 31. part.

Sparkochherde . KS
weg . Veränderung spottbill. berfft.
£ 135291 GerwigU ^ZI^HZf-

Für Brautleute !
Eine Vollständige, feine , engl.

Lchlafzimmereinrichtung
ist billig zu verkaufen. 12751*

3ähringerstr . 24 , 2. Stock.
>Hochelegante >

Salon - Einrichtung
billig zu verkaufen.
^ Auskunft FnxpxzchsVlatzS . ilK

Preis von 300 3P‘ » ©3570374.3
W»Wftra tze 22,

tsrtk&lKsiofiearo .
Fr . Döricit , Mtt
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Spezialität :

Fidelitas - Bicr
milder , reiner und edler wie Pilsner .

HMiwarow

KARLSRUHE-
2£ri ?t b^ -liwi 'orrriirt

Haupt-Ausschank :

Colosseums -Restaurant
Hervorragend gute und preiswerte Küche .

, J. Ulmer, Traiteur . SSSS»L

Kekanntwachung .
Die Feier der Silberhochzeit des

Großherzogspaares betr . , ,
Aus Anlaß der Silberhochzeit des Großherzogspaares sind tm

Gebäude der städtischen Sammlungen , Gartenstraße 53
Bilder , Archivalien und sonstige Gegenstände , die sich aus

die Lebensgeschichte Ihrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs
und der Großherzogin

beziehen, ausgestellt .
Die Ausstellung ist von Montag , den 19 . September brs ein¬

schließlich Donnerstag , den 22 . September , täglich von 10 Uhr vor¬
mittags bis 4 Uhr nachmittags unentgeltlich geöffnet , von da an nur
noch Sonntag und Mittwoch in der Zeit von vormittags 11 bis mit¬
tags 1 Uhr und nachmittags von 2 bis 4 Uhr. Montag , den 3. Oktober
wird die Ausstellung geschlossen werden . 13122

Karlsruhe , den 9. September 1910 .
Der Stadtrat :
S i e g r i ft . Lacher.

Markt-Verlegung.
Infolge der Feier der silbernen Hochzeit Ihrer Königlichen Ho¬

heiten des Großherzogs und der Großherzogin werden der auf Diens -
t£>tag den 20 . September angesetzte

Wen- ,i . Pserkmrü nebß Verlosung
sowie der

Biehmarkt
auf

Donnerstag den 22. Keptenrber
verlegt .

Rastatt . . den 23. August 1910 .
Der Gemeinderat .

Bräunig .

8227a.3.3

Becker .

öpardasst der Gemeinde Nellingen»
Amts Schwetzingen .

Die Sparkaffe Reilingen mit Gemeindebürgschaftnimmt Spar¬
einlage« in Höhe bis zu 5000 Mark an und verzinst dieselben mit
vier Prozent.

8088a.2.2
RoWnge «. den 28. August 1940.

B^ rwaltnngsrat .
Müller.

Ne » ! Reu !

KreiijW -Mmi ! !
I Kein SllWGsS !

bei Anwendu
| Der Apparat eign

Wäsche, wie auch yai
verschi

Sem ZMuzirhlev mehr !
unseres neue» Punktier ftemv els . - -----

h für alle Arten Stoffe , zum Zeichnen von
ptfächlich für Bordüren rc. und wird für
bene Stichlängen geliefert . 3336104 .2 .2

Preis pro Stempel in Karton mit Stempelkiffen kompl. Mk. 2.50 . i
Borführnng ohne Kaufzwang bei :

Stempelfaörik G . Herdle , Kebetstr . 13 .
Alleinvertriebsrecht für Deutschland und Oesterreich : !

Firma BäoMle & Beek , Karlsrahe i . B .

äcstpostkartcn
Mr Sitber • Hochzeltsfeier des
Großherzogspaares für Wieder -
verkiinfer «. Postkartenhiindler zu Haben bei ■s

HerreHrchr 15 Ptiil . Bechtel Hmetijtrche 15.
m

W515

J .
Zug- undSturvorrichtung
mit 2 Stangen für Borhänge und
3 Stangen für Stör und Vorhänge
fertig zum Gebrauch . Jeder kann die¬

selben auf - und abmachen.
Ballerte Holzgalerien

in allen Längen . 11146 .9 .7
Solide und dauerhafte Ware .

Alles eigenes Fabrikat mit Motor -
- etrieb . — Preislisten gratis .

Rur bei JT . BlUlTl ,
Schntzenstr . 49 , Karlsruhe .

= = Rabattmarken .

Frödenberg ,
2 .2 Markgrafenstraße 17 Bz«» ,,
zahlt die höchsten Preise für ge¬
tragene Kleider , Schuherc . Durch
Postkarte komme zu jeder Zeit .

L

als Darlehen gegen hohen Zins
und gute Provision sofort gesucht.

Offerten unter Rr . 13064 an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 4 .2

n 2,2. im‘

Saiten für alle Instrumente.
Spezialität : Italienische Saiten .

Grösste Haltbarkeit . ßulnlenrehie Sailen .

Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Karlsruhe , Kaiserstr. 221 , zwischen Hauptpost u . Hirschstraße.

Telephon 1988. — Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . vm-*

Wir suchen aus November sür
etwa zweijährige Beschäftigung

piMlattinjjebtt
welche eine Baugewerbeschule be¬
sucht haben , im Abstecken sicher u .
im Kanalbau erfahren sind .

Bewerbungen wollen unter An¬
gabe der Gehaltsansprüche und

Beifügung von Zeugnissen und
selbstgeschriebenem Lebenslauf bis
zum 13225

5 . Oktober 1910
bei uns eingereicht werden.

Karlsruhe , den 15 . Sept . 1910 .
Städtisches Tiefbauamt .

PseriiMrstejgemg.
Am 19. 9 . 1910 werden in Karls¬

ruhe die ausgemusterten Dienst¬
pferde versteigert und zwar : etwa
30 Pferde von 10 Uhr vorm , ab im
Kasernement des Leib-Dragoner -
Regt . 20 und etwa 15 Pferde von
2 .30 nachm, ab im Kasernement
Gottesaue . 8754a

Echte

in

Paar Pfg .

3 Paar SO Pfg .

Neues

am 20 Pfg.
Prima mageres

per Pfund Mk.

Neue Neapler

3 Pfd . 20 Pfg .

per Ztr . Mk . 6 »

Neue prima
Holländer

Mlimm
per Stück 5 Pfg .

FrischeSüb-
Biicklinge

Stück 8 Pfg .

Reue 13275 1

Zwiebeln
Pfund 8 Pis -

PfannüiiEfi i

Grund L Oehmidien
Waldstrasse 26 Telephon 520.

Elektrische kickt- and Kraft- Biringen.
Osr̂ imlampen. Beleuchtungskörper .

elektrische Ausstellung

Bitte verfachen Sk meine Hammaeke *:

„Meta“ Nr. 88, ein Seklager ersten Ranges, 10 St. im . 1.—, KtstchmS&St. M. 4&5.

Ctgarfen,-4mpart,
Karl -Friedrictiftraße 20 . Fernruf 7K.

32606
fortwährend

W .9*t

einzelne Möbel , so¬
wie gange Hanshaltunge « und
Hanshattunasgeaenstäude all- Art
zuhoihenFersen . Uebernehme Ber¬
steigerungen m u . außerdem Haufe .

B . Gutnann , RstdvWtr . 12.

tecSiik

tfleirats -Mtafte
Wer Charakter , Vorleben, Ruf,
Vermögen ec. ert . gewiffenhaft die

fliistonftei Rräp.
Karlsruhe , Adlerstt 49.

Telephon 2903 5795*

T«L 2439. — WraderverMTufer gesucht

Häiflsners
■ B Wendetsteiner

B Bn-eitnessel -
B Spiritus

Flasche M . 1 .— u . 2 .— echte.
— Marke „Wendeisteiner Kir-
■ cherl !“ bleibt und ist immer

und immer wieder das beste
und erfolgreichste Haarwasser gegen
Schuppen , Haarausfall .

In allen grösseren Apotheken, Dro¬
gerien, Grossh . Hofapotheke . 3955a

m. b. H.
in den bekannten

Verkaufsstellen

Ohne Vorausbezah¬
lung u. ohne Nach¬
nahme versend . wir
e .Ansicht uA *rüfwng
unsere Colonia -Fahr -

I räder . Vollkommen-
stes u . preiswertestes
Bad . Billige Räder
schon von 62 M . an .
Berner empfehlen
FahrracbtubehSrteik ,
Colonia - Ndhmasch

, Musik - Instrumente ,
photographische Ap -

| parate etc. Man ver¬
lange Katalog .

Colonia*
Fahrrad - und

Iia8ch .-Gesell8ch . i . Köln Mr.94 .1

id Geld
zahle ich für getragene Herren - u.
Damen -Kleider . Schuhe , Möbel 2c.
Postkarte genügt . B36157 .5 .1

4 . Zekwitzki ,
Markgrafenstr . 7.

Große
Lagerfäffer

zu kaufen gesucht.
Offerten an

Kugln Majnfr 2 Co..
Wein - Importgeschäft .

hier . 13069.3 .31

Ich kaufe
fortwShrend
«. r

Kmfmami. IUSÄS
rift bei Weltfirma in Großstadt,« erte Posstion , zu besten Aus-

a berechtigend, dem es durch
mehrjährigen Aufenthalt im Aus¬
land an passend . Gelegenheitgefehlt
hat , fncht auf diesem Wege zwecks

die Bekanntschaft einer jüngeren ,
nicht unvermögenden Dame zu
machen, welche gebildet, häuslich
erzogen , aus guter Familie und
nicht über 23 Jahre alt ist. Fürs
Erste wäre brieflicher Verkehr er¬
wünscht . Diskretion Ehrensache .
Vermittlung durch Verwandte ange¬
nehm . Gewerbsmäßige Vermittler
verbeten .

Bitte zu adressieren unter
» e 5754 Q an Postfach 20491
Bafel . 86S7a2 .2

Keirat!
Herr in den besten Jahren , Ww „

3 grüß . Kinder , in guten Verhält,
u . hohem Einkommen, möchte sich
wieder glücklich verheiraten . Frl .
evgl. , bis zu 35 Jahren und Ver¬
mögen , welches sicher gestellt , wird,
wollen vertrauensvoll !Bild und
genaue Angaben der Verhält , ein¬
senden.

Diskretion Ehrensache .
Offerten unter Nr . B36149 an

die Exped. der „Bad. Presse" erb .
v- 'w '7? c-"ir-'/c3Ä' Ti' -7n”a' c"/ -77- i--r?

» Keirat ! ^ c

Frl . vom Lande , evgl ., Ende 30,
mit größerem Vermögen wünscht
sich zu verheiraten . Höh . Beamte
od . Herren in guter Position nicht
unter 40 Jahren , kommen in Be¬
tracht .

Ernstgemeinte streng reelle An¬
träge befördert unter Nr . B36148
die Expedition der „Bad . Preffe" .
Ueb . 600vermög. Dam . wünsch , bald .
Heirat . Ernste Refl., wennauch ohne
Perm - (Branche , Konfess. gleichgült .)
w . s . meid , bei L Schlesinger , Berlin 18 .
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgraienstr . 26. 11102*

Herren -
... l . Uhreu .

* . BrMnntan . Mili -
tär -Uuisormea , gebraucsite & et *
teu, ganze HaWstznltnnsen . sowie
einrötue MSbestststche und zahle
hieKstr , weit das gröstte Wefchäft.
« ehr wie jede S »nkn« e«z. Gest .
Offerten « bittet
Alk- h. Ledm^iSHeschLft
Tel . 2015 . Markgrafenstr .

Schii« es , gesundeSEnd bis
M einem Vierteljahr att . vrot .,
von nur guter Abkunft zu

Auszuleihen find

8M - 8M M .
auf 2 . Hypothek ; auch wird ein
Restkaufschillingübernommen . Ge¬
suche befördert unter Nr . 13170 die
Exped . der „Bad . Preffe "

. 2 ji

Gsbr. Klaoicc,
Piano oder ein Tafelklavier zu
kaufen gesucht . B35923

Rüppurrerftr . 36, Stb . 3. St .

KOe-MWMme,
gut erhalten , wird zu kaufen ge¬
sucht. Cheni. Fabrik der D . V . g . U .,
Karlsruhe , Ettlingerstr , 51 . 13208

Eschenhol;,
trocken und sauber , 40 mm dick ,

fl kaufen gesucht. Offerten mit
reisangabe pro Kubikmeter an die

Expedstion der „Badischen Preffe "
unter Nr . 13247 .

Irr kaufen gesucht
gut erhaltene Mädchenkleider , am
liebsten Reform , aus gutem Hause
für das Alter von 15 u . 17 Jahren .

Offerten unter Nr . B36307 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Ken;inmo1or,
4 PS ., neu , mit magnetelektr .
Zündung billig abzugeben .

Offerten unter Nr . B36205 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Gelegenheitskauf.
Eine selbstangefertigte elegante

Polstergarnitur wird weg. Platz -
mang. bill . abgegeb. Off . unt . Nr .
B36239 a . d . Exp, d . „Bad . Pr .

" .

Diskrete Entbindung
zugesichert in ärztlich geleiteter, ams
modernste eingerichteter , frei gelegener
Anstalt in grosser Stadt Deutschlands.

’
Näheres auf briefliche Anfrag, unter

B . A . 1650 an iiudolf llosse ,
Berlin 8. W. 7800a.l3.5

Zwei guterhaltene
IMenstbeten - Betteu

sind billig zu verkaufen . B36218
Turlacherstraße 79, I .

Bette » , kompl.. sowie m . Rost
Matratze, w . billig abgegeben .
B36044 Lesstngstr . 3» , im £>t

Pol . Bettstelle mit Rost f. 20 M
ein Herd 6 Jt . sow . st. Schaukel¬
pferd zu verlausen . B36326

Klauprrchtftr . 23, 2 £ &■
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Friedrich Wilhelm WlEigene Entwürfe.1 Eigene Fabrikation.Telephon 114 Gegr. 1883
Preussische Lebens * u . Garantie *
Versicherungs -Aktien -Gesellschaft

Berlin W. ®i , Behrenstr. 58-61.
s Gegründet 1866 . s

Neue Anträgewurden eiagereicht In
1901 : M . 66 000 000

1903 : M. 70000000
1905 : M. 93000000

1907 : M . 118000000
1909 : M . 129000000

Jeder 25 . Deutsche
hat eine Police der Friedrich Wilhelm
Vor Abschluss einer Lebansyersicheruntiversäume man nichtunsere Prospekte einzufordern. Vor Uebernahmeeiner stillenoder offiziellen Vertretungverlange man unsere Bedingungen .

Büro : Freiburg i . B. Holzmarktplatz 1 . 3B06oGeneralagent !!!- : N. Scbarff, Mannheim 6 . 7, 24 .

Koks-Bestellung
intDas Gaswerk übernimmt die KokslieferungAbonnement an hiesige Einwohner für die Zeit

Vom 1. September 191V bis 31. August 1911.
Bestellscheine werden an den Verkaufsstellen Gaswerk I,

Kaiferallee 11 . Gaswerk II bei Gottesaue , sowie im Laden für
Gasapparate, Kaiserstraße 229 , Ecke Hirschstraße, verabfolgt, auf
Wunsch auch zugcsandt .

Abonnements preise :
Nnßkoks per Ztr. Mk. 1 .19 ab Gaswerk
Stückkoks „ „ „ 1 - „
Auf Wunsch wird der Koks, bei billigster Berechnung der

Fährlöhne. zugesührt.
Spätester Bestekltermi« 1. Oktober 1919.

einlagen r« Höhe »iS zu 10000 Mk . an und verzinst dieselben mit 4°/0Wieslvch , den 18. August 19U).
Der Berwaltnngsrat :

7864a.20 .9_ Burckhardt.

Der bteSjäfrnoe Fohlen ,
findet am

AM " Verlosung - WU
von 20 Fohlen , welche auf dem Markte selbst angekauft werden , imWerte von 5200 Mark und von 100 Geräten , Maschinen und anderenGegenständen im Werte von 1100 Mark.Die Ziehung findet am gleichen Tage , nachmittags 4 Uhr. imRatbause statt .

Für Fohlen werden demGewinner 80°(o des Kaufpreises garantiert .Für die Zufuhr von Fohlen bis zum Akter von 4 Jahren , ausden Kreisen Baden , Karlsruhe und Weißenburg wird für den Heim¬weg ein Weggeld von 20 Pfg . pro Kilometer vergütet .Die Beschälkarten (Geburtsscheine ) für die »«geführten Fohlensind unbedingt mitzubringen .
Preis des Loses 1 Mk. — 11 Lose 19 Mk. -

»raun ig .

Pferdc -Verkauf.

Ohne Berufsstörung werden
LLtovivnmßsllGarantie
schmerzlos ohne Narben entfernt .

Rob . Windfuhr, Dresden 52.
Frau Swai -t ,Amsterdam .

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Speisezimmer , Herrenzimmer,
Schlafzimmer, Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. TOM*

Gediegene Ausführung na Eigene Polsterwerk¬
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

, atent > und
techn . Bureau
Prof. F. Anton Bubbuch ingenieur -flkademk

Strassburs i . JEls.,Rosheimerstr. 16 . 7602a* Konstanz a . Bodensee
Modemst eingericht Institut Süddeutschlands,

jgp - Neubau (Prosp . frei.)

Maschinenbau , Elektro¬
technik , Bauingenieurwesen ,

Architektur 189“a*
inid

ecbitikdm

Neue Höhere HandelsschuleCalw
KJ

$ o |tdamjfer coit

Gegründet 1908 . Pensionat . im württ , Schwarzwald .
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften .

Sechsmonatliche Handelskurse . 7765a.4 .4Handelsakademie . — Prakt . Uebungskontor .6 klass . Realschule . Vorbereitung zur« Binj .-Examen .Ausländerkurs . — Bitte genaue Adresse .
Prächtiger , modern eingerichteter Bau in wunderbarer Höhenlage .

Prospekte durch die Direktoren Ziigel und Fischer .
Neuaufnahme 6 . Oktober 1910.

-Teck IHandelslehranstalt Kirchheim ^ ,Institut I. Ranges mit Pensionat. Gegr . 1802. Höhere Handelsschule,Kealscnule mit Unterricht ^ in den Handelswissenschaften nndsicherer Vorbereitung für das Einjährlgen-Ezamen . Muster-KontorProspekte nnd Referenzen durch Direktor Aheimer

Auskunft rrthülou
Rieh . Oraebfiner , * |

in Karlsruhe .
Kaiseratr . 199a, ging. Waldstr.

Aasläodcr -Karse . | bsjituli *t : e . Oktober, j Spncku-lnUtiL
HBHnBHnm Spöhrersche
Höhere Handelsschule Calw im württ

Schwarzwald.
WWWWWWW» Pensionat .
Institut I . Banges für Handeisyrissen schäften .

Der Kletuberkurs z« Tagespreisen findet in beiden
Werken

vormittags von . . . 11— 12 Uhr
nachmittags von . . . ‘/*4— ’/. 5 .,
Samstag vormittags von 8 — 1 „

statt ; hierbei wird KoM von einem halben Zentner an ab¬
gegeben u . z . : g475

I Nutzkoks z« Mk. 1.29 per Zentner W
Stückkoks „ 1.19 „ „ >
Stadl. Gaswerk Karlsruhe.

Sechsmoüatliche Fadikttrse .Akademiekurs . Prakt . Febwmgskoiitor .
Sechsklassige Realschule , Vorher , für das Einj .-Examan .Ansländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 747o.16 .13
Prospekte durch Direktor Weber ,

Neuaufnahme IO. Oktober 1910 .
Ziehung schon 27. Septemb .
45800 -
16.13 Hauptgew. 8212a

20 OOO m.
327 Gewinne

Stättt . ssbv unter Staats *
aufsicht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfah).

Städtische Sparkasse Mesloch.

VW ü
2960 Gewinne

10800 u.

kvr ScdUIsrvon 11—30 lahrsn.
1908/9—28 EinjSKrig«.

I. Haipr. Mlskorse

Die Sparkasse WieLloch^ mit Gemeindebürgschaft nimmt Spar -i« Höhe bis

ii los « io mit .
>Poriou .Liste30.3i

empfiehlt Lotterie- Unternehmer

tsf 3. Sturmer
Schul * u Pensionatsräume In Imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
'Ausführliche Prospekte versendet Direktor A» HaPP .

Neuai toahm a
| 13. Ok1br. l910.

Strassburg i.E., Langestr.107.
In Karlsruhe : Carl Gütz ,
Hebelstrasse 11/15,Ccbr . j
Oöbringer , Kaiserstr,60.

und Pferdemarkt

Donnerstag den22 . September d. I ..
— vormittags —

ÄchtUNg ! KirscUbaumwasen , staÄIÄ ch
Für getragene Herren - «. Damen -

kleider, Schuhe. Stiefel rc. zahledie höchsten Preise . S835679.4 .4
Gasthof u . Pension z . Waldeck .

auf dem hinteren Schießplätze statt , verbundenmit einer J . Stieber , MMgrasenstrlS.
Telephon Nr . 2477 im Hause.

Blumentöpfe ,
Blumenampeln ,
Blumenteller

in allen Größen bei
Edm . Eberhard ,Ludivigsplatz 40 b . l315S

♦ Griesbach T9”"enh0f
♦

600 m ü . d . M. Station Oppenau
Laftkarort uns KUeraüud

Stahl -, Fichtennadel - und Solbäder im Hause. Eigene Molkerei.Gute hürgerl . Küche . Reine Naturweine. Pension von Mk.4.50 an. Eig. Gespann. Reiz . Ausfl . Touristen- Rendez- vous.Kurmusik. — Tel . 1 Peterstal, Eig. Franz flfoek .

3.3 Rändern,
Den Vertrieb der Lose hat Herr Kaufmann Franz Josef Egemin Rastatt übernommen , an welchen sich Wiederverkäufer wenden wollen.Lose sind ferner in den bekannten Verkaufsstellen , sowie inKarlsruhe bei Herrn Carl Götz, Lotteriebank und Gebr . Göhringerzu haben.
Rastatt » den 2. August 1910 . 7484a

Der Gemeinverat.

UelzniMgen!
versende in tzrima schönsten , Mk .
gereiften Fruchten per Ztr . 11 gut

Hinderschied.

per
per

Pfirsiche
An Unbekannte

8725a*
Versteigerung nachstehender überzähliger Pferde

Freitag den 23 . September 1910 :
9 Uhr vormittags auf dem Hofe der Nikolauskasernezu Strast -burg ungefähr 20 Pferde des Husaren- Regiments Rr . 9 und 6 Pferdeder Maschinengewehr-Abtlg. Nr . 3 und Masch .-Gew.-Komp.,11 Uhr vormittags auf dem Hofe der Train - Kaserne ungefähr5 Pferde des Train -Batls . 15,2 Uhr nachmittags auf dem Hofe der Artillerie -Kaserne inNeudorf ungefähr 50 Pferde der Feldartillerie-Regimenter Nr. 15 u. 51.Mittwoch den 28 . September 1810 :
11 Uhr vormittags aut der Esplanade ungefähr 17 Pferde derBespannungsabteilung Fußartillerie -Regts . 14 . 8289a.2 .2Hnsaren-Regiment 9.

tr . 18 Mk .
Nachnahme.

Riedinger , Odstversand,
Legelshnrst (Baden).

Gutes Mntertafelobst
aus dem Kinzigtal versendet nach
Verlangen an Private und sonst .Die Preise nach Muster von 8—10
und 12 Ml . per Ztr . 8698a.3.3

Anton Kolb ,
Ortenberg (Baden).

Damen teföffö
ein . Hebamme

Ceintuurfoaan 121
6466a

Gelegenheitskanf!
Noch neues , hochfeines B36191

Pianino ,
prachtv.Ton , Panzerstimmstock, wird
mit Klavierst . sehr billig verkauft .2 .2 Ritterstraste 11. 4. Stock .

ttohenwaldan -Ntnttgart
Post Degerloch, 485 m ü . d . M . 7857a* !

Sanatorium Villa Hohenwies
s«r innere und Nervenkranke nnd Erholungsbedürkttge .Fernsprecher 47 . Prospekte.Lebender Arzt u. Besitzer : Dr . Th . Kahn (Stuttgart).

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz ),

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - n . Winterknren .
=■- ■■ . ==as Massige Preise . = = == =

Prospekte und nähere Ansknnft durch
Dr. Bosgept819a* . Besitzer und leitender Arzt ,

Ingenieur
Akademie !

WISMAR i. M.
far Maschtnee - «. Elektro -ingenleure,Bao - Ingenieure ssd Anrtiltakten . —
Kürzeste Studiendauer . Ehe- LjmaligeFachschttlerflndenAufnahme . Ws

Handelsw . Kurse v . Friedr .Mester , Jnhab . d . üb. EuropasGrenz , bekannt , früh . Handels -AkademieLeipzig . Zwölf Dozenten.Prosp . gratis . 7451a6.4

Tanzstunde.
Zu den beginnenden Kursen

und Einzel -Unterricht werden
gell. Anmeldungen erbeten.
I. Privat -TMzlebr - lnslitut

G. Grogkopf
Mitglied Jar 8 B . T.

33 Henpeutp . 33 .

12347 *

Waldbaus Rote Lache

Erste 1,1
Karlsruh et *

Leiternfabrik
H . Raible ,

Bismarckstrasse 33 ,
empfiehlt in jeder Grösse

fiavrhaltimgr. u.
6c$ebäft$leit?rn,
Jagdbocnsitz u.
Scftic &lcttern .

700 m ü . d. M . — Hübsches Blockhaus, den Touristen und Vereinenbestens empfohlen , schönste Waldtour ab Forbach, der Endstation derneuerbauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstpunkt , herrlicheAussicht, gute Küche. — Telephon : Forbach 22. 6288a.26 .22
E . Gärtner , langjähriger Küchenchef .

Merrlamn u.
MveMerlatten in bester Aesfuiirg.

Post und Telephon im Hause. Mittagstisch von Mk. 1 .20 bis 2.50 . Forellenzu jeder Tageszeit . Neu erbaut, mit schönen Fremdenzimm. u. gut . Betten .Vorzug !. Pension zu maß. Preis. Touristen best empf . Eig. ForeUenfischerei.8763a*
Eigent . Wtlh . Bäuerle .

Hilda
Hirsch-
Hof-
Internat .-
Marien-
Stadt-

bab . Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vorrauhen Nord- und Ostwinden , bestgeemneter Platzfür Rentner , pens. Beamte jc . ; schönes Bau¬gelände für Billen und Einfamilienhäuser mitprächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .Judnstnellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten derStadt bei Neuanlagen . 5640a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwafferund alle andern modernenEinrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.Verkehrs verein Kandern .

Karlstraße 66
Amalienstraße 32,Kaiserstraße 201,Kaiserstraß » 86 ,
Marienstraße 43.

. . , Karlstraße 19.
C . Roth Drogerie , Herrenstrasse.
J . Dehn Mf. „ Zähringerstrasse55.

Schiller- u . Sophienstr .Kaiserstrasse 69.
Kurvenstrasse 17 .
Mühlburg .

A. Kintz
R. W . Lang
Th. Waltz
Strauss-

Grosse Einkaulsvorteile tL .
Teppich-Spezialhat

Emil

Berlins. 130. Seit 1882nur
Oranienstr . 15S

MT * Riesen -
Teppich -Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . h 5,10, 15- 40 MSalon - Grösse 415, 20, 30- 150 MSaal -Grösse . * 45,60,75- 800Jl.Gardinen : : Portieren :: McbälslofteTischdecken Steppdecken usw .

Schönster Herbstaufenthatt in Tirol . Spezial " kafaiog
t ochromant. geleg. milder O/thtc Post Prutz ; Mitte August — Endeuftkurort u . Schwefelbad AUVIS , September . Pension von Mk . 3.60 gratis u . franko.an . Prospekte durch Kurverwaltung . 6780a

Sii
Ihrer fli
jkctibötb
Lerlosun
Kunststiä
nabme 1
10 brs
Eiatrrtt
80 (bezw.

»r
Kunstftiö

u . fabrikgemäße Reparaturen .
AteNer für Pianofortebau.
Cbr . Stöhr , Pianofortebauer.

Lager : Ritterstr . 11 . parterre . ^

Lüästepn-
Isspsokwoksl -
CJ A IP - älteste , allein echte Marke06116 von , Bergmann & Co .,Berlin , beseitigt absolutalle Hautunreinigkeiten u. Ausschläge ,wie Flechten , Finnen , Blüten , Haut¬
jucken etc. ZahHose Anerkennungen .

— Per Stück 50 Pfg. —
Berthold-Apotheke, Bmfheimerstraße 1,

airlätzl

find l
Balb>

W
« MH

in den 6

aehal
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]
leichtest)
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KerlsMgper|M gefertigterHüMrbeiten
Wchliche » Hoheit der krohherjWii Luise.

Anfang November werden wieder , wie in früheren Jahren von
i' öniglichen Hoheit der Grotzherzogin Luise persönlich gefertigte

Handarbeiten zum Besten des Ludwig Wilhelm - Krankenheims zur

Verlosung Almrgen .
^ 15. bis 25 . September im Museum der

» .mttstickereischule in Karlsruhe . Hans Thomastraße Nr . 2 lmit Aus -
Se Samstags nachmittags und Sonntags ) seweils vormittags von
?g bis 12 und nachmittags von 3 bis 5 Uhr zur Besichtigung ausgestellt .
Eintritt frei . Bei 1000 fev . 1500 ) Losen betragt die Zahl der Gewinne
Sffl r

H6 ) im Wert von 2300 M . lbezw . 3400 1 .1 ^ ■
W ' °$ ie Lose können durch unsere Kasse (Gartenstrabe 49 ) und die
Kunststickereischule bezogen werden . 13141 .4 .2

Der Vorstand der Abteilung ui .

Ausstellung 10382*
Bad . Volkskunst

veramtattet vom Bad . Konstgewerbeverein Im
Kuiwtgewerbemuseum,Weetend &tr .81 -JuH-31 .0kt .
Täglichge 8ffnetvon 9 bis-6 Uhr, Sonntags H bis 5 Uhr

Elntrtttiprel * 50 Mg. — 10 Karte « 3 Bark .

Zum ITestzug
anläßlich der silbernen Hochzeit Ahrer Kgl . Hoheiten .

Mittwoch de« 21 . Sept ., nachm. 3 Uhr

find ganze Fenster , sowie einzelne Plätze,
Valkonsttz «. Stehplätze M vermieten .
Wiener Cafe Central

Günstigste Lage znr » estchtigmrg des Festzuges
Marktplatz , SaiHer- «. Karl -Friedrichstr . Ecke .

Telephon 906 . Inhaber : M . Schmeidler .
Recktseitiae Anmeiduna erwünscht . 13026 .3.3

Pritmt-Tanpehr -Jnstitut
(Saal im Haufe ) 12514 *

HenmwnToHrath , Kaiserftr . 238.
Linzel -Üntearlchl Nachmittagr - uuü Abendkurse .

Beginn dor 5iurse Oktober . — Gest . Anmeldungen erb .
kW. Uebemfehme auch Taazkurse nach auswärts .

rm
©
t

Sclstvemmteiue 1
in den Giöeeen : esu SK/IS/S »/, , 38/12/ ?»/, , 26/12/9 »/, , 25/14/12 , 25/16/14 ,

90/14/12 cm, för leichte Wände , Decken und Gewölbe ,
lehaH -, eehwamm - and fenersichet , in aker , fester , harter Ware .

BimssandCementdielen
mit Nate and Feder , fl« dünne Wände , 5, 6, 7, 8, 10 cm dick .

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial , für Docken , Däeher , Wände , schall -, schwamm -
and feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr fttr Privat -
häuser , Verwattungs - and Fabrikgebäude , Schulen etc . verwandt . Mit

näheren Angaben stehe gerne za Diensten .
— - Preise billigst Anf Wunsch kombinierte Ladungen , '.x .■

Vtrsaai ab Uraitx , la a tod « al Karlsrahe Eatm .

Friedrich Qs. Ssktzx. ÄTrSS " .)",,
Gesellschafter mal Vsrkäsfer das Rhein. SchwemiRsteißsptllfcitis.

Wassergewinimngs-
Anlagen

Vor Städte, Gemeinden, Fabriken,
Brauer eien und Private

RfliirtHTHioen-
und

Pomp-Anlagen
fYoJeicito« rog und betriebsfertige Aus-
fOhnmg kotnpl. Wasserversorgungen

Bopp & Reuther
Mannheim -Waldhof .

In
zu Speise - . Breun - » . Futterzwecke « liefert i« Waggonladungen
zu billigstem Tagespreise .

Fritz Müller , äiebeldingen (Pfalz).
Telephon Amt Landau 244 . 8681a*

Sie sparen
mehr als die Hälfte an Zeit, Seife u . Feuerung ,

wenn Sie sich
Johns Volldampf '
W aschmaschine

anschaffen . Lieferung auswärts franko .

Hammer & Helbling,
20 .11 KaiserstraBe 155 . 11145

Circa 175 000 Stück im Gebrauch .

Achtung ! Achtung !

Qemeinden , Fabrikanten , Qewerbetreibende!
S&evor man durch Einschluß an große elektrische

ÜBERLAND-ZENTRALEN
sich auf Jahre hinaus bindet , seine geschäftliche Bewegungsfreiheit embäßt und
sich den K̂onsequenzen mangelhafter oder schöngefärbter R̂entabilitätsberechnungen aussetzt,

prüfe man die Ânschaffung einer

Lanz
’sc

„System LENTZ “, mit direkt gekuppelter Dynamo .

ifitfampf-
.

Sn Qrößen bis zu 1000 Pferdestärken pro Einheit , ist für mittlere Elektrizitätswerke die LANE 'srhe -
Ventil -Lokomobile die bestgeeignetste und sparsamste Betriebskraft ; bei geringstem Raafnbedarf sichert * '■
sie dem Unternehmer die vollkommenste Unabhängigkeit und Selbstverwaltung im

- eigenen Besitz , »—

gestattet eine jederzeit leichte Betriebserweiterung , läßt die PßaM für die fKrtschaffung der elektrischen *

Sfnstallationserfordernisse frei und sichert die

größte Betriebsbereitschaft .
3luf der

Weltausstellung in BRÜSSELS 1000 pferdige LARZ
’scto M -toMh .

mit direkt gekuppelter Dynamo im ständigen Betriebe die elektrische Energie fitr lieht und Hlt \fl j.

KATALOGE , KOSTEN- ÜBERSCHLÄGE etc.

HEINRICH LANZ -
Größte Lokomobilfabrik des Kontinents. — Export nach aUen Weltteilen . <

.va-* »*? 828? «

Empfehle
feinster

mich

I
im Anfertigen

12678*

nach Original Pariser Modellen .
Heinrich Dauscher ,

Pariser Damenschneiderei ,
Kaiserstratze 48 . 3 . Stock .

Franz Mappes
jetzt Kniserftratze 172

(zwischenHauptpost u. Hirschstr.)

FihMtr.
Irennaöor rc.

llM .
Triginal -Btktori «

Haid & Neu
und Junker & Ruh .

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick - « . Waschmaschine « ,
beste Fabrike . Nähmaschine «

« . Fahrräder »n Miete .
Besteingerichtete Reparaturwerk -

stütze mtt elektr. Betrieb .
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen . 11111

f
. . . *X

von Arnirrtsches Eisenwerk
7674a „ MarhuAtttte “

Gross-AuKeim
bei Hanau a . M .

liefert

I
Gebrauchteleliilßgcrfiilet
2—70 Heft ., rund und oval, wie

Transporlfaß
gibt billigst ab 7747a .6.5

Aah - Grohhandlung Klein.
Kitzingen a . M .

Jettatw
vbeste Schuhcreme ,

der Welt .

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer, KL
27.17 gegründet 1830 1005a

Ludwigsburg .
Erhältlich in allen besseren

Geschäften.

Damen
finden liebevolle und diskrete Auf¬
nahme bei Hebamme Fahrner ,
Mannheim . 6877e .l2 .9

gusseiserne

Fenster
nach ca . 8000 verschiedenen vorhandenen Modedien, sowie
nach Angabe , in allen Dimensionen. Ferner sämftfche Batt¬

guss - und KänaHsatfons -Artikel. — Kataloge kostenlos.

Ia Jranz. 0oId-Cafel-£rauben
mk blaue TrMe«

in 20 und 40 Pfund - Originalpackung , von täglich frisch eintreffenden
Sendungen , empfiehkt zum jeweils billigsten Tagespreis

Klngo Laue , EarlsraKe 1. B .
Eier - . Obst - und Südfrüchte -Jmport 12154 .7 .4

Telephon 2494 Zähringerstraße 89.

(xssstL MSÄk)
MÜ vLtrltvdm Zugkoen,Überall za '

Auesuge mraat &tes:
J.WeteteraMler
Dampf- Seifen- Fabrik,

Nouwled a. Rh.
gegrflndett83T .

MMM »»« »» « Dt

Ia . Schweinekleinfieisch
garantiert inländische , tierärztlich untersuchte , saubere , fleischige
Ware in Kübeln von 30 Pst », an p . Pfd . 28 Pfq . Postlolli
enthaltend S Pst ». Mk . 3.—, Schweinerippen per Pfd . 4V Pfg .
Garantie : Nichtgefallendes retour . Alles ab hier p . Nachnahme .
8537a A . Carstens , Altona 112 , Adlerstraße 71 .

«»» » » « »» » » « « « » » » « « « « « « « « « « « « « 0DD00O 00D0000DDD «
Viele Anerkennungen !

Fettprozent .,
»streife , sehr haltbare

Hlgin Limburger
hellu . feinschnitt ., verpackt i . Kisten
zu 40. 60. 80 Pfd . ä 40 Pfg . frco .
Ia . fein . fett . Stangen -Limb .
i . Kisten v . 60-80 Pfd . ä 44 Pfg . frco .
Gut . schmackh . Schweizerkäse
von 25—30 Pfd . ä 85 Pfg . frco.
Probekolli ca. 12 Pfd ., das Pfd .
8124a 6 Pfg . mehr .

Echtes, garantiert reines

Schweineschmalz
aus bestem Rohspeck bereitet ,

versendet in Emaihgefäßen als
Wassereimer . Wasserhafen .
Ringhafen . Teigwanne und
Schwenkkefsel das Pfd . zu 78 Pfg .
frco ., 16—26—50 Pfd . enthaltend.
Blechdose ä 10 Pfd . Mk . 8 .20

franco gegen Nachnahme .
Adam Oettle , KircUlieiin - Teck ( Württ .) I

II. Hypotheke
von Selbstgeber

mit 3*F~ 70000 Mark "Mi von nachweisbar pünktlichem
Zinsrahler anf 1. Oktober 1010 gesucht. ..

Anerbieten unter Nr . 13058 an die Exped . der „ Bad ., Preise . 2 .2

Y0ST
ist die dauerhafteste

Schreibmaschine
■ - ■ , ■ i_ „ ...„X A AJfc-

Kein FarOband i seso.;
Nor eine ^ tHschafetutg
Leicbtesten AnsdOag

Iteteft
Die reinste Schrift und
We besten OurchschÄge.

W . ißuofO Mappes
KARLSRUHE
Karitrtedrkhstr . 20.

Anfertigung von schrifti . Arbeiten .
VerleihungvonSchreibmaschinen .

Reparaturen aller Fabrikate . :

Heinrich Lang
Metzgerm., Degenfeldstr 1,

empfiehlt in prima Ware :
Oehsenfieiscb ,
Rindfleisch , B34472
Kalbfleisch ,
Schweinefleisch ,

sowie alle Sorten Wurstwaren .
Selbstgefchnittenes Sauerkraut .

Dürrfleisch und Saizfleifch .

Lommefvitie 's
Bremer

‘Börsen- 9eder

I
q in EF , F, M Spitze

Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität.
üeberall erhältlich

Man verlange gratis Master !Fg Man vertat
VßbWKD

Wagen - Verkauf .
Ein gebrauchter leichter Landauer¬

wagen , sowie ein Paar Zwerspän »
ner -Chaisengeschirre . u . ein Haar
bereits neue Fuhrgeschirre . hat
billigzu verkaufen . 12987 .21k

M. Oswald , Karlsruhe,
Schützenstratze 42 . Telephon 2384 .
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Nr

Bbonnement - Konzerte
des

Grossii . Hoforchesters 191ß|ll
Die Entwicklung der Sinfonie.

Job . Seb . Bach ( 1685 - 1750 ) .
Jos . Haydn (1732— 1809 ) . .
W . A. Mozart (1756—1791) .
L . van Beethoven (1770 — 1827)

Derselbe .
Franz Schubert (1797 - ^1828 ) .
Robert Schumann (1810 —1856)
Joh . Brahms (1833 —1897 ) . .
Gustav Mahler (geb . 1860) . .
L . van Beethoven . . . . »

. , Sinfonie F -dur .

. . Sinfonie B-dur .

. . Sinfonie D -dur .

. . Sinfonie B-dur .

. . Sinfonie F -dur (Nos .) .
. . Sinfonie C-dur .
. . Sinfonie D-moll.
. . Sinfonie F -dur .
. , Sinfonie Cis -moll.
. . Neunte Sinfonie .

Ferner :
Joh . Seb . Bach : „ Caffee-Kantate “ .
W . A. Mozart : Concertante für Violine und Bratsche .
L . van Beethoven : Klavier -Konzert u . a.

Solisten : Professor von Dohnanyi, Ottilie Metzger, Kammer¬

sängerin Ada von Westhoven, Kammersänger Max Büttner,
Kammersänger Hans Bussard , Hofopernsängerin Beatrice-Lauer-
Kottlar, Hofkonzertmeister R. Deman , Paula Stebel , Max
Pauli , Hofopernsängerin Margarete Bruntsch , Kammermusiker

Heinrich Müller. 13290

Leitung :
I . Hofkapellmeister Leopold Reichwein .

Der Konzertvorstand .

M in Dchheiill .
Lienstag

lg kn 18. Vorstellung .
20 . Pest - Vorstellung .

Züge wie gewöhnlich .

Zahn -Atelier
Alb. Günzei *, Amalienstr. 51,

'■ .. Telephon 2599 . ------ -

Ecke
Hirschstr .

13295 .3.1
Spezialität : Künstliche Zähne ohne Gaumenplatte .

Gebrannte Porzellan- Emailleplomben .

Hypotheken und
Restkanfschillinge

werden angekauft von HL. I , post
lagernd Freibnrg i. Baden. 7821a

Teilhaber gesucht.

■ Kadeeirrrichtrrng
I für Kohlen , mit emaillierter

Wanne , vollständig neu , ist um¬
ständehalber billig abzugeben.
3336310 Rheinstr . 23.

Zur Stütze des alleinigen Chefs
kann Reisender od. Fachmann zur
Aufnahme eines Artikels m. Wasser -
kraftbetrieb (kl. Motore ) auf 1 . Ok¬
tober als Teilhaber eintreten . Gefl.
Offert , u . F . K. 4744 an Rudolf
Moffe . Karlsruhe i. B . 8817a

400 Mark
von einem mittler . Beamten geg .
hohe Zinsen zu leihen gesucht .' ffl . Off.Gefl. Off . unt . Nr . B36345 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Per sofort sucht Dame 2V Mk .
zu leihen gegen Sicherheit u . pünkt¬
liche Zurückzahlung. Offerten unt .
Nr . B36371 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

HW" Verloren ' WC
Tonnerstag abend Kronenftr . bis
Kaiserstr . e. Portemonnaie m . 10.#
Inhalt . Abzugeben g . Belohnung .
B36312 Sofienstr . 138, I . Trepp.

Schwarze. 04jähr . ) Katze Don¬
nerstag abend Brlsortstratze 9 ent¬
laufen . B36313

Wiederbringer Belohnung .
Gew . Warengeschäft
m . Gart . b . Bruchsal f . 7—8000 M.
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Ä36275 an die Exped . der »Bad.
Presse" erbeten.

Diplomaten- Schreibtisch
eichen , modern , mit Geheimfach .
Bücherschrank eichen, erstklassigeArbeit billig zu verkaufen . B36379

Markgrafenstr. 33 Schreinerei.
Schreibbüro,"- ^ ' ""^' eichen , m . In¬
tarsien und schönem Beschläg . ist
äußerst billig zu verkaufen ; eben¬
daselbst ein gr . , neuer Ausziehtischmit eich . Platten 23 Mk. B36374

Rüppnrrerstraße 80 , parterre.
Wegen Wegzug zu verk . : 1 kleines

Sofa » 10valtisch . 2 Polsterstühle ,
1 Waschkommode mit Marmor , 1
Schreibtisch, 1 zweitür. Kleider¬
schrank, 1 älterer Chiffonnier » 1
Küchentisch u .lRundftrickmaschine
B30352 Adlcrftr . 6» 2. St . rechts.

Gehrock und Weste (schwarz )
billig zu verkaufen. B36211

Sofienstraße 5 , IV.
Nähmaschine , SSlÄ -sa*

™
"“

.verkauf . Riipvurrerstr .88. pt. B««.,

Zwei hochfeine
Brillantringe -WC

(Echtheit garant . ) für M 160 .—
zu verkauf. , ev. auch einzeln.

Offerten unter Nr . 3336128 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
« nte « teige SS, “
3836370.2. 1 Dnrlacherstr . 59 , in .
1 iioDtdii Di !! )! Bettstellen
für nur Mk . 35.— per St . zu verk .

Schloßplatz 13» I, Eingang Karl-
Friedrichstraße . B36365

Wegzugsh. sch. kl . Eisschrank u.
2 slam . Spirituskocher g . billig
zu verkaufen. B363I5

Kaiserstr . 225, III . St .
Schuhmacher !

Walzmaschine , wie neu . Umstände
halber zu verkaufen . 13196 .2.2

Erbprinzenstraße 36 , Hof.
Eine schöne Plüschgarnitur .1 Sofa u . 6 Fauteuils , billig wegen

Platzmangel abzugeben. 12889 .6 .3
Markgrafenftratze 22 .

Siuger -Rähmaschine ,
Ringschiff, gebr., gut erhalten , billig
zu verkaufen . 13195 .2.2

Erbprinzenstraße 36 , Hof .
Fahrrad , - « g

gebraucht, mit Torpedo - Freilauf ,
, ehr gut erhalten , zu verkaufen.13194 .2.2 Erbprinzcnstr . 36 , Hof.

Fein . Herrenrad , noch neu m,r
Freil . sow . Motorr . -Laterne , sehrbill. abzug . Fasanenstr . 3 , II .
Körnerstr . 25, 11 . St . , ist ein
Damenrad mit Frcilaus u . Rück¬
trittbremse preiswert zu verkauf.

Kinderwagen ,
sebr schöner Kastenwagen, wenig
gebraucht, für 25 M zu verkaufen.
Anschaffungspreis 60 M.
333Ö354 Zähringerftraße 49, II .

Gut erhaltener , verstellbarer
Sportwagen , wegen Platzmangel ,billig zu verkaufen. B36317

Nclkenstr. 11 , Hinth ., II .
Gut erhaltener Kinderlieg - und

Sitzwagen ist preisw . zu verkaufen.B36316 Augartenstr . 69, II . r .
Ein wachsamer. Ist , Jahre alter
Boxer (guter Begleiter),Rüde , umständehalber preiswert

zu verkaufen. 8782a.2.1Karl Weber ,Rotenfels (Murgtal ).

Bekanntmachung
Anläßlich der Feier der silbernen

Hochzeit Ihrer Kgl. Hoheiten des
Großherzogs und der Großherzogin
verkehren außer einer größeren
Anzahl von Ergänzungszügen zu
Kurszügen folgende Sonder -Der -
sonenzüge : 13289
Am 18., 19» 20. u. 21. September :
Nachzug 1273 Karlsruhe — Eggen¬

stein—Graben -Neudorf,
Karlsruhe ab 10“ nachm ,

Am 19. , 20 . und 21. September :
Zug 883 Karlsrube —Pforzheim ,

Karlsruhe ab 11 «« nachm .
Zug 948 Karlsruhe —Ostendurg

über Durmersheim ,
Karlsruhe ab 11 “ nachm .
Am 19. September :

Züge 1341,688 — 689 '1342 Karls -
ruhe — Landan — Karlsruhe
Karlsruhe ab 111̂ nachm .

Am 20. und 21 . September :
Züge 1341 )688 — 689 )1342 Karls -

ruhe — Winden — Karlsruhe
Karlsruhe ab 11D : nachm .

Karlsruhe , den 16. Septbr . 1910 .
Gr. BetriebsiiFPektion .

Für Filiale
wird geeignetes , kautionsfähiges u
arbeilssreudiges Ehepaar von hie
siger renommierter Wäscherei qe
sucht. Offerten unter Nr . B36276
an die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Dauernden Verdienst
finden redegewandte , fleiß. Herren
welche Lust z . Reisen haben. 3W . .
Stoffel , Blumen str . 4 , Ecke Herren str
oooooQQOooooa
0 Eine Weingroßhandlung C
fl in Karlsruhe sucht einen

LehrSing

Mi>e-BersleUriiilg.

0 mit guter Schulbildung , aus
»» achtbarer Familie , zu möglichst
U sofortigem Eintritt .
0 Offerten unter Nr. 13232 an fldie Exped. der „Bad . Presse" v
Q erbeten . 2.1
0OOOOD03OOOOQ

Am Mittwoch den 21. Septbr .
und am Donnerstag den 29 . Sep
tember d. Js ., 10 Uhr vormittags
werden auf dem Kasernenhof sedes
mal etwa 40 —50 überzählige
Dienstpferde meistbietend gegen
Barzahlung öffentlich bersteigerl.

Telegraphen -Bataillon Nr. 4
Karlsrube . 8806a2 .1

Jie HkilMrmee.
grnlcöQiiliicil = geicr.

Sonntag den 18 . Septbr . : Eröff¬
nungsfeier » verbunden mit einer
Aufführung „Das Blumenfest " .

Mittwoch den 21. Sept . : Familien¬
abend (bei einer Taffe Kaffee ), ab¬
wechselnd Zwiegesprächen. Dekla¬
mationen (Eintritt 20 Pfg .).

Donnerstag den 22 . Sept . : Lebende
Bilder (Darstellung „Das ge¬
fallene Mädchen"

) .
Freitag den 23. Sept : Heiligungs¬

versammlung. B36334
Sonntag den 25 . Sept . : Schlnß -

seier (Lob u. Dank dem Höchsten) .
Zu diesen Versammlungen ist

jeder herzlich willkommen.
Anfang abends Sl U Uhr im Saale

der Heilsarmee , Adlerstr . 4.
Zum Zestzug. S °! '&
sind Fenster zu verm . B36364

E . Werner , Schloßplatz 13,
Eing . Karl - Friedlichste. 1 , rechts
Während der Festtage sind mehrere
Zensier zu vermieten.

B36336 Kaiserstraße 34a » 2 Tr .
Wer erteilt Unterricht auf der

Schreibmaschine .
Offert , mit Preis unter Nr . B36329
an die Exped . der „ Bad . Presse"

! ! Neu ditgelropü
Chice Kostüme.

131
Paletots. Uostümröcke ,
Blusen u. Unterröcke .

Keine Ladenmiete , daher
denkbar billigste Preise .

BilttlmMit 31,1 %t KAIS-
Dlelbeü

sten Preise für abgelegte Kleider,
Schuhe re . zahlt B36055
IS . Billig , Durlacherstraße 68 .

Postkarte genügt,,3 .1

Hängelampe
gebrauchte, gut erh., zu kauf. ges.

Off . m . Preis unt . B36324 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Fast neuer Boden- Teppich ,
200x300 , preiswert abzugeben
sowie ein Muss , gelb u . schwarz .
B36301 Ostendstr. 5 , II ., 1.

Zu verkansen : 2 Jackenkleider
ä 10 M ., seid . Kleid 15 M ., Regen¬
mantel 2.50 M ., Blusen ü 2 M.
B36347 Kaiserstraße 03 , 11.

Wir suchen per sofort u . später :
1 Direktor für Geflügelpark,4 Buchhalter u . Korrespondcuten,5 Kontoristen u. Kommis,6 Kontori 'tinnen , B63627
2 Filialleiters . Offenburgu .Singen .

Reisende, Bertäufer u . Ber-
käuferinnen versch. Branchen.

Bureau - Verband „ Reform “
I . kaufm .- techn . Vermittlungs -Büro

Karlsruhe , Fnsaircnstr . 1 .
Sprechst. 9—1,3—6,Sonnt .l0 —12U.

Als

Filialleiter
findet dauernde und an¬

genehme Stellung

« er amt.
welcher über vier Tausend
Mark verfügt . Borkeunt «

nicht erforderlich .

der „ Bad .
It . L.1

Ein solider, braver Junge ,
welcher die
kaufmännische Branche
gründlich erlernen will , findet
einem schönen , großen Geschäfte
passende Lehrstelle . Offert , unter
Nr . 8802a an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2.

von größerer , guler Figur ,
zur Erlernung des Ver¬
kaufs , sofort gesucht.

Hirt & Sick Nachf .,
Spezialhalls 13204 j

für Damenkonfektion .

Selbständiger ,
Elektromonteur
u Hilfsmonteure
gelernte Schlosserbevorzugt , gesucht .

AI. Backes ,
8800a elektrotechnisches Bureau ,Lahr , Altvaterstr. 1 .

(Mlnfipeiifdilofer
welcher auch perfekt drehen kann
und Haupts, in landw . Masch . be¬
wandert ist und die mech. Werkst ,
zu leiten hätte , für dauernde Be¬
schäftigung gesucht.

Off . m . Zeugnisabschr . und Lohn-
anspr . an N . Pastetenbecker . Berg¬zabern , Pfz ., mech. Werkst. u . Handl.landw . Maschinen. 8749a.3 .1

Hausbursche ,
jg. stadtkundiger (Radfahrer ) sofort
gesucht . Amalienstr . 27 . 13294
jüngerer , ^ bburscheehrlicher sofort
zur Aushilfe gesucht . B363110 . A . Zeumer Nachf., Sophienstr . 76.

Eine Familie von 3 er¬
wachsenen Personen sucht auf
1 . Okt. ein 13301

ZimemilHe «,
das gut nähen kann.

Kaiserstraße 158 »2 Treppen hoch .

Aushilfe gesucht !
Ein Mädchen, welches kochenkann, wird aus 3—4 Wochen ge¬

bucht bei guter Behandlung undguter Bezahlung . 13261
Marienstra ße 46 , Part .
Mädchen,

fürper 1 . Oktober
arbcit gesucht .

Beilchenstr.

alle Haus -
B36304

15, Laden
Ein ordentl. Mädchen ,welches gern alle Häusl. Arbeitenverrichtet, findet bei kl . Familie aufwtort oder 1 . Oktober Stelle . Zuerfr . Karlstr . »2 . 4 . St . B36376
Si, “ Mädchen .b «ö fdjbn gedient hat» wird aufl . Okt. gesucht. Demselben istGelegent , crt geboten » das Kochenzu erlernen . (Sartenstraße 37»Parterre. B36362

Tüchtiges , zuvertässiges Maschen »das die ourgerl . Küche u . alle Haus¬arbeiten versteht, bei hohem Lohne
iipH - aesucht. Schühenstr . 12a,^ ?- tock. _ « 36384
G ' n gut empfohlenes Mädchen ,welches etwas kochen kann, in derHausarbeit erfahren ist , findet beii Damen passende Stelle .«36339 S oficnstraß c 5. 1 Tr . hoch .
iffesucht wird sofort ein ordentlMädchen für häusliche Arbeiten .B36349 Melanchtbonstr . 2» 2 . St .
Junges Mädchen für ein drei -

labriges Kind tagsüber sofortgeiuchi B36261
Kaiserstr . 114 . 3 Trepp . , rechts .

chulpflichtiges Mädckicn zuinAusfahren eines Kindes gesucht.B36306 Putlitzstr . 12, 11 .

Bankgeschäft.
junger Mann mit gpinnastal.chulbildung sucht Lehrstelle.Offerten unter Nr . B36300 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Tüchtiger Zapfer
lucht sofort AnshilsSffelle .

Adresse unter Nr . 3)36351 in der
Exp . der „Bad . Presse" zu erfragen .

Rerkäuferin
die lange Zeit selbständig eine
Filiale geführt , perfekt im Ver¬
kauf mit jeder Kundschaft, sucht
gestützt aus ihre bisherige Tätig¬
keit und Zeugnipe , hier am Platze
Engagement . Bevorzugt wird
Haus - u . Luxuswaren od. Herren -
Artikek .

Offerten unter Nr . B36314 an
die Erped . der „ Bad . Preffe " erb.

Ein gut möbl. Zimmer m
Aussicht in Gärten , ist sofort odiauf 1 . Oktober zu vermieten .

I 1336290 Sofienstr . 13 , Hhs ., i [ j
Ein gut möbliertes Zimmer stfür 7 M monatl . sofort oder spgter zu vermieten . B3628I
Sybelstr . 12, 111 ., r . nächst de,Morgenffraße .

Tiilhi. Scrfsäuferin
Gut möbliertes , großes Zimme ?evtl, mit Klavierbenützung , ist au?sofort zu vermieten .

‘
333638 »

Zu erfr . Lammstr . 11», 4 Trep^

sucht Stellung per sofort oder in
Bälde unter bescheid. Ansprüchen.

Offerten unt . Nr . B36389 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Akadcmicstr. 71 ist ein schönes^ möbliertes Mansardenzimmer aueine Dame aus 1 . Oktober zuvermieten . 13258
Näh , daselbst im II . Stock .

J
Stelle f«cht

auf 1 . Oktober : Mädchen . !
welches kochen kann, häusliche

> Arbeiten versteht, als Mädchen
allein , oder als Zimmer¬

mädchen in Geschäftshaus für hier .
Lohn 25 Mk . — Stelle finden :
eins. Mädchenzum Servieren,Hans -
und Ktichenmädchen . B36377
Bureau Jasper » Durlacherstr . 58 , II.

Amalienstraße 55» Vdhs. Part ., istein möbl. Zimmer mit 1 oder stBelten sofort zu vermiet ., eben¬
daselbst ein kleineres in den Hgß
gehend, _ 583635»

Bahntzofftratze 50 gut möbliertes
Zimmer außer dem Glasabschlußund gut möbl. Zimmer für 6 Mk.
zu vermieten . B36368
Zu erfragen parterre .

». Mädchen suchen Stellen
durch Frau Reilier , Stellenbüro . {
Kreuzstr . 9, 2 . Stock , Ecke Kaiserstr .,neben der kl . Kirche . B36375

Belfortstr . 15, nächst dem Mühl¬
burger Ton . ist ein gut möbl.
Parterrezimmer a . sof. zu verm .

Ein besseres
Servierfraulern

sucht Stellung in einem besseren
Weinlokal oder Kaffee, hier oder
außerhalb .

Offerten unter Nr . B36201 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Blumcnstratze 21 , 2. St . , ist schön.möbl. Zimmer , bei alleinst . Frau
an solid. Fräulein sofort zu ver-
mieten ; kein sep. Eing . B36321

Douglasstr . 9, 3 . Stock , rechts, ist ein
gut möbliert . Zimmer mit schönem
Schreibtisch zu vermieten . B36383

Fräulein , m . g. Zg. u . all . häus¬
lichen Arbeiten vert . , sucht zuin !
1 . Okt . Stelle b. e . Dame od . Herr .

Offerten unter Nr . B36244 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Douglasstr . 22 , Hinterhaus, ist
ein freundst möbliertes Zimmer
an Herrn oder Fräulein billig zuvermieten . B36361

Friedenstraße 15, Part . , ist gut
möbl. Zimmer mit groß . Schreib,
tisch per 1 . Okt. billig zu verm.

Junges , fleißiges Mädchen .
15 Jahre alt , das schon gedient hat ,
sucht eine vassende Stelle aus l . Okt.

Offerten unter Nr . B36380 an
die Exped. der „ Bad . Presse".

Mädchen , tüchtig im Nähen und
Bügeln , sucht auswärts Stelle als !
Zimmermädchen. Zu erfragen
Augartenstr . 49 , III ., r . . Vdhs.

Friedenstraße 23, 1 Treppe , ist
ein größeres , gut möbl. Zimmer
per sofort oder später zu ver -
mieten . B36272

Gartenstraße 57, IV . , lks . , ist ein
freund ! , möbl. Zimmer (vis - a-vis
Anlagen ) sofort od. später zu
vermieten . B36356

Gervinusstraße 4, III ., I.. freund !.
möbl. Mansardenzimmer mit
sep . Eingang zu verm . B36341

Vermietungen .

Kreuzstraße 28 , neben Pa¬
laisgarten , beim Hauptbahnh ..
ist eine

mit Bad und reichlichem Zu¬
behör lelektr. Licht ) in gutem~ ‘

. Ok )
'ruhigem Hause aus 1 . Oktober

oder später zu vermieten . Nah.
TIzu erfragen parterre . 13254 *

Gerwigstr . ist ein schönes , frdlich .
Zimmer an einen anständigen
Arbeiter auf 1. Oktober zu verm»
Zu erfrag , unt . Nr . B36303 in

der Exped. der „Bad . Preffe " .
Gerwigstr . 40 , II . St . , ist ein gut
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten . B36320

.Herrenstraße 27 , 4 . St .» ist ein
möbliertes Zimmer an solides
Fräulein zu vermieten . B36359.2.1

Herrenstr. 53 . Hth . 3. St ., links ,
ist eine möblierte Mansarde zu
vermieten . 1836360

Kaiierltraße Skr . 33 , 4 Treppen
ist ein möbliertes Zimmer an

— - r - t - „ | einen Herrn oder Fraulein billi -
Zll vermeten ^ Oktober ' SU vermieten. B3636

3 Zimmerwohnung 2. Stock .
3 oder 4 Zimmer 8.

'
jede Wohnung mit Glasabschluß,elektr. Licht und Wasserleitung ;alles neu , gesunde Lage am Ge¬
birge im Ächertal . Nur ruhige
Leute bevorzugt . Offerten unter
Nr . 8747a an die Expedition der
Badischen Preffe " erbeten . 3 .1

| Körnerstr . 25 , II . St . , ist ein gut
möbl. Zimmer sofort od . später
zu vermieten . Bei ruhig . Leuten.

Kronenstratze 44 , 4 . Stock , ist ein
möbl. Zimmer an soffden Herrn
für 12 Mark monatl . zu vermieten ,evtl, auch über die Festtage . B36381

Eine schöne Zweizimmerwohn .,
Küche und Keller, ist aus 1. Okt.
billig im Hinterhaus II . Stock zuvermieten.
B36297 Gottesauerstr . 13.
Fasanenplatz 8 sind freundliche
Wohnungen von 1 u. 2 Zimmern,
Küche und Zugebör an kleine Fa¬
milien aus I . Okt. zu vermieten .
Näheres parterre . B36358

Lammstraße 6 , rechter Ausgang, 2
Trepp . , ist ein fein ausgestattetes
Zimmer mit guter Pension ab¬
zugeben, zugleich ein kleineres
wegen Abreise._ 3336332

Schwanenstraße 27 ist eine gute
Schlafstelle für ein Mädchen od .
Frau sogleich zu vermieten .
3)36626 Zu erfragen im 1. Stock.

Zähringerstraße 49 , 3. Stock , ist
ein möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 3)86373

Kaiserstraße 177, 3 Tr ., ist eine
neu hergcrichtete Wohnung. 5 |
Zimmer , Küche und Zubehör, so¬
gleich oder 1 . Oktober zu verm.

B36344 Näh. I Treppe hoch .

Zähringerstr . 66 , III ist ein gutnge
möbl . Zimmer sofort oder 1 . Okt.
zu vermieten . B36366

Kaiserstraßc 207 ist im Htbs . 3.
Stock, eine schöne 3 Zimmer - j
Wohnung wegen Wegzug aus 1 .
Oktober od. später .billig zu ver¬
mieten . B36353 |

Zähringerftraße 92 , am Marktplatz.
ist im 3 . Stock ein schön möblier¬
tes . größeres Zimmer zu ver¬
mieten . B36372

Zähringerstraße 196 , III ., nächst
der Ritterstratze , ist ein großes,
schön möbl. Zimmer zu vermiet .

Kurvenstraße 17, Stb ., sind 2 Zim¬
mer mit Küche per 1 . Oktober evtl.
früher zu vermieten . 13296 j

Rüppurrerstr . 90 a ist im II . St .
eine Wohnung von 3 Zimmer , u.
Küche nebst allem Zubeh. wegen
Versetzung aus 1 . Okt . an eine |
ruhige Familie zu vermieten .
Zu erfr . im I . St . B36298 !

Fabrikräume .

Möbliertes gj .» fY,„5Ä‘
elegant eingerichtet, per 1 . Oktober
zu vermieten .

Waldstraße 41, 2. Stock, links,
Ecke Kaiserstraße . B36331

Hiesiges, größeres Fabrikunter¬
nehmen sucht etwa 400—500 Qm.
helle Räume , möglich,st innerhalb
der Stadt auf längere Zeit zu
mieten .

Offerten unter Nr . B36277 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
5 Zimmerwohnung

Gut möbl. Wohn- u . Schlaf-
iimmer mit einem oder zwei Bet¬

ten zu vermieten .
3)36294_ Wilhelmstraße 1.

Wohn - und Schlafzimmer zuvermieten . B36293
3lkademiestraßc 13 , 2 . St .

der Neuzeit entsprechend, mit Bad
und allem Zubeh ., Zentralheizung ,
Warmwasserversorgung , möglichst
mit freier Aussicht , aus Mitte De¬
zember zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . B36285 an
( die Erved . der „Bad . Preise " erb.

2 gut möbl . Zimmer (Wohn-
u . Schlafzimmer ) sind bis 1 . Okt.
an soliden Herrn zu vermieten ,evtl, auch einzeln.
3333302 Ostendstr. 5, II ., I,

3 Zimmerwohnung in ruhigem
Hause von 3 Damen (« chwestern )
sofort gesucht . Preis 400—450 M.

Offerten unter Nr . B36287 an
die Exvcd. der „Bad . Presse " erb.

Möbliertes Zimmer ist an an -
ständ. Arbeiter billig zu verm . auf
1 . Oktober. Zu erfrag . Wintcr -
strafic 40, III . B36342

Zimmer gesucht.
Nettes Zimmer von auswärts

tätig . Dame m . sep . Eing . gesucht .
Offerten unter Nr . B36355 an

die Erped . der „ Bad . Presse" erb.
Schön möbl. Zimmer in gutem

Hause an einen jungen Mann per8 Oktober zu vermieten . B36343 [
Näheres Sofienstraßc 5 . II .

MM. Serviersrijulein
sucht gut möbl . Zimmer im Zcntr .. 20M .

Ein freundlich möbliertes , zwei¬
fenstriges Zimmer ist an SIllcin - !
Mieter sofort oder später zu ver¬
mieten . 3)36322 |

Wilhelmstr . 36, III . , r .

der Stadt zum Preise bis zu _Offerten unter 3536346 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Allöblicrtcs Zimmer an besseren
Arbeiter billig zu vermieten .
3)36292 Amalienstr . 59, II ., Stb .

Großes nnmöbl . Zimmer mit
separ . Eingang od . ungeniert , in
der Nähe vom Stephansplatz wird
aus sofort od . 1 . Okt. von bessererDame zu mieten cemcht . Offert,unt . Nr . B36363 an üie Exped. der
.Bad . Preise " .
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Das Neueste in

Hand -Arbeiten
vorgezeichnet, angefangen and, fertig,

bietet stets in reichster Auswahl

11662

Rudolf Vieser
Kaiserstraße 153 ,

Detektiv -iorS “*
«arlsruhe , Schlossplatz 5 , Bart .,
anb . E .Cieuselinu . M . Maier ,
jlrim.-Kommis. a . D . erl . gewissen¬
haft u . biskr . Vertrauensangelegen ,
beiten jed . Art . Nur pers. Erl ., prima
Uefr., kulante Berechnung. B35371

SraC . L. Frank
Karlsruhe » Wiuterstr . 43

fertigtEingabeu »Bittgesuche
u . s . w . — Gefl. Anfragen
schriftlich erbeten . 9841 *

Gsfnchtr

für Strahenanlagen und sofortig
Verwertung eines großen , durch
die Bahnhossverlegung in Heidel.
berg bevorzugten Bauterrains . 2 .2

Lnfr . unt . F. 5. A . 629 an Rudolf
Messe, Fra nkfu r t a. M. 8388a

^ Institut S
laufr oocr tauscht ein akab. Ober¬
lehrer gegen sein großes , in einem
Aadcortc Mitteldeutschlands ge¬
legenes Villengrundstück mit Ne¬
bengebäude und Stallung .

Offerten unter Nr . 8733a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Gasofen,
gebraucht, aber noch gut er¬
halten , zur Heizung eines klei¬
neren Büros geeignet, wird
angetanst . Gefl. Offert , unt .
Nr . B35955 an die Expedition
der „Bad . Presse" erb. 2.2

Wirtschaft
in größerem , Berkehrsreichen Orte
mit ca. 5000 Einwohnern , in der
Nähe Bon Durlach , Ausflugsort ,
Bahnstation, ist wegen Krankheit
des Besitzers, zum Preise von
38 000 Mark

M verkaufen .
Tas Haus ift gut gebaut » hat
schöne Wirtschaftslokale , großen
Hof , Scheuer mit Stall -, Brau¬
haus , schön gewölbter Keller,
Eiskeller. Nachweisbar großen
Bier - und Weinumsatz. Waffer¬
und Gasleitung eingerichtet. Das
Geschäft besteht seit etwa 60 Iah -
ren und würde einem Bierbrauer .
Metzger oder Weinhändler eine
sichere Existenz bieten .

Näheres durch die Exped. der
..Bad . Presse" unter Nr . 8435 »

Eine in bestem Zustande sich
befindliche ,^ KSckerei
mit Spezereihandlung auf dem
Lande, ist zu verkaufen eventl . an
soliden Mann zu verpachte».
Günstige Bedingungen .

Anfragen unter Nr . 13145 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb .

Ära n. Spezerei
in mittl . Baden preiswert zu ver¬
kaufen» Offerten unt . B36118 an
die Exped. der „Bad . Presse".

In Bühl ist ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Hof, in welchem
ein Kolonialwarengeschäft mit
Flaschenbierhandlung mit gutem
Erfolg betrieben wurde , um den
billigen Preis von 22 000 M bei
6000 M Anzahlung umständehal¬
ber per sofort zu verkaufen. Zins -
crträgnis ohne Geschäft mit
Wohnung 750 M.

Anfragen sind zu richten an
Wilh. Lang, Hauptstr . 111, Bühl
lBadens. 8700a

Ein Opel 2 Cyl .. Doppel-Pbäton ,
grün lackiert , mit grünem Polster
und Magnet -Zündung , vollständig
komplet , mit Laterne , Scheibe und
Verdeck, kaum 1 Jahr gefahren , fast
noch neu , unter Garantie für taoel -
lose Funktion , habe im Aufträge zu
dem billigen aber festen Preise von
Mk . 3000 .— zu verkaufen.
Val . Netzer , Automobile,
2 .2 Ettlingen i . Baden . 8760a

Prachtpianino
vorzügl . Fabrikat , wegen Wegzug
billig zu verkaufen. 87620.3.2

La»gestr. 54,p .

Stellungals Buchhalt ., Sekr .,
Verw, erh . jg . Leute

„ nach 2—3mon . gründl .
Ausbild . Bish. ca . 1500 Beamte verlangt.
Prosp. gratis. Dir. P . Kiistner ,
Leipzig - I,i , 83 . 6610a.26.13

<vMger
bon aroß -
fabrik für ihre

LMbniMtMü
per 1 . Oktober gesucht . Be¬
werber mit guten Material -
kenntnifsen, welche bereits
in ähnlicher Stellung tätig

! waren und an absolut ge-
>wiffenhaftes und flottes Ar-
I beiten gewohnt sind , wollen |
Lebenslauf nebst Zeugnis -

| abschriften und Gehalts -
angabe richten unter P. fl.
4740 an Rudolf Mosse ,

I Karlsruhe . 8784a.2.2

Soeiedad tarn Larios
Malaga (Spanien)

erstklassiges Haus für Produktionund
Exporthervorragender{spanischer
Weine , Besitzerin der altberühmten
Kellereien von Hijos de M . A. Heredia
und Crooke Hermanos & Co. suchen

Vertreter
gut emgefiihrt im Weinhandel . Auf¬
gabe guter Referenzen erb. 7871a.5.5

Eine rheinische Fabrik in Genua -
Cord sucht für das Großherzog¬
tum Baden einen bei den Grossisten
u . Kleiderfabriken gut eingeführten

Vertreter
Angebote unter T. A . 20 an die

Geschäftsstelle der Odeukircheuer
Zeitung i« Odeukirch lBez.
Düsseldorf ). 8592a2.2

0N_ IT*, Ulr wöchentlich Damen
CM 1 ( u lull » Herren und sungen

Verdienst . Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich. Sicheres Geschäft. »*>a*

Horton , Kattowltz 0 . -8 . No . 35.

Tüchtige

TttkiiufttlMI!
aus der Kolonialware ««
oder Delikatessendranche
f. Kaffee -Spezialgefchäste
bei selbständiger, dauern¬
der Stellung für sofort
oder später zu engagiere «
gesucht.

Offerte« mit Zeugnis¬
abschriften erbeten unter
Nr . 8644a an die Exped.
der „Bad . Presse". 3.3

Per sofort werden tüchtige

Verkäuferinnen
für die Abteilungen Kurz -, Woll -
u. Weißwaren gesucht .

Kaufhaus Boss ,
8779a.2.2 Billinaen , Baden .

Zwei tüchtige, ledige

finden dauernde Arbeit . 8138a*

Willi. Flocken, LfeL
Lauda « (Pfalz ), Kramstraße 15.

iHandlungs -
' gehilf en

welche

Stellung
suchen, sparen Zeit .

1und Geld , wenn sie j
sich der

Vermittlung des
Kaufmann .

Vereins
Mannheim

bedienen.
| 3200 Mitglieder j

Verm. Stellen
» 15,000 .
Bedingungen
kostenfrei.

Reservisten Seute , m
Jahre , welche in fürstl ., gräfl . u .herr -
schaftlichen Häusern Diener werden
wollen, gesucht . Prospekt frei .

Kölner Dienerfachschule, Köln ,
8308a.3.3 Cbristophstr. 7.

3 Radfahrer i
per sofort gesucht bei hohemLohn .

„Rote Radler"
. Henmslr . 17.

Arbeiis ^ '

TM.MitssMar !srnhk .
« Shrin - erstr. 100. Tel. «29.
Geschäftszeit von 8—12 '/, und

2 - 7 Uhr werktäglich.
Männlicher Vermittlung
Arbeitsnachweis : männlicher u.
Weiblicher weiblicher Ar.
Arbeitsnachweis: beitskräfte jeü.
Besondere Abteilung Art, auch für
für Lehrvermittlung, den Haushalt.
Wohnung» . Vermittlung kleiner
«achweiS : Wohnungen und

Schlafstellen .
Rechts» UnentgeltlicherRat

auskuuftstelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunde « über Rechtsange-
von 9—1 u. 3—7 legenheitcn jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits- und Dieust-
vertrags und der
VerstcherungS » Ge¬
setzgebung (Kran»
tot -, Unfall- und
Invaliden » Ver¬
sicherung). 11112 *

Die Arbeit?- und WohnungSve . -
mfttlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt.
Zwei tüchtige

VufsetftSulein,
gewandt im Rechnen , für größeren
Restaurationsbetrieb in Karlsruhe
per sofort gesucht. Offerten mit
Lebenslauf , Photographie und An¬
gabe der Gehaltsansprüche unter
Nr . 13230 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 2 .2

In Herrschaftshaus
in Straßburg i. Elf . wird bis
spätestens 15. Okt. eine tüchtige

K8chin ,
in Backen und Einmachen durchaus
bewandert , mit nur prima Zeugn.
aus feinen Häusern , gesucht .

Ebenso ein erstes
Zimmermädchen ,
im Schneidern und Weihnähen
gründlich erfahren , und ein ge¬
wandtes , kräftiges

Hausmädchen .
Hoher Lohn u . festes Trinkgeld

garantiert . Reise vergütet .
Offerten nur mit Zeugnisabschr.

berücksichtigt . 8778a.2.2
Frau Br . Stimmet ,

Straßburg , Orangeriering 20.
e * lieht 22

zum 1 . Okt . ein zuverläff. Kinder -
sräulein , das schneidern u. bügeln
kann , zu 3 Kindern (8, 5, 4 I .).
Franz . Schweizerin bevorzugt.

Offerten unter Nr . (836172 an die
Exp, der „ Bad. Presse" Karlsruhe .

Wer Stellung sucht,
verlangt die „Deutsche

Bakanzenpost " Eßlingen76 . 322a

LadenhallennGesuch
Wegen Todesfall ist eine unserer Verkaufsstellen baldigst zu

besetzen. Kautionsfähige Bewerberinnen mit 1—2 Hilfspersonen
womöglich branchekundig, wollen ihre schriftlichen Offerten einreichen
an den 13118 .2.2

Lebensbedürfnis-Verein Karlsruhe.
3—S Mark tftgiieber ständiger Verdienst !

IRoCtiWti au allen Orten arbeitssame Personen
IUJJ1 fVfVVt zur Uebernahme einer 6086a .6.3

Trikotagen u. Strumpf Strickerei
auf unserer neukonstruierten Strickmaschine. Vorkenntn. nicht
erforderlich . Anlernuug leicht u. kostenlos . Ärbeitslieferung
nach allen Orten Deutschlands franko . Prospekte kostenfrei .
Trikotagen u. Strumpffabrik Neher & Fohlen, Saarbrücken N . 11 .

Großherzoglicher Hoflieferant

Friedrich Bios
F. Volks & Sohns Detail - Parfümerie
Kaiserstrafle 104 , HerrenstraSe -Ecke

empfiehlt große Auswahl 13201 .5.2

Erinnerungs -Geschenke
zur silbernen Hochzeits-Feier

II . KK . HH . des Großherzog -Paares .
Wer Stellung sucht verl. sof. Deutschi.

Neueste Vakanzenpost, Berlin0 34
Zum 1 . Oktober wird in größeren

^
gewandtes

" UMMKkMZllLdKN
gesucht , welches Zeugnis über
längere Dienstzeit aufzuweisen hat .
Näheres 13156 *

Awalienstr . 79 , 2 . Stock.
In feines Herrschaftshaus wird

für 1 . Oktober gesucht , bei hohem
Lohn : _^ Köchin , '• c
die gut kochen,

HÄF- »Zimmermädchen, "3JUL
das nähen und bügeln kann.

Wo sagt unter Nr . B36080 die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Kesseres Mädchen
oder einfache Stütze, das kochen u.
nähen kann, mit guten Zeugnissen
in kleinen Haushalt nach Durlach
auf 1 . Oktober in dauernde Stel¬
lung gesucht , nicht unt . 25 Jahre .
Lohn 25—30 M.

Zu erfahren bei Frau Huber ,
Kaiserstraße 138 ._ B35770

Gesucht
wird aus 1 . Okt. ein junges , bes¬
seres Mädchen vom Lande , welchem
Gelegenheit geboten ist, das Kochen
und die Haushaltung zu erlernen .
B36140 Biktoriastr . 23, III .

Gesucht auf 15. Oktober ein jun¬
ges, braves

Mädchen, ^
aus guter bürgerlicher Familie für
den Posten eines Ladenmädchens .
Familienanschluß . 8531a
Kaufh. Weißeuberger , St . Blasien
(Baden ) .

Per sofort oder 1 . Oktober ein
Mädchen

für alle Hausarbeit gesucht . Kleine
Familie , ein Kind. B36025
Näheres Weltzienstr . SS , 2 . St .

Ein nur durchaus anständiges
lÜädcheu

zu kleiner Familie gesucht. 2.2
Zu erfragen unter Nr . 13262 in

der Expedition der „Bad . Preffe " .
Ein gewandtes , fleißiges

ÜT Mädchen . -TPt
welches selbständig kochen kann u .
die Hausarb . versteht, wird in kl .
^ annlie (2 Pers .) für 1. Okt. ges.
dorstell. nachm, v. 3—7 Uhr erb.
B36208 Leopoldstr. 7s , Part .

Ev . Mädchen,
tüchtig, in all . Hausarbeiten erf .
u. im Besitz gut . Zeugn . zum 1 .
Okt. gesucht . Frau von der Heydt,
B- chstratze 24, II ._ B36222

Suche zum 1 . Ott . ein tüchtiges
Mädchen für Küche und Haus mit
guten Zeugnissen. Bei guten Leist¬
ungen hoher Lohn. $836241

Eisenlohrfttaße 10a , II .
Fleißiges , williges Haus -Mäd¬

chen mit guten Zeugn . , per 1 . Okt.
gesucht. Meldungen bis Mittag
3 Uhr. B36144

Näheres Ettlingerstr . 37 , I
. . fleißiges saub . Mädchen

für kl. besseren Haushalt . B36164
Sirschstraße «1, 3. Stock.

Tüchtiges, braves Mädchen, für
alle Arbeit z . 1 . Oktober gesucht .
B35731 Schillerstr . 56, II .

Ein ehrliches, jüng . Mädchen
vom Lande, wird für einen klein.
Haushalt auf 1 . oder 15 . Oktober
gesucht . B35954

Jollhstr . 23 , I . St .
Williges, sauberes und ehrliches

Mädchen zu kleiner Familie bei
guter Behandlung zum 1 . Oktober
gesucht. B36262

Rudolsstr. 15 . II .» links .
Anständige Frau sofort zur

Aushilfe gesucht. Zu erfragen
unter Nr . 13251 in der Exped. der
„Bad . Presse"

. _ 2.2

im Alter von 14—16 Jahren
finden dauernde Beschäftigung

k. Ml l Sohn , i
Durlacher - Allee 31/33 .

Gewandte , tüchtige

Büglerinnen
auf Herrenhemden und Kragen
sofort für dauernd gesucht . ^ a .Z.Z

L. Bardusch. Ettlingen .

Junger Manu ,
23 Jahre alt , militärsrci . perfekt
in Stenographie u . etw . Maschinen¬
schreiben , auch in der Buchführung
bewandert , sebr gute Zeugnisse,
sucht per 1 . Oktober Stellung .

Offerten unter Nr . 3335651 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Inngev Zlianii ,
28 I . alt , 3 Jahre im Staatsdienst ,
sucht Stelle als Kassier oder BUro-
diener . Offerten unt . Nr . B355V5
an die Erved . der „Bad . Presse " .

Neubau Gluckslratze 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohnung sof.
zu vermieten . 11435*

Näheres Mühlstrahe 10 , Telephon 1928.

osfiziers -Bursche KK»
als Herrschaftsdiener . Ia . Militär -
Zeugnisse u . n . gute Empfehlungen
vorb . Näh . Amalienstr . 81 , 3 . St .
Lin besseres Mädchen,
das kochen kann , sucht Stelle auf
1 . Okt. in kleinen Oifiziershaushalt .

Offerten unter Nr . B36136 an
die Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .2

Belfortstratze Nr. 7
ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4—5 Zimmern auf 1. Oktober
oder früher zu vermieten . Näher .
daselbst im 2. Stock ._ 9967 *

Wohnungzu vermieten.
Rudolfstraße 23 . Hinterhaus , ist

auf 1 . Okt. eine 2Zimmerwohnung
zu vermieten . Näheres 12542*

Georg- Friedrichstraße 11, 1 . St .

Die Wirtschaft
„Zum Adler"

in Bufenbach
ist per 1 . Oktober 1910 oder früher
zu vermieten .

Tüchtige , kautionsfähige Reflek
tauten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„ Bad . Presse" einsenden.

Die Wirtschaft
„Zur Sonne"

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige, tautions -
fahtge Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
vorm.Freih .v.SelbeneckscheBrauerei
in Karlsruhe - Mühlburg .

Das Km-Hotel
Dillweitzenstein,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ift alsbald an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe" einzu¬
senden.

Laden
mit 2 gr . Schaufenstern , in
bester Geschäftslage der Stadt
mitten unter den lukrativsten
u . besten Geschäften, Herren¬
straße 20, nächst Ecke Kaiser-
straße , 80 gm Raum , ist per
1. April 1911 sehr preiswert
zu vermieten . Die Faffade
wird aufs Modernste umge¬
baut . Zu erfragen 11626

SchllhhMs H- Landauer,
Kaiserstraße 183.

Schützenstr . Nr . 110 in Karts -
ruhe ift ein

iLUU-uc , neun yci
oder später zu vermieten '

Gefl.
Offerten unter Nr . 9723 an die
Exped. der „ Bad . Preffe" erb. *

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr. 20,
helle Räume (Licht und Luft
von 2 Seiten !, mit elektr. Anschluß ,
Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf sofort oder
lpäter , auch geteilt zu vermieten.

Näheres Büro . 5143*

WshnililgMrinlckii
— erstes Vierteljahr umsonst —,
bei Abschluß längeren schriftl. Ver¬
trages , 3 Zimmer ohne , 7 Zimmer
mit Küche und Zubehör. 12008
Herrenstr . IS , Briesmarkenladen .

Lttlmgerstr . 21 Ä “ »
von 6 Zimmern und Zubehör aus
sogleich oder später an eine kleine ,
ruhige Familie zu vermieten.

Zu erir . 1 Treppe hoch . 12710*

,
2 Zimmer .

für Bureau geeignet, p. l . Ok- .
tober zu vermieten . Näheres

30 Kriegstr. 30.

Amalienstraße 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör
per 1. Okt. zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock . 9902*

Boeckhstratze 17» III ., 5 schöne
Zimmer , Bad , Balkon, Veranda
und 2 Mansarden , sofort oder
später zu vermieten . B35836

Näheres Karlstraße 94.
Bürklinstraßc 5 ist eine schöne
3 Zimmerwvhnung im Querbau ,
2. Stock, auf 1 . Okt. zu vermiet .

B35835 Näh. Karlstr . 94, Part .
Kornblumenstraße 4 ist im 3 . Sr .
eine schöne L Zimmer -Wohnung
mit Veranda , Badezimmer und
sonstigem Zubehör per 1. Oktbr .
zu vermieten . Näheres bei Frau
Heckmann, 1. Stock ._ 11863*

Markgrafenstr . 36 ist im IV . St .
eine freundliche Wohnung Bon
2 Zimmern , Küche, Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten .
Zu erfr . im Laden . B3615I

Nankestraße 8, III . , ist eine schöne
Wohnung, ohne Bis-ä-vis , von 3
Zimmern , Küche, Keller usw . auf
1. Okt. zu vermieten . 1835889

Näh . Luisenstraße 39 , II .
Winterstraße 40,1 . St ., 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Beruhardstraße 5,_ 11988 *

Schönes Moitjimmer,
gut mübl., sep. Eingang , auf 1 . Okt.
lehr billig zu vermieten . B35869 .2.2

Schützenstraße 20 , 1 Treppe .

Möbl . Dimmer,
1 Treppe hoch, sofort zu vermieten .

Zähringerstratze 54 , Näh . Part .
daselbst . 8)35253

Eins , möbliertes Zimmer mit
guter Pension für jungen Mann
sofort zu vermieten . 8)36097.3 .3

Ziihringerstraße 9 .
Gut möbliertes Zimmer auf sof .

oder später zu beim . B36236
Näh . Friedenstratze 24, III . , lks.
Btumenstraße 5, 3. <5tod , ruhige
Lage , vis-ä-vis von Gärten , ist gut
möbl . Wohn - «. Schlafzimmer
an soliden Herrn sofort od . später
zu vermieten._ 8)35573,3.3

Fasanenvlatz 11 , III . Stock, gut
möbl . Zimmer mit Klavier , mit
oder ohne Pension , sofort oder
später zu vermieten . B36077
Zu erfragen im 1 . Stock .

Gutenbergplatz 1, 4. St ., zwei gut
möblierte Zimmer m . Balkon nebst
Pension zu vermieten . B35992

Kaiserallee 35, III ., ist sreundl .,
möbl . Zimmer (ohne vis - ä -vis i
aus 1 . Oktober zu verm . B35885

Kaiserallee 115, 1 . Stock , ist ein gul
möbliertes Zimmer mit Frühstück
s. 18 Mk. per Monat zu vermieten .
Näh, im Laden das. B35552 .3 .3

Kaiserallee 115, 1 . Stock , sind zwei
große, unmöblierte Zimmer mi -
Gasbeleuchtung auf 1 . Okt . billi
zu vermieten. Näberes im Ladei
das . v . 6- 7 Uhr abds . B35551 .3 .3

Kaiserstr. 14a, tu nächster Nähe der
Techn . Hochschule, 3 Tr . , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort oder
1 . Okt . zu vermieten . 8)36181 .3 .2

Kaiserstratze122 , Eingang Waldstr ..
4 Treppen, schön möbl . Zimmer
zu vermieten per 1 . Okt. B36114

Karl-Wilhelmstraße 28 . V . . ist ein
schönes Manfarbenzimmer an
anständig. Arveiter sofort oder
später billig zu verm . B362oh

Lessingstratze 10, nähe am Muhl -
burgertor , in ruhigem Hause , 2.
Stock , sind 2 schön möblierte Wohn -
u . Schlafzimmer an besseren Herrn
zu vermieten . B35519 3 ..,

SMSr Gute Pension - WS
können einige Herren finden . .

Zu erfragen unter Nr . 8)35339 tn
der Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 .2

Un
ein

In der Nähe einer süddeutschen
" ' ^ersität wird zu mieten gesucht

irr»

Kriegstr. 154, NeubM
sind aus 1 . November oder früher
schöne Zwei - nnd Dreizimmer -
wolmungrn mit Zubehör zu ver-
mieren . Zu erfragen 12994.3.3

Sovbienstraße 132 . parterre .

Landhaus
oder Einfamilienhaus mit 7—9
Zimmern , muß alle modernen
Cinrichlungen haben , gesund ge¬
legen sein und großen Garten
haben. Zuichristen erbeten unter
F . U. B . 963 an Rudolf Mo„ e.
Frankfurt a . M . 8775a

Achiledl sucht Atelier
mit anschließendem möbl . Schluß
kabinet . Gefl . Offerten unte «
Nr . 8)36223 an die Expedition der
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Huldigungsakt in der Festhalle
IM - Heute

Samstag de« 17. September, abends 8 Uhr
im großen Festhallesaal :

und
morgen Sonntag de» 18 . Sept . , vormittags 10 Vs Uhr

im großen Aesthattesaal

General -Probe
für lärnltictie Mlitwirkende (im Kostüm).

Es wird um pünktliches und vollzähliges Erscheinen gebeten
Eingang durch den Garderobebau rechts, am Sonntag auch links vom
Hauptportal .

Am Samstag abend werden die für die Mitwirkenden nötigen
Llusweiskarten zur General - Probe und zum Hnldigungsakt selbst aus -
aegeben. Ohne Ausweiskarte hat an beiden Tagen niemand
Zutritt zu den Räumen der Festhalle .

Karlsruhe . 17. September 1910 . 13227
Die Kommission .

Architektur - Ausstellung J
7 .6 der Vereinigung Karlsruher Architekten 12783 ■

in der Grossh . Orangerie ;
4 . bis 30 . Sept . 1010 . Täglich geöffnet von IO bis 6 Uhr. JJ
Eintritt 50 Pfg.,

' Sonntag nachmittag 35 Pfg. , Vereine Ermäßigung. _

Mit allerhöWtt GenehmigMg lies hohen Silberpallres
am Dienstag . 20. September 1S1V

Margeriten - Tag
zum Besten der beiden Karlsruher
Krippen des Bad . Frauen - Vereins

Margeriten BlumenHunderte opferwillige Damen
und Mädchen werden an diesem
Tage in den Straßen der Residenz
einzeln oder in Sträußchen zum Kauf anbieten . Der Preis beträgt pro
Stück 10 Pfg . ; selbstverständlich soll damit dem Wohltun keinerlei
Schranken gesetzt werden . — Zur Belebung und Förderung des Ver¬
kaufs werden vor- und nachmittags an noch zu bekannt zu gebenden

Plätzen Musikkapellen konzertieren . 12819 .10 .7
Näheres im redaktionellen Teil . Das Komitee.

Tf

Zur Feier der silbernen Hochzeit
des Grogherzogspaares

Rosen - ii. Herbstblumen-Ausstellung
in der städtischen Ausstellungshalle zu
Karlsruhe vom 17 . bis 20. Septbr . 1910.

Veranstaltet vom Gartenbauverein Karlsruhe, unter
Mitwirkung des Vereins deutscher Rosenfreunde .

. j .m ■! GeOffnet von 9 bis 6 Uhr . >
am ErOffnungs- Tage 50 Pfg .
an den übrigen Tagen 20 Pfg .

Die Mitglieder des „Gartenbauvereins Karlsruhe“ und des „Vereins
deutscher Rosenfreunde “ haben gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte

freien Eintritt . 13164 .4.3
g

Hotel KyfFliäuser
vorm . Hotel Müller ,

Karlsruhe , Kreuzstraße 19.
Schönes und gemütliches Familienlokal . Separater Speisesaal .

Nebenzimmer für kl. Gesellschaften und Festlichkeiten.
Münchner Bürgerbräu hell und dunkel, direkt vom Fast.

Offene und Flaschenweine erster Firme «.
Vorzügliche Küche . Reichhaltige Abendkarte. Diners u. Soupers

im Abonnement . 13172 .16 .1
Es hält sich bestens empfohlen CS. W . Haas .

♦♦

aa
I

Ausstellung
über die Festtage von 13270

Vier Braut-Ausstattungen
Erzeugnisse unserer Wäschefabrik .

Himmelheber & Vier
Inhaber : Louis Vier, Hoflieferant

Spezial-Wäsche- u . Betten-Ausstattungsgeschäft
Kaiserstrasse 171 . Telephen 1158 .

* B8iiaBBaR » iiaaaaiiaaaaaBa »

V

;

rveiss u. rot , im Fass and Literflaschen empfiehlt
in bekannter Güte von 20 Liter ab die

Weiohandlong W . Kronenwett,
Hirschstr . 64 . — Telephon 1877 .

volles Lager Badischer, Elsässer, flarflt-, Bibühl Moseteeine.

Kcrupt - und Mesidenzstadt Karlsruhe .
Programm

zur Feier der stlbernen Hochzeit Ihrer Königlichen Hoheiten des
Grotzherzogs Friedrich und der Grotzherzogin Hilda von Baden .

Sonntag de« 18. September 1910 :
Nachmittags 3 Uhr :

Nachmittags 4 Uhr :
Abends 6 Uhr :

Abends 8 Uhr :
Abends 8 Uhr :

Regatta im städtischen Rheinhafen , veranstaltet
von den Rudervereinen der Stadt .
Festkonzert im Stadtgarten (nur bei günstiger
Witterung ).
Schwimmfest in der Schwimmhalle der städtischen
Badeanstalt (Vierordt -Bad ), veranstaltet von den
Schwimmvereinen der Stadt .
Kinderfestzug in der Südstadt , veranstaltet von
der Bürgergesellschaft der Südstadt .
Festliche Beleuchtung des Marktplatzes .

tadtgarten (nur bei günstigem

Montag den 19. September 1910 :
Vormittags 11 Uhr : Huldigungsakt der Stadt Karlsruhe in der Fest¬

halle , zu dem Ihre Königlichen Hoheiten der
Großherzoy und die Grotzherzogin in feierlicher
Auffahrt stch begeben werden .
Festkonzert im Sta
Wetter ).
Festakt der vereinigten Badischen Leibgrenadier -
Vereine im großen Festhallesaal .
Feierliches Einläuten des Festtags mit allen
Glocken der Stadt .
Festliche Beleuchtung des Marktplatzes .
Gesangständchen des Badischen Sängerbundes
vor dem Großherzoglichen Schloß. Lampions¬
zug vom Rathause mit Musik dahin .

Nachmittags 4 Uhr :
Abends 6 Uhr :
Abends 8 Uhr :
Abends 8 Uhr :
Abends 8*|, Uhr :

Dienstag den 80 . September 1910 :
Morgens 7 Uhr : Festgeläute . Abgabe von 101 Kanonenschüssen

aus dem Lauterberg .
Morgens 71/, Uhr : Choralmusik vom Turme des Rathauses .
Vormittags 10 Uhr : Feierlicher Dankgottesdienst in der Schloßkirche.
Vormittags llff , Uhr : Festkonzert ( Freikonzert ) der Städtischen Schüler -

kapelle im Stadtgarten (nur bei günstiger
Witterung ).

Nachmittags 2*/, Uhr : Rundfahrt der Großherzoglichen Herrschaften
durch einen Teil der Straßen der Stadt .

Nachmittags 3 Uhr : Festschießen der Karlsruher Schützengesellschaft
im Schützenhause.

Nachmittags 4 Uhr : Festkonzert im Stadtaarten , bei ungünstiger
Witterung im großen Festballesaal .

Abends 8 Ubr : Festliche Beleuchtung des Marktplatzes .
Abends 8l l2 Uhr : Festaufführung im Großherzoglichen Hoftheater .

Mittwoch den 81. September 1910 :
Vormittags llff , Uhr : Festkonzert (Freikonzert ) der Feuerwehrkapelleim Stadtgarten (nur bei günstiger Witterung ) .
Nachmittags 3 Uhr : Festzug der Turn - und Sportsvereine vor das

Großherzogliche Schloß. Im : Anschluß daran
turnerische Aufführungen der städtischen Volks¬
schule daselbst (Freiübungen der Knaben und
Reigen der Mädchen).

Nachmittags 3 Uhr : Festschießen der Karlsruher Schützengesellschaftim Schützenhause.
Nachmittags 5 Uhr : Rasensportsfest auf dem Spielplätze des Karls.

ruher Fußballvereins , veranstaltet von de»Turn - und Sportsvereinen der Stadt .
Abends 8 Uhr : Festliche Beleuchtung des Marktplatzes .

Donnerstag dem 88 . September 1910 :
Besuch von Ausstellungen durch die Großherzogi
Herrschaften .

Abends 7 Uhr . Festvorstelluna im Grobherzoglichen Hoftheater.Samstag den 84 . September 1910 :
Abends 8ll, Uhr : Festbankett des Militärvereins Karlsruhe im

Saale des Colosseums.
Sonntag den 88 . September 1910 :

Nachmittags 4 Uhr : Festbankett des Deutschen Werkmeisterverbandes,Bezirksverein Karlsruhe , im Festsaale des
„Kühlen Krug“ .

Bom 7. Juli bis Ende Oktober :
Ausstellung für badische Volks- und Heimatkunst im Großberzoglichen

Kunstgewerbemuseum . Westendstr. 81 , veranstaltet vom Bad . Kunst,
gewerbeverein .

Vom 1 . September bis Anfang Oktober :
Architektur- Ausstellung (Zeichnungen und Modelle, hergestellt von den

Mitgliedern des Vereins Karlsruher Architekten) in der Groß,
herzoglichen Orangerie , Hans Thomastr . 6, veranstaltet von der
Vereinigung Karlsruher Architekten.

Vom 11 . September bis Ende Oktober :
Graphische Ausstellung im Kupferstichkabinett der Grobherzoglichen

Kunsthalle (Hans Thomastr . 2) : „Das Badische Land im Bild “ .
Vom 11. September bis 10 . Oktober :

Ausstellung von Werken früherer Schüler der Karlsruher Kunst -
Akademie im Kunstvereinsgebäude , Waldstrabe 3 , veranstaltet
vom Badischen Kunstverein .

Vom 17. September bis Anfang Oktober :
Elektrotechnische Sonderausstellung für Kleingewerbe , Landwirtschaft

und Haushalt in der Großherzoglichen Landesgewerbehalle , Karl,
Friedrichstr . 17, veranstaltet vom Großherzogl . Landesgewerbeamt

Vom 17. bi- 80 . September :
Herbst- Rosenschau, verbunden mit einer Ausstellung von Nelken,

Dahlien und Herbstblühern aller Art , in der städtischen Aus -
stellungshalle , veranstaltet vom Gartenbauverein Karlsruhe unter
Mitwirkung des Vereins deutscher Rosenfreunde .

Vom 19. September bis Anfang Oktober :
Historische Ausstellung von Bildern , Ärchivalien und sonstigen Gegen

ständen im Gebäude der städtischenSammlungen , Gartenstraße 5g,
veranstaltet von der Stadt Karlsruhe .

Vom 18. bis 88 . September :
Wettbewerb in Bezug auf geschmackvolle Dekoration von Schaufenstern,veranstaltet vom Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs für

Karlsruhe und Umgebung (E . V.) . 12386 .2.!!

Neue
Mimden

! aus unserm 2ten direkten !
Waggon, garantiert nur
frische Ware , aus frischen
Fischen hergestellt (nicht

| konservierte oder aus ge¬
salzenen Fischen her¬
gestellte, wie solche vielfach |

artgeboten werden) .

Bismarck-
Heringe I

und 1327

Rollmöpse
Stück 20 Pfg .

die 4 Liter -
Dose Mk . & ml \ ß

Brat-
Häringe

. Stück 10 Pfg .
die 8 Liter - _ _Dose Mk . tl *-

Gelee-
Häringe

'U Pfd . 10 Pfg .
die 4 Liter - O
Dose Mk .

Russische
Sardinen

offen Pfd . 30 Pfg .

! das 10 Pfd .- fl Tfl
| gäffel Mk .

' » » « V

Pfannhuch E k
I G. nt. b. H. I
| in den bekannten Verkaufs - 1

stellen . 13274

gine Violine 21 will Ml
sowie ff« Abonnement , II. Sperrsitz
oder II. Rang .

Offerten unter Nr . B36330 an
die Äped . der »Bad . Presse “.

m
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Anlässlich der silbernen Hochzeitsfeier des Grossherzogspaares
bleiben die Kassen und Bureaux der Unterzeichneten Banken und
Bankhäuser 13245

am Dienstag den 20. September 1910

geschlossen .
Reichsbankstelle .
Filiale der Badischen Bank.
Veit L . Homburger.
Heinrich Müller.

Rheinische Creditbank
Filiale Karlsruhe.

Straus & Co.
Vereinsbank Karlsruhe , elm .

J
^ lBBaiBRBIIBIBBHIRRBIBBIBBIBBBIRBBB @ 9BRBBBflBBa ^

Wegen vorgerückter Saiion
gewähre ich auf

Kinderwagen , Sportwagen ,
Fahrstühlchen , Ruhestühle u.

Rohrmöbel
"/» Rabatt

Versand franko . Katalog gratis .

(ähnlich wie Abbildung ),
Eichen mit Intarsien ,
bestehend in : 2 Bett¬
stätten», 2 Nachttischen
m. Marmorpl . , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor¬
platte , 1 hoh . Toilette¬
spiegel, 1 dreitür. Spie¬
gelschrank mit Kristall¬
glas , ff, für Weißzeug,
ff, für Kleider , und 1
Handtuch ftänder unter
Garantie für 400 Mk .
zu verkaufen . 3336318 22 Waldstraße 22 , Laden , neben Colosseum .

i >i

« 35 ■läaöff

Wohn- und Geschästhaus-Berkaus.
Zn einer indusiriereiche « Amtsstadt im bad . Schwarzwald wird ein im

Zentrum der Stadt gelegenes
Wohn- « . Geschäftshaus mit ca . 14 Ruten Hausgarten
unter günstige « Bedingungen dem Verkauf ausgesetzt . Vermöge der vorteilhaften Lage
und bauliche « Einrichtung würde sich das Anwesen zu jedem Geschäftsbetrieb ,
insbesondere zu einem Kolonialwaren - und Delikatesiengeschäfte oder einer Küferei
und Branntweinbrennerei , eignen ; letztere Branche ist bis jetzt am Platze » och
nicht vertreten. Das Objekt rentiert sich zu ea. 6 Prozent und ist auch als Rentehaus
zu empfehlen . Anzahlung nur ca . Mk. 5000.— bis Mk . 6000. — erforderlich , 84ö3a.6.5

Albert Bretzburger, Jmmobilienbüro , Horb a . N. Telephon Nr . 38.
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